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Ihr Album  besitze ich nun 
schon 4 Jahre und bin da­
mit äußerst anfrieden. Ich 
frene mich jedesmal, -wie 
rasch und genau alle Neu­
erscheinungen aufgenommen 
werden.

G. B . in Laibach. 1. 6. 09.

Mit dem Schaubek bin ich 
sehr zufrieden. Das Ordnen 
and Umkleben meiner Samm­
lung (8000 6t.) ist dank der 
vorzüglichen übersichtlichen 
Anordnung überraschend 
schnell ermöglicht worden.

P. H. in Meissen, 14. 5. 09.

Bis zum Jahre 1908 war 
ich im Besitze eines fest ge­
bundenen Schaub ek-Album. 
Wenn ich mit diesem schon 
recht zufrieden war, bin ich 
es erst recht mit dem nenen 
Permanent-Album.

C. B. in Hamburg, 1. 2. 09.

Versand-Bedingungen;
Erffillungsort Ist Leipzig,
Ansichtssendungen «feinen „ 

gegen Hinterlegung de* Tollen BetrJ 
Im  Falle der H ü o k .e a d u n g is td u T  
aamtporto vom Besteller zu tragen

Englische und fran.ösiscüe Prel. 
luten »tehen kostenfrei zu Dienatsn 

Zollsätze für
3. Umschlagtoite,

Eorrespondem : 
und französisch.

das Ausland sieh

Der "Waron-Veraand an une unbe­
kannte Besteller erfolgt nur gegen vor­
herige Bezahlung oder gegen Nachnahme; 
nach dem Auslände ausschließlich nur 
gegen vorherige Bezahlung.

Die Preise dieser Liefe sind Nettopreise.
Bei Aufträgen von Alk. 8.— an er­

folgt portofreie Zusendung innerhalb 
der Länder des deutschen und öster­
reichischen Postrerbandes. Nach anderen 
Ländern ist das Porto vom Besteller sn 
tragen.

Alle Permanent-Ausgaben können nach dem Auslände sowohl als 3 Kn 
Pakete, als auoh in entsprechend vielen Kreuzbändern versandt werden da di 
Permanent.System des Schaubek-Albums eine Teilung in beliebig viele Senduneio 
gestattet. g,a

P ie  Firma C. F. Lacke, G. m, b. H., betreibt keinerlei Handel mit 
Briefmarken; sie verweist diesbezüglich auf die auf Seite 46 und 

folgende angeführten leistungsfähigen Firmen!

Dentsch, engliiti

M M O  freiwillige Anerkennungen
w T «  sind während der Zeit vom 20 Fehr. 1904 bis 19. Not. 

1909 eingegangen, and zwar sämtlich von Benutzern des Schaube^ 
Albums, welche anf Grund teilweise jahrelangen Gebrauchs sich ein 
richtiges Urteil über dessen vorzügliche Bearbeitung gebildet halten.

Ihr Europa-Albnm Nr. 4£ 
entspricht ganz meinem Ge­
schmack.
J. H . in München, 8.11.09.

Ich freue mich täglich über 
meine Sammlung, die durch 
Ibr Album sehr gewonnen 
bat.
L . G. in Emmerich, 14. 2. 09.

Vordem besaß ich ein
............... -A lbum . Da sich
dieses jedoch nicht einheit­
lich ergänzen ließ, schaffte 
ich mir das Ihre an, mit 
dem ich sehr zufrieden bin. 
Es ist für den Preis erstaun­
lich gut und zweckmäßig.
F. J. P . in München, 8.6.09.

Die praktische Einteilung 
und klare Übersicht ersparten 
mir viele Arbeit und Zeit beim 
Umkleben meiner Sammlung.

Th. G. in Streütz, 29. 6. 08.

Nachdem ich verschiedene 
andere Albums benutzt habe, 
schätze ich jetzt um so mehr 
das Schaubek-Album und 
kann es nicht warm genug 
empfehlen.

C. V . in Oöln, 14. 6. 09.

ImBesitze des Albtimskann 
ich nur sagen, daß mir das 
Sammeln jetzt doppelt soviel 
Vergnügen macht.

G . A . in W ien, 16. 7. 09.

Da« Album findet in alles 
Teilen meinen vollen Beifall.

M. D . in Brakei, 12.11.09.

Ich benutze das Schaubek* 
Album schon seit 15 Jahren 
und finde besonders die sese 
Permanent-Ausgabe äußeret 
praktisch.

A . G. in London, 24. IC. 09-

Das Schaubek-Album über* 
trifft alle mir bisher bekenn* 
ten Albums. M

A. K . in Cattoro, 25.10.09.

Das Fermanent-Album bst 
nicht nur meine Erwartungen 
vo ll und ganz erfüllt, sondern 
ganz bedeutend übertroai®- 
E . B. in Düsseldorf, 6.11*0*

Es bereitet tatsächlich viel 
Freude, seine Sammlung

wurden auf allen seit 14 Jahren be­
schickten Ausstellungen die höch­
sten Auszeichnungen zuerkannt.

3 go lden « Medaillen, 
12 silberne Medaillen,
6 bronzene Medaillen]
7 Ehren-Diplome

Berlin 1904.
Silberne Medaille und Diplom,

Höchste, nur dem „Schaubek- A lbum 4 
allein verliehene Auszeichnung für das 
beste u. vollständigste Vordruck-Album,

Mailand 1908.
Bronzene Medaille.

Höchste Auszeichnung für Albume,

Rotterdam 1907.
Ehren-Diplom.

Amsterdam 1909.
Silberne Medaille und Ehren-Diplom.

Das Schaubek-Album hat 
mir schon viele Vorteile ge­
' oten. Es ist eben ein voll- 

ommenes Album.
B. K , in Buchholz, 9. 7. 09,

W  Man merke sich den Garantie-Namen „Schaubek“

Höchste Auszeichnung für Briefmarken­
Albums.
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wurden auf allen »eit 14 Jahren be- 
8cliickten Ausstellungen die höch­
sten Auszeichnungen zuerkannt.

3 goldene Medaillen, 
12 silberne  Medaillen,
6 bronzene Medaillen,
7 Ehren-Diplome

Berlin 1904.
Silberne Medaille und Diplom.

Höohste, nur dem „Schaubek - A lbum ' 
allein Yerliehene Auszeichnung für das 
beste u. vollständigste Vordruck-Album.

Mailand 1906.
Bronzene Medaille.

Höchste Auszeichnung für Albums.

Rotterdam 1907.
Ehren-Diplom.

Amsterdam 1909.
Silberne Medaille und Ehren-Diplom,

Höchste Auszeichnung für Briefmarken- 
Albums.

Ih r Album besitze ich nun 
schon 4 Jahre und bin da­
mit äußerst zufrieden. Ich 
freue mich jedesmal, wie 
rasch und genau alle  Neu­
erscheinungen aufgenommen 
werden.

G. B. in Laibach. 1. 6. 09.

Mit dem Sohaubek bin leb 
sehr zufrieden. Das Ordnen 
und Umkleben meiner Samm­
lung (8000 St.) ist dank der 
vorzüglichen übersichtlichen 
Anordnung überraschend 
schnell ermöglicht worden.

P .H .  in Meissen, 14.6.09.

Bis sum Jahre 1908 war 
ich im Besitze eines fest ge­
bundenen Schaubek- Album. 
W enn ich mit diesem schon 
recht zufrieden war, bin ioh 
es ent recht mit dem neuen 
Permanent-Albuin. / ' . -•

0. B . in Hamburg, 1. 2. 09.

Versand-Bedingungen:
Der Waren-Veraand an uns unbe­

kannte Besteller erfolgt nur gegen vor­
herige Bezahlung oder gegen Nachnahme; 
naoh dem Auslande ausschließlich nur 
gegen vorherige Bezahlung.

Oie Preise dieser Liste sind Nettopreise.
Bei Aufträgen von Mk. 8.—  an er­

folgt portofreie Zusendung innerhalb 
der Länder des deutschen und öster­
reichischen Postverbandes. Naoh anderen 
Ländern ist das Porto vom Besteller zu 
tragen. t ' -v

Erfüllungsort Ist Leipzig

. ä ä  
Im  Falle der Bücksend^g“ Ä  
samtporto vom Besteller zu trägst ^

Englische und französische P„rf. 
lwten stehen kostenfrei zu Diensten™^

Zollsätze für das Ausland 
8. Umschlagleite. 810°8

Deutsch, englisch

A lle  Permanent-Ausgaben können nach dem Anslande sowohl als 8 rn  
Pakete, als auoh in entsprechend vielen Kreuzbändern versandt werden darf 
Permanent-System des Schaubek-Albums eine Teilung in beliebig viele Sendung®

Korrespondenz : 
und französisch.

D ie Firma C. F. Lücke, Q. m. b. H., betreibt keinerlei Handel Mit
Briefmarken; sie verweist diesbezüglich auf die auf Seite 46 und 

folgende angeführten leistungsfähigen Firmen!

sind während der Zeit vom 20 Fehr. 1904 bis 19. Not. 

1909 eingegangen, and zwar sämtlich von Benutzern des Schaubek- 
Albums, welche auf Grund teilweise jahrelangen Gebranchs sich ein 
richtiges Urteil über dessen vorzügliche Bearbeitung gebildet haben.

Ick  freue mich täglich über 
meine Sammlung, die durch 
Ih r Album  sehr gewonnen 
hat.
L . G. in Emmerich, 14. 2. 09.

Vordem besaß ich ein
............... -  Album. Da sich
dieses jedoch nicht einheit­
lich ergänzen ließ, schaffte 
ich mir das Ihre an, mit 
dem ich sehr zufrieden bin. 
Es ist für den Preis erstaun­
lich gut und zweckmäßig. 
F . J. P . in München, 8. 6.09.

Die praktische Einteilung 
und klare Übersicht ersparten 
mir viele Arbeit und Zeit beim 
Umkleben meiner Sammlung.

Th. G. in Strelitz, 29.6. 08.

Nachdem iöh verschiedene 
andere Albums benutzt habe, 
schätze ich jetzt um so mehr 
das 8chaubek- Album und 
kann es nicht warm genug 
empfehlen.

O. V . in Oöln, 14. 6. 09.

ImBesitze des Albums kann 
ich nor sagen, daß mir da3 
Sammeln jetzt doppelt soviel 
Vergnügen macht.

G . A . in W ien , 16. 7. 09-

Das Schaubek-Album bat 
mir eckon viele Vorteile ge- 

Es ist eben ein voll- 
Album.
Juchholz, 9. 7. 09.

Ihr Europa-Albura Nr. 46 
entspricht ganz meiuem Ge­
schmack.
J. H . in MÜnohen, 8.11.09.

Das Album findet in alles 
Teilen meinen vollen Beifall.

M . D. in Brakei, 12.11.09.

Ich benutze das 8cbaubek- 
Album schon seit 15 Jahres 
und finde besonders die neue 
Permanent-Ausgabe äußerst 
praktisch.

A . G. in London, 24.10.09.

Das Schaubek-Album Über- 
trifft alle mir bisher bekann­
ten Albums. .

A .K .  in Cattoro, 25. 10.09.

Das Permanent-Album bat 
nicht nur meine Erwartungen 
voll und ganz erfüllt, sondern 
ganz bedeutend übsrtroffw».
E . B. in Düsseldorf, 6.11-09-

Es bereitet tatsächlich riel 
Freude, seine Sammlung 
nach Ihrem Album m °w- 
neu. Es ist das beste n s ,  
d a s  ich bis jetst gehabt heb.
G. D. in Delitzsch, 9. H- »■

Besitze bereits das |
Album ; doch jetzt bin,1® ] 
völlig befriedigt. *

O. B . in Walshelm, 9.8.

Man merke sich den Garantie-Namen „Schaubek“



G
e

o
rg

irin
g

 4.

Das S e h a u b e k - '
Album ist das

■ billigste Album. ■
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Ausgaben bereits von Mk. 13.— an.

P e r m a n e n t ~ r U b u m s ,  komplett, von Mk. 18.— an,

mit Text- / für E u r o p a  und deutsche Kolonien von Mk. 16 .— an, 
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Herrn C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig.
Ort und Datum:..........................................................................

Senden Sie mir geil, umgehend:
Der Beirag von Mk....... liegt hier bei — ist heute durch
Postanweisung abgesandt — ist durch Nachnahme zu erheben.

Schaubek-Album, 32. Auflage 1910

Nr ..............  zu Mk................

......... Perm anent-Nachtrag zum Schaubek-Album ,

. ? Auflage, Lagersorle N r....... I ......  zu Mk................

Ferner: ....................................................................... ......

Ich wünsche bis auf Widerruf regelmäßige
berechnete Zusendung , ~ t ,

des nächstenkostenfieie Benachrichtigung von dem Erscheinen

Nachtrages zu meinem Schaubek-Album ..........Auflage

v ,  p ;na „„ I Der Preis des Albuins
Xr..............  in Randen, . betm£ Mk...........

Name:

Stand:

Wohnort:

Straße:



□E2?..

TV///* «7z zuverlässig bearbeitetes 
und ständig ergänzbares Album  
erhält und erhöht die Freude am 
£3 Sammeln. 0

Schaubeks 
Briefmarken-A Ibum
Neue, vermehrte 32. Auflage 1910

Das am 4. Oktober 190!) enthüllte W eltpostvereins-Denkm al in Bern,

Postscheck-Konto: 
Nr. 22 Leipzig.

C. F . Lücke
G. m. b. H .

a  Leipzig  s
G eorgi-R ing4 - Qu erstr. 17.

Telephon N r. 4088.

55D  O B » : ÜEF.



Wien 1884 
Antwerpen 1887 
Apolda 1889

D a g  S ch a u b ek -A lb u m  w u rd e  p r ä m i ie r t :
Amsterdam 1889 
München 1889 
Magdeburg 1890

Wien 1890 
Paris 1892 
Hannover 1893

Wien 1894 
Dresden 1894 
Mailand 1894

A m cl/jvrfnm  H l D O  Wiederum die höchste Auszeichnung /AttlSICf UUUl IH U i t  yür Albums (Silberne Medaillef.
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Wie sollen v ir sammeln!
Die Liebhaberei des Briefmarken-Sammelna hat im Laufe der Zeit vielfach Wand- 

hmeen durckgemacht. Anfangs nur ein Spielzeug für Kinder und als solches von Päda­
gogen vielfach angefeindet, bildete es sich in den letzten 30 Jahren zu einer Wissen­
schaft heraus, der sich alt und jung mit Begeisterung hingibt. Und mit Recht. Ihm 
ist kein anderes Sammelgebiet gegenüberzustellen, das in der stillen Häuslichkeit be­
trieben, soviel Annehmlichkeit, soviel lehrreiche Anregung und Abwechselung gewährt. 
Die Zahl seiner Anhänger hat sich denn auch in deu letzten 20 Jahren um das Vielfache 
vermehrt und der Liebhaberkreis wird sich immer mehr erweitern, solange noch neu­
erscheinende Briefmarken neue Jünger begeistern und ihm zuführen. Der Sammler von 
früher hatte es freilich leichter als der von heute. Während ihm vor 60 Jahren noch 
ein Schreibheft genügte, um „sämtliche“ existierenden Marken unterzubringen, sind 
heute dicke Albutnbände dazu erforderlich. Hatte man es früher mit einigen hundert 
Marken zu tun, muß man heute mit ca. 22 000 bzw. 24 000 verschiedenen Marken 
rechnen, denen sieh noch weitere ca. 6000 bzw. 8000 zugesellen, sobald alle Abweichungen 
an Farbe, Druckausfülming usw. beachtet werden. Daß infolge dieses Anschwelleris kein 
Sammler der Welt, auch nicht der bestbegüterte, imstande ist, eine vollständige Sammlung 
zusammenzubringen, ist erklärlich.

Als unbedingte Folge dieser Vermehrung des Materials hat 8ich in der Sammel- 
rlchtung eine bedeutende Umwandlung vollzogen, und zwar die

Vereinfachung und Beschränkung 
des Sammelgebietes.

Während noch vor wenigen Jahren die gesamte Fachpresse und die Sammler- 
\ ereine das sogenannte wissenschaftliche Spezialsammeln nach Abarten, Drucktypen, 
Zähnungsunterschieden, Wasserzeichen usw. als das einzig erstrebenswerte Ziel priesen, 
ist man auch in jenen Kreisen zu der Erkenntnis gekommen, daß der wirkliche Genuß 
nicht in dein Hängen am Nebensächlichen, nicht in dem Herausklügeln der geheimsten Ab­
weichungen ein und desselben Markenbildes liegt. Im Gegenteil, man hat am eigenen 
Leibe gespürt, daß mir die Beachtung eines großen, ja  des ganzen Gebietes dauernde 
freude gewährt, ist doch nur hier ein frisch-fröhliches Einarbeiten möglich. Freilich, 
freimachen TOn einer gewissen Pedanterie muß sich der Generalsammler, darunter ist 
derjenige zu verstehen, der alle Länder des Erdballes, bzw. einen großen Teil desselben 
beachtet. Er muß wissen, daß in erster Linie die '

reellen Hauptarten zu bevorzugen sind,
die immer ihren guten Wert behalten und bei 
Beurteilung des Wertes einer Sammlung fast 
einzig und allein den Ausschlag geben.

befindet sich dann in Übereinstimmung mit über 95°/0 der gesamten deutschen 
‘-ammlerwelt, wenn man die Zahl der eifrigen Sammler mit 200000 annimmt.

Man merke sich den Garantie-Namen „ Schaubek 3



Es ist aber nun nicht unbedingt notwendig, auf jede Abart zu verzichten. Nein! der 
Sammler kann sie mit beachten, er soll nur nicht der Sklave der Abarten sein und in 
der Hast nach Zähnungsdifferenzen, Typen, Wasserzeichen-Unterschieden und sonstigen 
geringen Abweichungen seine Kräfte zersplittern und das Interesse für das allgemeine 
Sammelgebiet dadurch verlieren. Er soll sich immer vergegenwärtigen, daß die Typen 
und Abarten ja  in den allermeisten Fällen keine besonderen Ausgaben darstellen. S;e 
sind in der Hauptsache reine Zufallsprodukte, die regierungsseitig nicht angeordnet und 
keinerlei Einfluß auf den Frankierungswert haben. Da sie Bild und Farbe der Haupt­
art tragen, sind sie auf ein und dieselbe Stufe mit dieser zu stellen und folgerichtig 

nicht als besondere Hauptart zu betrachten.

Von diesem Standpunkte der notwendigen Vereinfachung des Sammelgebietea ist 
schon seit seiner Begründung das altbewährte

S c h a n b e b - A l b a m bearbeitet. Sein Hauptvorteil, und 
dies trifft besonders auf die neue

33 .  A u f l a g e  1910  zu, liegt darin, daß es in erster Linie die
Hauptarten beachtet und diese sämtlich durch Textvordrucke aufführt. Für die Neben­
arten ist jedoch freier Raum, in den meisten Fällen sogar direkt unter den betreffenden 
Emissionen freigelassen, so daß der Sammler, der die verschiedenen Abweichungen be­
achten w ill, auch den richtigen Platz vorfindet. Kein vorgedrucktes Feld zwingt ihn 
jedoch zur Anschaffung von Abarten. Das praktische Permanent-System läßt ja im 
übrigen jede, selbst die weiteste Ausdehnung zu. Gerade die Ausschaltung des also 
lästig empfundenen Zwanges hat dem Schaubek-Album seine Beliebtheit und einzig da­
stehenden Absatz verschafft.

Versuche zur Vereinfachung des Sammelgebietes
sind auch von der Händlerwelt verschiedentlich gemacht worden, unseres Erachtens 
jedoch mit nicht genügender Gründlichkeit.

Man ist lediglich dazu übergegangen, in den Katalogen die Dienst- und Nach­
portomarken als zweitklassig hinzustellen, dadurch, daß man sie außerhalb der richtigen 
chronologischen Reihenfolge am Schlüsse eines jeden Landes aufführt. W ir sind jedoch 
jetzt schon überzeugt, daß sich die dadurch bewirkte Herabminderung des Wertes dieser 
Ausgaben für die Dauer nicht verteidigen Hißt. Die

D i e n s t -  u n d  N a c h p o r t o m a r k e n  p^ tw erH eth en 'daf''“6

d i e  d e n  Z w e c k e n  d e r  F r a n k a t u r  dienen und auch in der
Zeichnung meistens ein anderes Bild ergeben. Man vergleiche: Norddeutscher Postbezirk, 
Österreich, Niederlande, Schweiz usw. usw. Wer wollte diese Marken nicht als vollgültige 
Ausgaben ansehen? Schon durch die veränderte Zeichnung tragen sie das Gepräge 
einer neuen Ausgabe.

Sie bilden ein Glied in der Kette der Postwert­
Zeichen des betreffenden Landes und gehören 
zu ihnen und mit keiner Begründung können 
sie aus dieser Kette ausgeschlossen werden.

Daß sie in vielen Fällen nicht die farbenprächtige und abwechslungsreiche Ausführung 

als die sogenannten Freimarken tragen, hat einzig und allein die bisherige Vernach­

lässigung hervorgerufen. Nicht nur der Spezialsammler, der sic ja  heute schon eingen*"111 
beachtet, sondern auch der Generalsammler muß sie unbedingt den Wasserzeichen-Enter 
schieden und Abarten vorziehen, und wir können von unserem unparteiischen htaiw 
punkte aus um so eher zum Ankäufe raten, als die Preise dieser „ Zweitklassigen* jeU> 
billig sind und auch gute Ware für billiges Geld erhältlich ist.

4 M an merke sich den Garantie-Namen „S chaubek“ '



Die Göttin Mode, die dem Spezialsammeln eine Zeitlang Geltung verschaffte, hat 
sieb dieser „ Ausgestoßenen “ noch nicht angenommen. Sie schwelgt zurzeit noch in der 
Bevorzugung der Europa-Marken, die infolge der allerdings jetzt im Abflauen begriffenen 
Spezialisierungssucht eine bedeutende Preissteigerung erfahren haben. Europa ist jetzt 
Tmmpf und in dem Bestreben, dieser Mode zu folgen, werden für Europamarken Preise 
an ge leg t, für die ganze Länder auBereuropäischer Erdteile komplettiert 
werden können.

Ciegt cs wwn iw Interesse des Sammlers 
dieser Europa-jWode zu folgen?

Die Antwort kann nur in einer Verneinung liegen. Die guten, das sind besonders 
die alten, außereuropäischen Marken sind jetzt vernachlässigt und billig zu er­
werben. Die Bestände hierin gehen aber ebenfalls zur Neige, umsomehr als das Ausland 
die Gelegenheit, in Deutschland b illig zu kaufen, eifrigst wahrnimmt und große Posten 
erwirbt. Dem Sammler kann es später unter Umständen so ergeben wie jetzt dem 
Europasammler, daß er vernachlässigte Gebiete dann zu teueren Preisen vom Auslande 
zurückerwerben muß. Die Preissteigerung der außereuropäischen Marken 
w ird  (abgesehen von den Seebeckserien der zentralamerikanischen Staaten) ebenso e r ­
setzen müssen und dann weit kräftiger, als dies bei den Europamarken der Fall "war.

Es empfiehlt sich daher, ruhig eine Lücke im 
Europateile zu übersehen, wenn für den gleichen 
Preis weit mehr und ebenso gute außereuro­
päische Marken erworben werden können.

Der Sammler soll nicht schematisch genau der Reihe nach ein Feld des Albums 
nach dem andern füllen. Er soll sich vielmehr an Hand eines guten Kataloges selbst ein 
Urteil bilden, welche Marke für ihn wertvoller ist als die andere. Er wird dann selbst 
gar bald herausfinden, nach welcher Richtung hin seine Ankäufe zur vorteilhaften Ver­
größerung seiner Sammlung zu erfolgen haben.

------------ 4 -------------

In den vorstehenden Auslassungen haben wir in unparteiischer Weise unserer 
Ansicht über den jetzigen Stand des Briefmarkensammelns Ausdruck gegeben. Es er­
übrigt sich nun, nur noch darauf hinzuweisen, daß gemäß den auf den vorigen Seiten 
bczeichneten gesunden Grundsätzen einzig und allein sämtliche

0 S c b a i i b e k - A l b u m s  □
bearbeitet sind.

Wollen Sie dabei* dauernd Freude an Ihrer Lieb­
haberei haben, so kommt nur das

Schaubek-Album
für Sie in Betracht, da dieses allen Wünschen 
in jeder Weise gerecht wird.

Durch alljährlich erscheinende Nachträge ist Gewähr für eine dauernde Ergänzung
gegeben.

Man merke sich den Garantie-Namen „ S c h a u b v h 5



Wegweiser
Jierlln ISO* l . '  ST i n 11 <>nn M.üanä 1806

Höchste Auszeichnung EJcllTI tk l i lK a l lT B  V ü l l  Höchste Auszeichnung

Briefmarken - Sammelbüchern
Die verschiedenen Briefmarken-Aibums lassen sich in 5 G r u p p e n  einteileu und 

je  nachdem man sich für eine derselben entschieden hat, ist die Wahl der richtigen und 
zutreffenden Ausgabe von selbst gegeben.

1- Gmppe: i l $  1  Mt UDfl j u p i l l l ß  l A ß
Von 10 Pfennigen beginnend und aufsteigend bis zu M. 1.50 bieten 

diese billigen Albums Raum für 456 bis 5627 Marken, wobei vor allem 
diejenigen Wertzeichen aufgenommen und abgebildet sind, welche der 
kleine Sammler leicht erhält. Dies sind die billigen, in grossen Mengen 
vorkommenden Marken, wie sich solche in den handelsüblichen Paketen 
befinden (200 verschiedene Marken M. — .85, 300 Verschiedene M. 1.50, 
400 Verschiedene M. 3.— , 500 Verschiedene M. 4.—), A u f Vollständigkeit 
machen diese Albums natürlich keinerlei Anspruch, doch bilden sie das 
beste Mittel, um Kinder in die Briefmarkenkunde einzuführen. Die Albums 
eignen sich beim späteren Ankauf eines grösseren Albums gut als 
D o u b le tte n b ü ch e r . •

Abbildungen
und

Preise
siehe

Seite
10 u n l i t .

2. Gruppe: V i C t O r i ä ^ A l l l U l l l S  mit MarkenKataloi
für vorgeschrittene Anfänger und mittlere Sammler.

Die gesetzlich geschützten und bereits in vielen 100000 en von 
Exemplaren verbreiteten V ictoria -Ausgaben  bilden tatsächlich die 
einzigen praktischen Albums für weniger vorgeschrittene Sammler, da sie 
nicht planlos mit Abbildungen bedruckte Seiten und Felder zeigen, 
sondern den Sammler systematisch in das Wesen der Philatelie einführen. 
Der seitlich, angeordnete Katalogtext gibt nicht allein über die Preise der 
Marken erschöpfende Auskunft, sondern er orientiert den Sammler auch 

über das Ausgabejahr, die Zähnungsart, die Farben, Aufdrucke usw. usw, 
und macht die Anschaffung eines besonderen, teuren Markenkataloges voll 
und ganz entbehrlich.

Abbildungen
und

Preise
siehe

Seite 
12 und 13.

Probe-Seite siehe Seite 13.

Schutz Marke.

6 M an merke sich den Garantie-Namen „ScJiaubek“ ,



Fortsetzung :

2.Gruppe:

Abbildungen

und
P re ise
siehe

Seite
12
und

13.

2)fe V ic t o r ia - A u s g a b e n
stellen JUbum und 3(atalog zusammen dar, so daß jeder
Sammler an Hand eines »Victoria-Albums“ sich den Wert seiner Sammlung 
selbst berechnen bann. Den Markenfeldern sind die Abbildungen in 
Originalgröße eingedruckt. Am Rande einer jeden Seite befindet sich der 
übersichtliche Katalogtext, welcher die verschiedenen Marken eines jeden 
Landes in der Reihenfolge ihrer Verausgabung aufführt, nebst Angabe 
der betr. Farben und Preise. Den Emissionsangahen sind fortlaufende 
Einteilungszahlen (I, II, III, IV  usw.) vorangesetzt, welche mit den gleichen 
Zahlen in den Markenfeldern übereinstimmen und dem Sammler sofort 
dasjenige Feld bezeichnen, auf welchem mit dem Einkleben der betr. 
Serie zu beginnen ist.

Die neue, vermehrte Ausgabe enthält nicht nur die Abbildungen 
sämtlicher, für den Durchschnittssarnmler erreichbaren Marken, sondern 
auch die Angabe

{ob ungezähnt — -----
durchstochen--------

oder gezähnt ------- ~
sowie die Preise  und Farben der Marken.Diejenigen Länder, welche keine Neuheiten mehr verausgaben, sind 
durch einen Absckluß-Stem ($ ) am Ende des Katalogtextes bezeichnet.

Auch diese Victoria-Albums erheben auf Vollständigkeit keinen An­
spruch. Sie bilden, wie dies ja schon der Umfang und Preis dieser 
Bücher bedingt, nur einen großen Auszug aus den bekannten Schaubek’scken 
Groß-Quart-Albums. Immerhin bietet die billigste Ausgabe zu M. 1.75 
Raum für 6985 Marken, während in der großen Victoria-Ausgabe Nr. 1Ü 
zu M. 8.— Felder für 18970 Marken vorgesehen sind, so daß also schon 
eine gute Sammlung darin untergebracht werden kann. Auch als Dubletten­
album eignen sieh die Victoria-Albums infolge ihres großen Fassungs­
raumes noch besser als die Ausgaben der Gruppe 1.

3. Gruppe:

Abbildungen
und

Preise
siehe

Seite
17
und

19

Die grossen vollständigen
Schaubek’ schen Briefmarken - Album s

doppelseitig bedruckt

mit Raum für sämtliche sammelberechtigten Postwertzeichen.
Für jedes Wertzeichen ein besonderes Feld.

Diese zweiseitig bedruckten Ausgaben sind geschaffen worden, um 
der großen Menge mittlerer Sammler zu einem mäßigen Preise ein 
wirklich vollständiges Album zu bieten. Der Text ist derjenige 
der einseitig bedruckten Ausgaben. A lle  Länder des Markenteiles, soweit 
sie noch Postwertzeichen verausgaben, sind so angeordnet, daß sich nie 
zwei noch ausgabefähige Länder auf ein und demselben Blatte befinden.

Zur ständigen Ergänzung dieser zweiseitig bedruckten Albums sind 
die gummierten Nachträge bestimmt (siehe Seite 34 u. 36). Die einseitig be­
druckten Permanent-Nachträge können jedoch für die doppelseitig be­
druckten Permanent-Ausgaben ebenfalls mit Vorteil verwendet werden. 
In den Fällen jedoch, in denen sich auf der Vorder- oder Rückseite des 
auszuscheidenden Albumblattes noch gültiger Text befindet, muß auch 
das alte Albumblatt neben dem neuen Nachtragsblatt im Album verbleiben.

Zweiseitig bedruckte Permanent-Nachträge herauszugeben, ist 
praktisch nicht durchführbar.

M an merke sich den Garantie-Namen „ Schaubek 7



4. Grappe

A bb ild u n gen
und

Preise
s ie h e

Seite
20
b is

27

Innen ­
E in rich tu n g

siehe
Seite

15
und
22

Schaubek-Permanent-
Briefmarken-Albums

mit Text- und Felder-Vordruck

mit auswechselbaren Blättern.
Einseitig bedruckt.

Diese bilden das

Ideal eines Samraelbucties,
da sie nie veralten, sondern mühelos durch einfügbare Nachträge ständig 
auf dem Laufenden erhalten werden.

Welch ein bedeutender Fortschritt! Früher mussten die Nachträge 
als Separatbände behandelt werden und nach 10 Jahren hatte der Sammler 
ein Hauptalbum und 10 Nachtragsbämle. Jetzt kann er alle Neuheiten 
in dem Haupt-Album unterbringen und hat vielleicht nur aller 10 Jahre 
nötig, sich eine neue Ergäuzungsdecke (Preise von 4 M. an) anzuschaffen, 
um den Albumtext dann mit auf diese Einbanddecke zu verteilen, Immer 
aber können die mit den später erscheinenden Marken-Neuhciten be­
druckten Nachtragsseiten an der richtigen Stelle oingefügt werden.

Dem Spezialsammeln sind bei einem Permanent-Album keinerlei 
Grenzen gezogen, wie bei festgebundenen Albums, sondern jedes Land 
kann ganz nach Belieben ausgebaut und erweitert werden. Die Permanent­
Einrichtung gestattet jederzeit die Einfügung weiterer Blätter, um darauf 
irgendwelche interessanten Stücke unterbringen zu können, seien es nun 
Abstempelungen, Marken auf Brief, Doppelstücke oder irgend andere 
Abarten, die im Textvordrnck nicht beachtet werden konnten. Durch 
die praktischen Perninnent-Nachtriige in Einzelblättern hält das Album 
immer gleichen Schritt, selbst nach vielen Jahren, mit den künftig er­
scheinenden neuesten Auflagen. Es veraltet also nie! Die v ielen  Vorteile, 
die ein Permanent-Album bietet, und der Umstand, dass nur eine

einmalige Anschaffung auf Lebenszeit
in Betracht kommt, macht es um so mehr empfehlenswert eine bessere 
Ausgabe zu wählen, da eine solche infolge des besseren Papieres usw. die 
Freude am Album weit mehr erhöht und erhält.

M an merke sich den Garantie-Namen »Schaubete*.

Die grossen, vollständigen



5.Gruppe: A lb u m s
für Spezialsammler von

und deutsche Kolonien». Europa
i Alt-Deutschland, 
deutsches Reich

und deutsche Kolonien.
ln Permanent-Decken mit auswechselbaren Blättern. 

Mit Text- und Feldervordruck.

lliBBD-

Einrichlung
siclie

Seite
18 und 27.

Bei Bearbeitung der vorstehenden Albums ist ebenfalls dem Um­
stande Rechnung getragen, daß die wenigsten Spezialsammler a lle  Ab­
arten erwerben wollen und können. Auch sie bevorzugen die Hauptarten 
in allererster Linie und berücksichtigen Abarten nur dann, wenn sie 
b illig erhältlich sind oder durch irgend einen Anlaß ein größeres Interesse 
beanspruchen. Den obigen Ausgaben ist der erprobte Text der großen 
Schaubek-Albums zugrunde gelegt, der bei den Deutschland-Albums noch 
ganz bedeutend erweitert wurde. Überall ist ausreichender Raum, in den 
allermeisten Fällen direkt unter den betreffenden Emissionen gelassen 
worden, so daß alle Unterschiede auf dem richtigen Platze untergebracht 
werden können. Kein vorgedrucktes Feld zwingt jedoch zum Kauf der 
Abarten. Der freigelassene Raum gibt dem Albumblatte ein angenehmes 
luftiges Aussehen, ein Umstand, der dem Gesamteindruck der Sammlung 
ganz besonders zugute kommt. Den Deutschland-Albums sind eine Anzahl 
Reserveblätter mit eingedrn.ck.tejn Landesnamen beigegeben, um Marken 
auf Brief, Blockstücke, Dubletten usw. darauf uuterbringen zu können.

Der billige Preis dieser Albums wird gewiß für viele der Anlaß sein, 
sich neben dem Hanpt-Album noch eine Spezialsammlung „Alt-Deutsch­
land* zuzulegen, bzw. den Deutschland-Bestand in eines dieser Spezial­
Albums einzuordnen.

Man merke sich den Garantie-Namen „Schauheld1. 9



Gruppe t .
Erklär, s. Seite 6. K i n d e r - ^ l b u m s

oder

jffm ia t iir  -  B r ie fm a r k e n -J tlb u m s
Mit A bb ild u n gen  in  der O rig ina lgrösse  der M arken .

N o. 32. Klein-Oktav, 
l l ’ /äjxlö'/o cm. 32 Seiten 
stark mit 461 Markenfeld, 
und 345 Abbildungen, in 

Papierumschlag.
H fl . — .IO .P o rto M .-0 5 , ,

Gewicht 30 Gramm.

N o. 3 3 . Gross-Oktav, 
1 6 x 2 3  cm. Raum für 
2170 Marken. Biegsamer 

Pappband in Leinen­
Imitation. m ______ so.

Inland-Porto M. —.20. 
Gewicht 140 Gramm.

N o. 3 0 . Gross-Oktav, 
16x23 cm. Raum für 2170 
Marken. Steif kartoniert 
mit Überzug in Leinen­
Imitation. m . — .40. 
'Inland-Porto M. -.20. 

Gewicht 190 Gramm.

No. 49 F. M. -.50 .

ÄQ  Gross-Oktav-Format
, * 1 0 .  16\2x 24 cm.

Mit 847 Abbildungen und Raum 
für 2170 Postwertzeichen

:  J  P f g .
Inland-Porto M. — .20. 

Leinen-Imitation mit Leinenrücken. 

Gold- und Farbendruck.

—  8 0  Seiten stark. =

Gewicht 240 Gramm.

, 28. Gross-Oktav-Format

Abbildungen und Raum für 2170 
Postwertzeichen. 80 Seiten stark.

75 Pfg.
Inland-Porto 

M. — .20.

Leinen-Imitat, m. Leinenrücken. Hoch­
elegant. Reiiefpressuny mit Farbendruck, 
zahlreichen Falzen, uni das Aufbauschen 
des gefüllten Albums zu verhindern.

Gross Oktav-Format
2 0 x2 5 ^  cm, 80 Seiten stark, mit 
877 Abbildungen und über 3480 
Markenfeldern. Gewicht 280 Gramm.

N o. 2 7 C. Leinen-Imitation mit 
Leinenrücken und vielfachem 
Farbendruck . . . |tfla 1.—  
Inland-Porto . . .  ,, —20

N o. 27 E. Leinen-Imitation mit 
Leinenrücken und vielfachem 
Farbendruck . . . M .  
Inland-Porto . . .  „  —.20

Man merke sich den Qarantie-Namen „Schaufre ie“10



id e r - i i is  oder Minialur-Briefmarken-Albimis.
Beschreibung Seite 6,

Schutz- Marko.

Man merke sich den Garantienamen „Schaube/,“ . n

Mit Abbildungen in der Originalgrösse
GroD-Oktav-Format

20x 25’ /2 cm
80 Seiten stark mit 877 Ab­

bildungen und über 3480 Marken­

feldern. Gewicht 280 Gramm.

Nr. 27. Leinen-Imit. mit Leinen­

rücken und vielfachem Farben­

druck . . . .  Mb Sa '
4 Decken pressungen Nr. 27 

C, E, J u. K siehe auch Seite 10.

der Marken.

Nr. 27 J M. I.—

Nr. 25 Itt. 1.25

M itte l-Q u a rt
22x28'/* cm. 112 Seiten stark, 

mit 1436 Abbildungen und über 
5735 Markenfeldern,

Nr. 25 Steif karton. mit Farben­
druckdeckel, Leinenrücken

.  1 . 2 5

Auch bei
diesen billigen Ausgaben 

ist
besondere Sorgfalt 

auf
starkes, kräftiges Papier, 

sauber gedruckte, 
deutliche Abbildungen 

und
dauerhafte Einbände 

gelegt worden.

Gewicht 500 Gramm.
Nr. 24. 3 Decken pressungen.

Nr. 24H, J u. K Halbleinen mit 
vielfach. Farbendruck, Leinen­
rücken . . . M . 1 . 5 0

Gewicht 520 Gramm. 
Inland-Porto 30 Pf. extra. Nr. 24 K. M. 1.50

jiei der Verteilung des Textes 
und der Abbildungen 

ist besonders Rücksicht auf 
das mehr oder weniger öftere 
Vorkommen der Marken ge­

nommen.
Für solche Seltenheiten, 

welche kleine Sammler nie er­
halten. wurde daher auch kein 

Raum vorgesehen, 
da die hierfür benötigten 

Felder nutzbringender für die 
öfter verkommenden Arten 
verwandt und gebraucht 

werden.



V ictoria-Sllßum s
mit DTZartcen -  K a ta lo g ,

Die durch D. R. G. M. und Auslandspatente gesetzlich geschützte Inneneinrichtung ist es. 
die diese Albums besonders fü r  m ittlere  S am m ler wertvoll macht, da sie neben dem 
Albumtexte gleichzeitig einen Marken-Katalog bietet und so die Anschaffung eines teueren 
Kataloges entbehrlich macht. Außer den Abbildungen sämtlicher für den Durchschnitts­
Sammler erreichbaren Marken unter gleichzeitiger Aufführung der Werte, welche iu der 
gleichen Zeichnung existieren, enthält die neue, vermehrte Auflage auch die Angabe des

| d. h. ob ungezähnt (-------- ) t ferner
Ausgabejahres, der Trennungsart, < durchstochen ( -------- ) !• der Preise und Farben

| oder gezähnt. (~ ------ j J der Marken,
sowie Supplem eutblättcr nach jedem Erdteile Ferner sind sämtliche Länder bezeichnet 

(*), welche keine Neuheiten mehr verausgaben.

Gruppe 2.
E rk lä ru n g  siehe Seite 

6 und 7.

Nr. 22 F NI. 2__ _
Raum für 6985 Postwertzeichen, 
mit über 18420 Markenpreiaeti.

J o H o - ? o r m a t
(24x81 cm).

168 Seiten stark mit 2969 A b ­
bildungen, 42 Länderwappen 
nebst über 18 420 Markenpreisen 

und 6985 Markenfehlern.

Nr. 23. Halbleinenband, Le i­
nenrückeu kg — .750

M. 1.75,
Inland-Porto M. — .30

Nr. 22. Leinen-Imitat., Halb­
leinen mit vielfachem Far­
bendruck undLeinenrücken 
kg — .800

M .  2 . — ,
Inland-Porto M. — .80

Nr. 22H NI. 2 .- .
Raum für 6985 Postwertzeichen, 
mit über 18420 Markeupreiien.

G r o s s - ? o l i o

(Format 26x34 cm).

224 Seiten stark mit über 
3263 Abbildungen, 42 Län­
derwappen nebst 23500 
Markenpreisen und über 

14100 Markenfeldern.

Supplementblätter nach 
jedem Erdteile.

Nr. 20. Leinen-Imitation, 
Halbleinen rmtLeinen- 
rücken, Embandpress. 
in Gold- und viel­
fachem Farbendruck 
kg 1.450

Ni. 3.—,
Inland-Porto M. — .50

Nr. 20F M. 3 - - .
Zweiseitig bedruckt. Raum fü* uoe* 

14100 Postwertzeichen, mit über 
23500 Marktpreisen.

S chaubek“ .

Zweiseitig bedruckt, Kaum für über 
14100 Postwertzeichen, mit über 

23500 MarkcuprciBcn.

M an merke sich den Garantie-Namen »12



I W  Nachträge gelangen 
zu den V ic to r ia *  AI bums 
nicht zur Ausgabe.

V  V

Gross-Folio-Ausgabe (Format 26x 34 cm)

Gross-Folio (Form. 20x34 cm). 480 
Seiten. Einseitig bedruckt. Rückseiten 
der BJItter leer, mit über 3263 Abbil­
dungen, 42 Länderwappen, über 14100 
Markenfeldern und mehr denn 23 500 

Markenpreisen.

Victoria-Album s
mit Marken-Katalog.

Einseitig bedruckt. Sämtliche Rückseiten der Blätter 
unbedruckt. —  Zahlreiche Falze.

440 Seiten stark mit über 3263 Abbildungen aller Marken­
typen, 43 Länderwappen nebst über 23 500 Markenpreisen 
und über 14100 leeren Markenfeldern. Zahlreiche Fälze, 
um das Aufbauachen des gefüllten Albums zu verhindern.

Supplemcntbliittcr uaeh jedem Erdteile.

Victoria-Album, Mp . 12 M . 8 .— .

Gross. Folio (Form. 26x34 cm). 560 
seiten. Einseitig bedruckt. Kaum für 

18970 Marken.

Nr. 10. 
Nr. 11.

M a r k  5 . —
Halbleinen in. Lcinenr. geh. 
kg2,250{Iiil.-Porto M — .50)

Extrastark in Ganzleinen geb. |y|g j| *|^  £
kg2,250 (Inl.-Porto M. —.50)

Nr. 12. 560 Seilen s ta rk ,_ _ _ _ _ _ _ _ _ , . . . . . . . . . . . . . .
Mit 3263 Abbildungen, über 1 8 9 7 0  Markenfeldern und mehr denn 23500 Markenpreisen, 

kg 2,700 (Inland-Porto M. — .50) . . . .  ................................ M a r k  8 . -

einschliesslich 120 Ergänzungsseiten. Extrastark 
in Ganzleinen gebunden, mit zahlreichen Falzen.

Man merke sich den Garantie-Namen , ,Schanbek

A  A

Probeseite

aus

Schaubeks

Victoria­

Album.
Nr. 23, 22, 20,
18, 10, 11 und 12 

za N. 1,75 bis
i .  8.— .

Urnppe 2.
Erklär, s. Seite 6 u 7.

Victoria-Album. N p . I l  D  Ml. 6 .— .

Gross-Folio  (Form. 26x34 cm) 224 Seiten stark mit 
3263 Abbildungen, 42 Länderwappen nebst 23500 Marken­

preisen und über 14100 Markenfeldem.

W »  IO  Extrastark In Ganzleinen gebunden mit zahl- 
l i l . IO ,  reichen Falzen, um das Aufbauschen des 

gefüllten Albums zu verhindern, zweiseitig bedruckt.
kg 1,450. . , M a n | (  >6 ___  Inland-Porto

■ W irtff K  | m . — .50.

13
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Die großen vollständigen

Schaubekseben 
Briefmarken-Alhums.

Diese besitzen für jedes sammelberechtigte Postwertzeichen ein besonderes Feld 
und gelangen alljährlich in neuer, das ist vom ersten bis zum letzten Bogen neugedruekter 
und vermehrter Auf läge zur Ausgabe. Durch diesen all jährlichen Neudruck des gesamten 
Albums ist es ermöglicht nicht nur die neu erschienenen Wertzeichen aufzunehmen, sondern 
auch alle Veränderungen zu berücksichtigen, welche, sei es durch neue Forschungen, durch 
politische oder sonstige andere Einwirkungen bei dem alten Textteile eingetreten sind.

Diesen hochbedeufsamen ¥erieii bietet nur d a s

i c h a n b e k - A l b u m .

Schwein 1909 
15 Centimes

Gruppe 3 um) 4
Erklär, s Seite 7 u, 8.

Der Name „S ch au b ek '1 ist ein Garantiename. Er gewährleistet den Erhalt eines 
wirklich neuen, korrekt bearbeiteten und vollständigen Albums, zu dem regelmäßig 
alljährlich, und zwar N I o  p K  + r Ü  D  P  geliefert werden, welche ein Veralten 
«eit bereits 25 Jahren, I”  C I  G  1 I l  l CX y  C  <jeä Albums verhindern.

A u f Grund von

ohne Berücksichtigung von Fehldrucken, Zähnungs- und Wasserzeichen-Verschiedenheiten 
vollständig neu bearbeitet, bietet das Schaubek-Aibum dem Sammler alle die bedeutenden 
Vorteile dieses maßgebendsten aller Kataloge. Der Text der 32. Auflage wurde gewissen­
haft bis zum Tage der Drucklegung ergänzt und sind infolgedessen u. a. sowohl

die neuen Marken von Rumänien

„ „ „ Rufsland

,, schweizerischen Marken

Marken der Vereinigten Staaten von Nordamerika 

Marken von Belgisch-Kongo. Liberia, Malediven, Nord■
Britisch ,, ri

Nord-Borneo Borneo, r e r i t  USW.
10 Cents ------------------------------------

sämtlich im Album aufgeführt. Das Schaubek-Aibum betrachtet es nach wie vor ab 
seine Aufgabe, in erster Linie den Interessen der Sammler zu dienen. Es ist bei ihm 
schon seit seiner Begründung eine sachgemäße Beschränkung des mehr und mehr an­
wachsenden Sammelgebietes dnrehgeführt, und diesem Umstande hat es seinen gut*0 
Ruf und seine große Beliebtheit zu verdanken.

Marke

Man merke sich den Garantie-Namen „Schaubek“ .
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l i i e r  ~ i k  s o l l l e n nb * i ,d e r  r a h l■  ■ w «  W i  eines Briefm arke n-
Album s

maßgebend sein:
1. Ein Briefmarken-Album muß vollständig bis zur neuesten Zeit und richtig bearbeitet 

sein und Baum für alle existierenden sammelberechtigten Postwertzeichen bieten.

2. Es maß eine übersichtliche Anordnung besitzen, so daß ein leichtes Arbeiten und
Blättern im Album möglich ist.

S. Es müssen zu ihm regelmäßig alljährlich Nachträge nicht nur versprochen, sondern 
auch geliefert werden, und zwar vollständige Nachträge, nicht nur wenige Blätter mit

einigen auffallenden Neuheiten.

4. Es muß in wirklich neuer, also vom ersten bis zum letzten Bogen neu gedruckter Auf­
lage geliefert werden. Also nicht in einer alten Auflage, bei der nur durch einige 
eingelegte Neuheitenblätter eine künstliche Ergänzung stattgefunden hat. A lle  neuen 
Forschungen, welche die alten Emissionen betreifen, müssen im Album mit berück­

sichtigt sein.

Diesen Anforderungen entspricht aber wirklich einzig und allein

Schaubeks Permanent - Briefmarken - Album
dessen weitere Vorzüge sind:

Vorzügliches, unter Berücksichtigung seines 
Gebrauchszweckes besondersgefertigtesPapier. 
Keinen leicht schmutzenden weißen Schnitt, 
sondern Marmor- resp. Goldschnitt an alle! 

Ausgaben.
Guter, klarer Druck.

Dauerhafte, selbst starker Inanspruchnahme 
standhaltende Einbände, keine Papierüberzüge.

Praktische Textanordnung, die eine ständige 
Ergänzung gewährleistet. 

Erdteilweise alphabetischeTextanordnung, die 
eine weiteste Schonung des Buches herbeiführt, 
da das Inhaltsverzeichnis nur in wenigen 
Fällen nachgeschlagen zu werden braucht.

Die Postwertzeichen eines jeden Landes sind 
in der Reihenfolge ihres Ausgabejahres anf- 
geführt. Diese, dem Schaubek-Album schon 
3eit seiner Begründung eigene Anordnung 
gibt einzig und allein ein übersichtliches Bila 
der verschiedenen zeitlich zusammengehören­
den Marken-Ausgaben eines Landes, Der 
Hauptvorteil dieser Gruppierung besteht je ­
doch darin,daß durch sie dauernd eine richtige 
Ergänzung des Albums ermöglicht und ge­
währleistet ist. Die künftig erscheinenden 
Neuheiten sind einfach jahrgangweise den 

, . letzt aufgeführten Wertzeichen anzureihen.
Vtr Cr 1Si  ̂ . uur d** letzte Blatt des betr. Landes zu ergänzen. Während bei anderen 

¡l?0"  jeder Markensorte, z. B. nach Briefmarken, Zeitungsmarken, Elnschreibebrlef- 
, j Dienstmarken, Nachportomarken, Paketmarken, Eisenbahndienstmarken usw. usw. Immer 
I ein Besonderes Blatt, unter Umständen sieben und mehr Blätter bei einem Lande eingefügt 

werden müssen, Ist beim Schaubek-Album nur ein einziges Gesamtblatt erforderlich.

Nur das Schaubek-Album bietet diese Vorteile,
Man merke sich den Garantie-Namen „Schaubek

frt«w ll ü .  .Sctwb««» S-I i'-Ili: fyJtfcncr*. P rw vr|-« jijlfc  =rm

Probeseite aus Sohaubeks Briefmarken-Album. 
Illustriert mit 6837 resp. 8587 Abbildungen. 

Jeder, auch der kleinste Unterschied, der im  
Schaubek-Album berücksichtigt ist, wurde 
Jaech eine Abbildung veranschaulich t^fo daß 
ci hjci It*chps i'A n kleben Unmöglichkeit wird.

15



Soeben erschien:
um 11 bezw. 16 Druckbogen vermehrt, die neue, sowohl textlich als typographisch voll­

ständig umgearbeitete

32. Auflage 1910 von  ,

Schaubeks iilustr. Brieftnarken-Album
in allen Preislagen von M. 13—  an bis M. 210.—  per Stück.

Festgebundene Ausgaben, zweiseitig bedruckt, von M. 13.— an (Seite 17), 
Perm anent-Ausgaben mit abnehmbaren) zweiseitig bedruckt von M. 18.— an (Seite 19). 

Einbänden mit auswechselbaren Blättern | einseitig bedruckt von M.27. — au (Seite 20—27).

Mit Kaum für sämtliche existierenden und eammelberechtigten Postwertzeichen und 
versehen mit Text- und Felder-Vordruck. Ohne Berücksichtigung von Fehldrucken, 
Farbenabarten, Zähnungs- und Wasserzeichen-Verschiedenheiten vollständig neu bearheitet 
und bis zum Tage der Drucklegung ergänzt von

C. F. Lücke.
Gross-Quart-Ausgabe, iilustr. mit über 6837 bezw. 8587 Abbildungen sämtl. exlst. Postwertzeichen.

Bezüglich der Bearbeitung bemerken wir folgendes:
Der Text ist chronologisch angeordnet, also ohne Unterbrechung fortlaufend von 1840 

(dem Ausgabejahre der ersten Marke) bis Ende 1909, so daß alle künftig erscheinenden Neu­
heiten in der richtigen zeitlichen Folge bei jedem Lande eingereiht werden können.

Die Anordnung der Seiten ist eine außerordentlich luftige, sie bietet ausreichend 
Raum auch für Fehldrucke, Zähnungen, Abarten und Wasserzeichen, ohne jedoch separate 
Felder für diese, nur von wenigen Spezialsaramlem beachteten Unterschiede vorzusehen. 
Es wurde bezüglich der Baumverteilung weitestgehend Rücksicht auf diese Abarten genommen 
und In den allermeisten Fällen Raum für die vollen Serien freigelassen.

Auch für die Bearbeitung der 32. Auflage war die allseitig geteilte Ansicht maßgebend, 
nur diejenigen Postwertzeichen aufzunehmeu, welche infolge amtlicher Verordnung zum 
Zwecke der Frankatur hergestellt und verwendet wurden, b«zw. noch werden. Das bedeutende 
Anschwellen des Sammelmaterials hat selbst dem eingefleischten Spezialsammler die Über­
zeugung aufgedrängt, daß die Unmenge der Spielarten von Farben, Wasserzeichen und 
Zähnungen soweit sie weder mit dem Frankierungswert, noch mit dem Markenbilde etwas zu 
tun haben, in einem Vordruck-Album unberücksichtigt zu bleiben haben. Andernfalls würde 
der Hauptteil der Felder leer bleiben und durch den ständigen Anblick der gähnend leeren 
Seiten gar bald eine Ermattung des Sammeleifers ein treten. Kein Sammler der Welt, 
auch nicht der bestgestelBeste, ist im Stande, alle Länder des Erdballs spezialisiert nach 
Abarten, Zähnungen, Wasserzeichen und sonstigen geringen Abweichungen zu sammeln. 
Er wird seine Kräfte am Nebensächlichen zersplittern und die weit vorteilhafteren, reellen 
Hauptarten vernachlässigen.

»
Gerade diese aber sind zu bevorzugen, bilden sie doch immer den Grundstock und I I  
das Hauptobjekt für die Beurteilung des Wertes einer Sammlung.

Das praktische Permanentsystem des Scbaubek-Albums gestattet, jedes bevorzugte 
Land auf einzufügende Ergänzungsblätter beliebig weit unter Beachtung auch der aller­
geringsten Abweichungen auazuhauen, so daß jeder Sammler innerhalb seines Scbaubek- 
Albums sich selbst eine Spezial-Sammlung von ihm bevorzugter Länder schaffen kann. 
Hier können Doppelsammlungen aller Länder, z. B. ungebraucht und gebraucht, Sammlung«! 
nach Abstempelungen, Marken auf Brief, Doubletten usw. ohne weiteres eingefügt und ange­
gliedert werden. ,

Die bereits bei der 29. Auflage eingeführten, unveränderlichen Länderzahlen sind 
auch in der vorliegenden 32. Auflage beibehalten worden.

Näheres \/ f l  P l  P  I ! P  dieser I Q D  H  O  T 7  Ü) h  I P  f l  beliebe man auf
über die V U  I L Ü  I I Ü feststehenden L C I l i U C I  Z. CI 11 I U  I I S. 35 zu ersehen.

Man merke sich den Garantie-Namen „Schaubeh“ .16



8chauhek’sBHÄ u ^ “ ‘
SST Neue 32. Auflage 1910. H l

Für jedes Postwertzeichen ein besonderes Feld mit Text- bzw Marken-Vordruck. 

Doppelseitig bedruckte Quart-jl/iittel-yiusgaben. 1000 w  vm seiten stark.

». Gruppe.
Erklär, s. Seite 7.

Dsckenpressung der Nr. 97, Mk. 13.

J)er Inhalt dieser 
Quart-Mittel- A us- 

gaben ist derjenige 
der einseitig 

bedruckten großen 
Quart- Ausgaben, 

nur sind die Blätter 
auf beiden Seiten 

bedruckt.

Quart-Format 
29x30 cm.

Alle Ausgaben mit 
zahlreichen Falzen, 
um das Aufbauschen 
des gefüllten Albums 

zu verhindern. Deckenpressunp der Nr. 100, Mk 17.—

Reform -Ausgaben.
Kingeriehtct nur zur Aufnahme sämtlicher Marken 

(Frei-, Dienet-, Nachporto- usw, Marken).
1000 Seiten stark. Mit 6837 Abbildungen.

Ir .  97. 
Nr. 99.

iialbleincDband mit Leiuenrücken, I I  19 . 
in starkem Schutzkarton (kg 4.600)
Original-Lciuenband mit Gold- und 
Farbendruck, in starkem Schutz­
karton (kg 4.60O)............................ M. 15.—

Allgemeine Ausgaben.
Zur Aufnahme von Marken, sowie den [ j  Ausschnitten 
aus Bricfu in Schlägen, Postkarten, Streifbändern, An­

weisungen usw. — 1348 Seit, stark. Mit 8587 Abbild, 
lialbleiuenband mit Leinenrücken.Kr, 100, 2 Bde. in einem Baud gebd., starker M 19 __
Schutzkarton (k 6 000)..................

Kr. 102. Original-Leinu. .ad, mit Gold- und 
Farbendruck. 2 Bde. in einem Bd.M Hfl 
gebd., stark. Schutzkarton (kg 6.100) “ U.

Dectcupresiunj der Nr. 99, Mk. J5.—

Alljährlich
Nachträge.

Jedem Album 
sind

BOR&serveseiten
ein gefügt. 

Der Markenteil 
ist derart ange­
ordnet, daß sich 

niemals zwei 
noch ausgabe­
fähige Länder 
auf ein und 

demselben Blatte 
befinden.

DeokenpressunQ der Nr. 102, Mk. 20.—

Man merke sich den Garantie-Namen ,,Schaubek 17



Gebrauchs - Anweisung
für die

$cbaubek’ $cfKii illustriert. Permanent­
Briefmarken ■ Album s

Mit Schrauben -Verschluss 
und ausw echse lba ren  Blättern

Um den Albumbänden weitere Blätter einfügen zu köunen, entferne man die Kopf, 
schrauben. Alsdann stecke man die dem Album beigefügte Drahtgabel in die beiden 
Löcher der Schrauben hü Isen und hebe nun den betreffenden Teil des Albuins, nach

welchem Blätter eingefügt werden sollen, einschließ. 
lieh der Drahtgabel ab (siehe nebenstehende Ab­
bildung). Die Drahtgabel hält den abgenominenen 
Teil in der richtigen Lage und verhindert ein Ver­
schieben der einzelnen Blätter und Bogen­

Ist die Einfügung der neuen Blätter erfolgt, so 
werden die Enden der Drahtgabel, welche unter 
dem abgenommenen Albumtext vorstehen, wieder 
in die Löcher der auf der Decke zurückgelassenen 
Schraubenhülsen geführt, und der abgenomraene 
Text gleitet nunmehr von selbst auf die Hülsen 
zurück. -

Selbatbindesystetn der Permanent-Auagaben mit Wird mehr als die Hälfte des Gesarnttextes
Schraubenlieftuog au M. 18. bis M. ?5. pme der Decke szenoinmeD so kann dasselbe Vor-(durah Jl.fi.G.M. u. Auslamlspatente geschützt) , uw J t ^  ' er

fahren von der Rückseite der Einbanddecke aus 
stattfinden, da die Schrauben doppelseitig abschraubbar sind.

Nach Einsetzen der Kopfschrauben ist das Album wieder geschlossen, und stellt nun­
mehr ein festgehundenes Buch mit dessen Vorteilen dar. Jede Decke bietet Raum 
für ca, 100 weitere Blätter.

Nähere Angaben 

über die einseitig 

bedruckten

Periiianeiit-
lachträge

finden Sie aut Seite

35 u. 37.

=  Freigelassener Raum für 
Abarten bzw. Wasser­
zeichen.

=  Freigelassener Raum für 
Abarten bzw. Wasser­
zeichen.

Probeaeitc (5. Seite von Rumänien) 
aU9 Schaubek« Permanent-Kricfmarkcn-Albura. 

32. Auflage 1910.

18 Man merke sich den Qarantie-Namen „Schaubek“ .



4 Groppe
Erklär, s. Seite 8. Die 2 seitig bedruckteg Schaubek

=  rait Schraobenheftung and auswechselbaren Blättern. =
Diese Albums, zu einem wohl für Jedermann erschwingbaren Preise von M. 18.— (Reform 
Ausgabe) und M. 22.— (Allgemeine Ausgabe) erfreuen sich einer gewaltigen Nachfrage 
und stetig wachsenden Beliebtheit. Das Papier ist ein ff. weisses, speziell gefertigtes, 
haltbares Albumpapier von bester Qualität. Es siüd Sammelbücher, welche dem kleineren 
Geldbeutel auch die Möglichkeit gewähren, im ständig ergänzbaren Schraubenhefter zu 
sammeln und zu dem die alljährlichen Ergänzungen in Form gummierter Nachträge er­
scheinen, die serienweise zerschnitten, auf den freien Raum im Album selbst oder, wenn 
dieser aufgebraucht, auf einzusclialtende Einfügeblätter geklebt werden. Über die An­
wendung der einseitig bedruckten Permanent-Nachträge zur Ergänzung der zweiseitig 
bedruckten Ausgaben ist näheres auf Seite 7 angeführt.

32. Auflage 1910. Format 29x30 cm

Oeckenzeichnung der Nr. 96. I*. 18.—  und
Nr. 103, M. 22.—. Ganz in Leinen geb.

Reform -Ausgabe,
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschie­
nenen Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. 

Marken). 1000 Seiten stark.

U «  f l ß  Zweiseitig bedruckt: ff. weisses Papier mit 
™J ■ 30. Marmorschnitt, dauerhafte Ganzleinen*
Decke, zahlreiche Fälze, 
Gewicht 4.900 kg . . . Mark 18.

Allgemeine Ausgabe,
zur Aufnahme von Marken (Frei-, Dienst-, Nach­
porto- usw. Marken), sowie den QAusschnitten aus 
Briefumschlägen, Postkarten, Streifbändern, Anwei­

sungen usw, 1348 Seiten stark.

U j ,  i n O  Zweiseitig bedruckt: ff. weisses Papier mit 
J l l . lUO. Marmorschnitt, dauerhafte Ganzleinen* 
Decke, zahlreiche Fälze, ■ A A
Gewicht 6.400 kg . . . IW 1 3 I ’ IC  fc d Ä .“ ”

Sämtliche Schaubek-Albums von M. 13.— an werden mit

kräftigem Marmorschnitt, bezw. echtem Goldschnitt
geliefert. Der empfindliche und leicht schmutzende weisse, unbearbeitete Schnitt wird 
unsererseits bei allen für langen Gebrauch bestimmten Albums nicht angewandt.

Sämtliche Permanent-Alhums liefern wir in

eitrastarken Leinen-, Halbleder- oder Ganzleder-Decken.
Einbände mit Papierüberzug (solche sind unter den Bezeichnungen: Plalbleinen, 
Halbfranz, Leder-Imitation usw. im Handel) sind für Dauer-Albums unbrauchbar,

Marko.

imit.

M an merke sich den Garantie-Namen „S chaubek“ . 19



■ ü i n f u g e b l ä t t e r
siehe Seite 26.

Oeokenzelohnung der Nummern 2. 3 und 4.
Leisen- bzw. Halbleder-Bände.

N ä h eres  bez. d e r F e r rn a n e n t -  
N a c h trä g e  s. Seite 3Ó u n d  3 7 •

M an merke sieh den Garantie-Namen „ Schaubek

mit Textvordpuck
u. Schraubenheftung. 32 . Auflage 1910.

Reform -Ausgaben
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschien. 
Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken). 
Format 29x30 cm. 928 Blatt =  1840 Seiten stark. 
Mit 6837 Abbildungen, 88 Länderwappen usw. usw.

Grosse Quart-Ausgaben
mit S ch rau b en h eftu n g , abnehmbaren Einbänden 
und auswechselbaren Blättern. Ständig ergänzbar.

Einseitig bedruckt:
Rückseiten der Blätter unbedruckt. — Vollkommen 
buchmäßiges Aufschlagen. =  Handhabung und Aus­

sehen wie ein festgebundenes Buch.

Nt* Q f l  ff‘ wtISes Papier mit Marmorschnitt, 2 Ganzleinen, 
v i i .  Bände (I. Kund Europa-Asien-Australien, II. Rand

Afrika-Am erika) mit Selbetbinde-Emrich- —
tung, Band I kg 4.700, Band I I  kg 4.600

Nr. 1. Holzfreies Papier mit Marmorschnitt, 2 Ganzleinen-Bande
(I. Baud Enropa-Aaien-Australien, II. Band Afrika­

Amerika) mit Selbstbiodc - Einrichtung, |U|
Band i kg 4.950. B a n d ii kg 4.750 . . .  ■■*■ « O i *

M m  O  Holzfreies Papier mit Marmorschnitt, 2 echt Moleskin-
111. Bau de (I. Baud Europa-Asien-Australien , II. Baad

Afrika-Amerika) mit Sei tat hin de-Einr ich- |UH 9 0  _ 
tuug, Band i kg 5.000. Band I I  kg 4.850 . W l l  m O «

Nr Î  Kleine Prachtausgabe, holzfreies Papier, zwei 
l i l  • %ß* ungmal-Halblederüände mit Goldschnitt, u. Bupplement- 

blättern u. Selbstbindeeinrichtung (I. Band Europa-Asien­
Australien, II. Band Afrika-Amerika) Bd. I M .  4 8 . -
kg 5.000, Bel. I I  kg 4.850

Nr. 90, l, 2 und 3 je d e r  Band in starkem  Futteral.

Extra starkes Velin-Papier.

Supplomentbluttern, verstellbaren Schlossern u. Sellistbinde* 
Einrichtung (l. Band Europa-Asien-Australien, I I  Baad 
Afrika-Amerika), Baud I  kg 6.400, Band I I  M .  6 0 . -
kg 6.200

J ed e r  Band in starkem  K lappkarton

Deckenzeichnung Nr. 90, M. 27.— .
Einbände von dauerhafter Leinwand.

Deokenzelchnung Nr. I, M. 33.—. 
Einbände von dauerhafter Leinwand.

20
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Deckenzeiclinung Nr. 70. M 36.— .
Eiubäiide von dauerhafter Leinwand,

B

■ B
- •- -- ...... „dlLIktiw.r.-kt [ ll

Deckenzeichnung Nr* 71, M. 45.— ,
Einbände von dauerhafter Leinwand.

Oecketiieiohnuna der Nrn. 72. 73 u. 74.
Leinen- bez. Halbledorbäudc.

Schaukfc’s Permanent- 
Albnms mit Textvordrnck

und Schiaubenheftung.
32. Auflage 1910.

Allgemeine Ausgaben
zur Aufnahme von Marken (Frei-, Dienst-, Nach­
porto- usw. Marken), sowie den Q Ausschnitten 
aus Briefumschlägen, Postkarten, Streifbändern, 

Anweisungen usw.

Format 29x30  cm. 1268 Blatt =  2536 Seiten. 
M it 8587 Abbildungen, 88 Länderwappen usw.

Große Quart-Ausgaben
mit Schraubenheftung, abnehmbaren Einbänd m und 

auswechselbaren Blättern. Ständig ergänzoar.

Einseitig bedruckt.

Rückseiten der Blätter sämtlich unbedruckt.

Vollkommen bu ch m äß iges Aufschlagen.

Handhabung und Aussehen wie ein fe s tg e b u n ­
denes Buch.

M >. ff. weißes Papier mit Marmorschnitt, 3 Canzlslnen-
S*l , z U .  Bünde (I./II. Bd. Marken, I I I .  Bd. Ganzsachen) mit 

Selbstbiude-Einrichtung, (Bd. I  kg 4.700, ¡UH 
Bd. II  kg 4.000, Bd. I I I  kg 4.000) .

N r  7 1  Holzfreies Papier mit Marmorsohnitt. 3 Ganzleinet-
• *  * .  Bände (U l i ,  Bd. Marken, I I I .  Bd. Ganzsauheu) mit
Selbstbindc-Einrichtung (Bd. I  kg 4.350, HUI / C  
Bd. I I  kg 4.750, Bd. I I I  kg 4.000 .

U p 7 0  Holzfreies Papier mit Marmorschnitt, 3 echt Moleskin-
• '  Z .  Bände (M I.  Bd. Marken, U i. Bd. Ganzsachen) mit
Selb&tbinde - Hinrichtung (Bd. I  kg 5.000, BUM E A  
Bd, I I  kg 4.S50, Bd. I I I  kg 4.000) . . . .  “ » , _

M n  7 0  K l e in e  P r a c h t - A u s g a b e .  Holzfreies Papier,
111 . / v l. 3 Original-Halhlederbanpe mit Goldschnitt, Supplement­

blättern und Selbstbiuda-Eiurichttmg ( I . j l l .  Bd. Marken, 
m .  Bd. Ganzaachen), Bd. I  kg 5.000. Bd. I I  U H  f »  E  
kg 4.950, Bd, 111 kg 4.000 . . . . . .

Nr. 70, 71. 73 und 73 jeder Band in starkem Futteral.
%

Extra starkes Velin-Papier.
N r  7 A  K l e in e  L u x u s - A u s g a b e ,  Velin-Papier, 3 Ori
1*1 • ginal-ilalbicderbäude mit GoidSOhnitt. Supplement­

blättern, verstüMmren Schlüsaorn und Seibetbinde-Kinrichtung 
( I j I I .  Bd. Marken, TU. Bd. Ganzsachen), Bd. I  kg 6.350, 
Bd. I I  kg 6.200, Bd. I I I  kg 6.200. Jeder U  _
Band in starkem, überzogenem Klappkartou

Einfügeblätter siehe Seite 26.

=  N ä h eres  bez. d e r  J a h r  e s -N a ch trü g e  =  
siehe Seite 3 5  u n d  37. : =

Man merke sich den Garantie-Namen „Seitanbei,M. 21



Schaubek’s
illustr. Permanent • Briefmarken ■ Albums
m it S ta h lfe d e r-K le m m rü c k e n  fü r grosse S a m m lu n g e n .

32. Auflage 1910.

Die grossen Permanent-Albums entsprechen bezüglich der textlichen Bearbeitung voll- 
und ganz den auf den vorigen Seiten beschriebenen Permanent-Ausgaben, Sie besitzen 
diesen gegenüber jedoch den Vorzug stärkeren Papieres, eleganteren Aussehens und leich­
terer Handhabung. Während die Schraubenhefter immer einen gewissen Zeitaufwand 
erfordern, um die Schrauben zu lösen, den Text der Decke zu entnehmen und wieder 
einzufügen, erfolgt die Auslösung des Textes bei den grossen Permanent-Ausgaben durch 
einen einzigen Handgriff. W ie die Abbildungen zeigen, wird der Federrücken durch das

rückwärtige Zusammenpressen der Aussenseiten der 
Einbanddecken geöffnet und der Albumtext frei­
gegeben. Die Rückeinfügung des aus einzelnen 
Blättern bestehenden Albumtextes erfolgt auf 
gleich einfache Weise, indem die Decke wiederum 
zugepresst wird; der Text kann dann ohne wei­
teres, siehe die unterste Abbildung, eingeschoben 

werden. Diese Albums bil­
den wirkliche Schaustücke; 
sie kommen in Betracht, 
falls es sich um die Unter­
bringung grosser, wertvoller 
Sammlungen handelt und 
bilden zu diesen den rich-

SclbHtlimUfisysterj der Ausgaben A  bis K au M. 70.— bis M. 210.—. tigen Rahmen.

Der überaus vorzügliche uud schon seit Jahren praktisch bewährte Permanent-Einband 
mit Stahlfeder • Sprungrücken gestattet durch einen einzigen Handgriff1 den gesamtes 
Albumtext aus der Decke zu nehmen und ebenso wieder in dieselbe einzufügen. Jeder 
Band besitzt ein vollkommen buclimässiges Aussehen und lässt sich genau wie ein Buch 
handhaben. Die einzelnen Blätter sind mit doppelten Nutrillen und breitem Rückeufak 
versehen, wodurch ein vollständig flaches Aufschlagen eines jeden Blattes, selbst des 

starken Kartonpapieres, gewährleistet wird.

Diese grossen Permanent-Aus- 
gaben besitzen gleichfalls Fel­
dervordrucke für alle existie­
renden Postwertzeichen, mit 
Ausnahme von Zäbnungs-,
Wasserzeichen-undFarbenun- 
tersehiedeu und ermöglichen 
es so, selbst die grösste Samm­
lung übersichtlich, schnell 
und fehlerlos zu arrangieren.
Für die bezeichneten Abarten 
sind keine besonderen Felder 
vorgedruckt, doch ist bei der Raumverteiluug der einzelnen Seiten größte Kück- 
sicht hierauf genommen und teilweise für ganze Serien Raum gelassen worden. Der 
Sammler findet daher auch für die Abweichungen Platz, ohne durch Vordrucke ge­
zwungen zu sein, die wenig gesammelten Nebenarten erwerben zu müsseu. Der Einband 
gestattet die Einfügung von Ergänzungsblättern au jeder Stelle, so dass alle Länder, sei 
es bezüglich Wasserzeichen, Zähnungen, Farben, Abstempelungen usw. usw., weitest'

gehend spezialisiert werden können.

Nachträge in Einzelblättern,
in P apier, Form at, G old sch n itt usw . gen au  dem  Album  en tsprechend ,

siehe Seite 35 und 37.

M an merke sich den Garantie-Namen „SchauheJe“.22



Schaubek's
illustrierte Permanent- 
Briefmarken-Alburas

fiir grosse Sammler
32.  A u f l a g e  1310

Mit Text- und Felder-Vordruck. 
Format 30x31 cm. 

Federrücken-Klemmung.

REFORM-AUSGABEN
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschie­
nenen Marken, Frei-, Dienst- und Nachporto- usw. 
Marken) und illustriert mit über <>837 Abbildungen, 

88 Länderwappen.

Für jede Marke ein besonderes Feld mit ent­
sprechendem Text-Vordruck.

0 8 5  B l a t t .  (1870 Seiten.)

Jeder Band mit Ergänzungablättern versehen.

Permanent-Ausgabe E . Reform-Au9g., nur für Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.) Auf 
feinstem, weißen holzfreien Papier gedruckt, jedes 
lilatt mit Goldschnitt und doppelt genutetem Falz 
versehen, iu 3 Gaiuleinenbänden« mit Selbstbinde 
Einrichtung, (Bd. I Europa-Australien, Bd, I I  Asien­
Afrika, Rd. I I I  Amerika.) Sa. kg 12.600 M .  7 0 .—

Permanent-Aufgabe A s  Reform-Ausg., nur Tür Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.) Auf 
feinstem weißen, garantiert holzfreien Velin-Papier 
gedruckt, jedes Blatt mit doppelt genutetem Falz 
und Goldschnitt versehen, in 4 echten Halhfrnnz- 
bänden mit breitem Ledcrrür ken , Lederecken und 
Dermatoid- Oberzug mit Selbstbinde - Einrichtung, 
(Bd. I Europa, B d .II Asien-Australien, Rd. LII Afrika, 
Bd. IV  Amerika). Sa. kg 16.400 . . . M . O ü .—

Permanent-Ausgabe B .  Reform-Ausg., nur für Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.) Auf 
feinstem weißen, garantiert holzfreien Karton ge­
druckt, jedes Rlatt mit doppelt genutetem Falz und 
echtem Goldschnitt versehen, in 5 feinst ausge­
statteten Ganzlederbänden mit Selbstbinde-Einrich­
tung, (Bd. I f l l  Europa-Asien, Bd. I I I  Afrika, 
Bd.IVi'VAmcrika- Australien). Sa. kg22.600ll. IÖ 5 .—

Deckcuzeichnung der großen Permanent-Ausgaben. 
Decken-Große 80x31 cm.

ALLGEMEINE AUSGABEN
eingerichtet zur Aufnahme von Markeu (Frei-, Dienst-, 
Nachporto- usw. Marken) sowie den □  Ausschnitten 
von Briefumschlägen, Streifbändern, Postkarten, An­
weisungen usw. Illustriert mit über 8587 Abbildungen, 

88 Länderwappen,

I Für jedes Postwertzeichen eiu besondere« Feld 
mit entsprechendem Text-Vordruck.

1 & 9 3  U la t t .  (2586 Seiten.)
Jeder Band mit Ergänzungsblättern versehen.

Permanent-Ausgabe F «  Allgemeine Ausg., für Brief 
marken und □Ausschnitte von Ganzsachen. (Samt 
liehe 5 Erdteile enthaltend.) Auf feinstem tveißen, 
holzfreien Fapier gedruckt, jedes Blatt mit doppelt 
genutetem Falz und echtem Goldschnitt versehen. 
In 5 Ganzleinenbänden mit Selbstbinde-Einrichtung, 
(Bd. 1-3 Marken, Bd. 4 und 5 Ganzsachen*. Sa. kg 18

I I .  lO O .—
Permanent-Ausgabe Ca Allgemeine Ausg., für Brief­

marken und □  Ausschnitte von Ganzsachen. (Sämt­
liche 5 Erdteil© enthaltend.) Auf feinstem, weißen, 
garantiert holzfreien Velin-Papier gedruckt, jedes 
Blatt mit doppelt genutetem Falz und echtem Gold­
schnitt versehen, in 6 echten Halbfranz-Bänden 
mit breitem Lederrücken, Lederecken und Derma - 
toid-Übcrzug, mit Selbstbinde-Einrtchtuug, (Bd. 1-4 
Marken, Bd.5 u. (¡Ganze,). Sa. k g 23.600 DI. I& O .—

Permanent.Ausgabe D . Allgemeine Ausg.. für Brief­
marken und □  Ausschnitte von Ganzaachen. (Sämt­
liche 5 Erdteile enthaltend.) Au f feinstem w. ißen, 
garantiert holzfreien Karton gedruckt, jedes Blatt 
mit doppelt genutetem Falz und echtem Goldschnitt 
versehen, in 8 feinst ausgestatteten Qanzlederbänden 
mit Selbetbinde-Einrichtung, (Bd. 1—5 Markeu, Bd. 

i « 6—8 Ganzsachen.) Sa. kg 33 . . . 31. £ 1 0 .—

Jeüer ganö der permanent-Ausgaben in stark., nahezu staubdichten Schutzkarton.
Gebrauchs-Anweisung

für die Handhabung der Klemmfeder-Decken siehe nächste Seite.

yilljährliche Nachträge in Cinzelblättern zum direkten Einfügen (Seite 37).
Schutz- Mi» rke.

M an merke sich den Garantie-Namen „ S rh a u h e lt“, 23



Ungebundene -Albums
32. Auflage 1910.

Den Text des Schaubek-Albums liefern wir auch ungebunden und ohne Einband­
decken. Die einzelnen Bogen sind lediglich gefalzt, im übrigen aber vollständig unbe­
arbeitet und unbeschnitten und müssen vom Besteller erst aiifgeschnitfcen werden. Diese 
rohen Albumtexte eignen sich vorzüglich zur Anlegung von Sammlungen in Einzelhlättern, 
weiche iu sraitbsieheren Kassetten untergebracht werden sollen. Abzuraten ist dagegen 
von de n Versuche, sich durch Anschaffung eines Rohtextes und einer oder zweier Ein­
banddecken ein Permanent-Alburn von einem Buchbinder Ihres Ortes selbst berste]len zu 
lassen. Es wird dies stets zu Enttäuschungen führen, da langjährige Übung und beste 
Spt zialmaschinen, wie sie nur ein Großbetrieb besitzen kann, dazu gehören, um die Arbeit 
des Beschneidens, Zurichtens und Lochern usw. der Blatter in sich stets gleichbleibonder 
Genauigkeit ausfiiliren zu könuen. Es ist vor allem zu bedenken, daß auch die nach­
zuliefernden Nachträge und Einfügehlätter in der gleichen Größe wie das Album be­
schnitten werden müssen. Kein Buchbinder kann aber mit den üblichen Beselmeide- 
Masehinen eine genaue Wiederholung der früheren Beschnittgröße auf den .Milli­
meter stimmend garantieren. Nur durch fabrikmäßig betriebene Herstellung mittels Spezial­
maschinen ist die tadellose Übereinstimmung zu erreichen.

$lbumtext des Schaubek-£1btuns,
lo s e  ln e in z e ln e n  B o g e n ,  g e fa lz t ,  u n b e s c h n itte n  und o h n e  Einband.
s ä m tlic h  m it  b r e ite m  R ü c k e n fa lz . Reform-Ausgaben AUgem. Ausgaben

(nur für Marken) (für Marken
und □  AusschnitteJ

ff. weißes Papier, zweiseitig b ed ru ck t.......................M. 10.— M, 18.—
, weißes Papier, einseitig b e d r u c k t ....................... f '20.— . 26.—
. holzfreies Papier, „ „ . . . . . .  T 27.— „ 8 5 ­
, Velin-Papier, , * 40,— „ 55.—
„ Karton-Papier, , „ .......................  , (10,— „ SO.

0 1 = 1 = 1 = 1  C=I =  1=3 = ■ = ■ = = =  c a  = = = =  = = 0

Sehutzdeekblätter |
aus dünnem , w eißen  aber sehr zähen Florpostpapier.

Diese Deckblätter sind besonders praktisch als Zwischenlage bei doppelseitig 
mit Marken beklebten Blättern, da sie das Fangen sich gegenüberstehender

Marken verhindern.

M it Lochung versehen, passend fü r  die 
Permanent-Albums m. Schraubenheftung 

WO Blatt M . 1 .50 .

Passend fü r  die großen Permanent­
Ausgaben m it Klemmfeder-Rücken

WO B latt M . 1.50.
In lan d -Porto  30 P f. extra.

iE !
24 Man merke sich den Garantie-Namen „S ch m ib ek “.



B u r o p a - A l b u m s
(einschl. der Deutschen Kolonien).

32. Auflage 1910 (243 Blatt =  486 Seiten).

Nur auf Velin- und Kartonpapier gedruckt lieferbar.
Mit Text- und Feldervordruck und freiem Raum für Abarten usw.

Lager- R e fo rm -A u sg a b e n  nur für Marken.
bezeichnung:
Sr. 40. Yelin-Papier, lose in gefalzten Bogen ohne Einband (kg 2.550) . , . M. 16 —
Xr. 41. Karton-Papier, lose in gefalzten Bogen ohne Einband (kg 3.700). . . „  22.—

In Permanent - Decke mit Schraubenheftung, Marmorschnitt
(Deckenpressuug wie Album Nr. 2. Seite 29).

Nr. 42. Velin-Papier, Einband Ganzleinen (kg 4.100), In einem Bande. . . „  20.—
Nr. 43. Karton-Papier, Einband Ganzleinen (kg 5.100). In einem Bande . . „  30.—

In Permanent • Decke mit Stahlfeder - Sprungrttcken. (Decken­
pressung wie Album Ausgabe A Seite 29). Einband echt Halbfranz 
(breiter Lederrücken und Bederecken), jedes Blatt mit Goldschnitt 
und genutetem Falz versehen.

Nr. 44. Gedruckt auf Velin-Papier (kg 4.350) 1 B a n d .........................................
Nr. 45. Gedruckt auf Karton-Papier (kg 7.300) 2 B ü n de....................................

In Oanzleder-Dccke pro Band M. 4.50 mehr.

.Jeder Band in starkem, überzogenem Klappkarton.

Allgemeine Ausgaben für Marken und □  Ausschnitte.
Nr. 40. Velin-Papier, lose in gefalzten Bogen ohne Einband (kg 3.800) . . . M. 20.—
Nr. 47. Karton-Papier, lose in gefalzten Bogen ohne Einband (kg 5.400) . . „  26.—

In Permanent - Decke mit Schraubenheftung, M arm orschnitt
(Deckenpressung wie Album Nr. 2, Seite 29).

Nr, 48. Yelin-Papier, Einband Ganzleinen (kg 5.100). In einem Baude . . . ,, 24.—
Nr.49. Karton-Papier, Einband Ganzleinen (kg 8.300). In zwei Bänden. . . ,, 40.—

In Permanent - Decke mit Stahlfeder-SprungrUcken. (Decken­
pressung wie Album Ausgabe A Seite 29). Einband echt Halbfranz 
(breiter Lederrücken und Lederecken), jedes Blatt mit Goldschnitt 
und genutetem Falz versehen.

Nr. 50, Gedruckt auf Velin-Papier (kg 7.350̂  2 Bände......................................... .....  30.—
Nr. 51. Gedruckt auf Karton-Papier (kg 10.700) 3 B ä n d e ................................ „  50.—

In Ganzleder-Decke pro Band M. 4.50 mehr.

Preise (1er E in fü g eh lä tter ........................... siebe Seite 26.
Preise der alljährlichen Nachträge . . . siehe Seile 36 u. 37.

l^exte einzelner Länder, sowie die L rd te ile  
m m  A s ien , A fr ik a , A m er ik a  und A u stra lien
O A  können von der 32. Auflage 1910 l l ïc h t  apart geliefert werden.

M an merke sich den Garantie-Namen „Seltaubek 25



Einfügeblätter mit PuDklureDvordruck nnd mit breitem  Röcken -F a lz  
!Qr die Perm aoent -  Ausgaben des Schaubek - Albums.

j Porto extra.

Weißes Papier, doppel­
seitig bedruckt (für 
Album Nr. 96 u. 103) 
(für die einseit. bedr. 
Album Nr. 90 u 70) 

Holzfreies Papier (für 
Album Nr 1-3, 71-73, 
Ausgaben E u. F ) . . 

V elin-Papier (für A l­
bum Nr. 4, 74, Ausg. 
A  u. C und ¡Europa 
Nr. 42, 44, 48 u. 60) 

Karton-Papier (für A l­
bum-Ausgaben B u. D 
u. Europa Nr. 43, 45, 
49 u. 5 1 ) ..................

Mit Permanent Falz u. Lochung, 
fertig zum Einfügen in die Per­

manent-Ausgaben mit 
Schrauben-Verschluö

per 50 Blatt
u t i t  M a r m o r s e b o iU  m i t  Q o ld tc b n S l t
L a g e rso r te  

Nr.
(Id) M. 2.50 

(1) .  ‘2.50

(2)

(3)

(4)

2.75

3.25

4.50

f.H R ersorte
Nr.

(6) M. 3.—

Mit genutetem Permanent - Falz 
und Goldschnitt, abgerundeten 
Ecken, fertig zum Einfügou in 
dio großen Permanent-Ausgaben 

mit Klommfeder-Kückeu 
per 50 Blatt

m i t  ftlftrtiicrBCÜ Q ilt 
Lagersorto 

Nr.

m i t  G o ld s c h n i t t  
La Bersos t«

Nr.

(7) 3.50 (17) M. 3.25

(18) 4.50

Mit Permanent 
Falz, ohne Gold 
schnitt und ohne 

Lochung 
per 50 unbeschn. 

Blätter

Lfcgertcrte
Nr.

(13d) M. 2.25 

(13) . 2.25

(10)

(U )

( 12)

1*1. 3.—

3.50

(14)

(15)

5.—; (IG)

2.50

3.-

4 -

Bei Bestellung von Eiufügeblättern ist es erforderlich, Nummer oder Preis des Albums 

anzugeben oder eiue3 der jedem Pernianent-Album beigefügten Probeblätter einzusenden.

Sämtliche Einfiigeblätter sind mit einem, in zartgrauer Farbe gedruckten Punkturen- 
netz versehen, durch welches das lästige Abmessen der Reihen und Abstände vollständig 
in Wegfall kommt und ein geradliniges Aufkleben der Marken und ein richtiger Abstand 
der Reihen zueinander herbeigeführt wird. Die links und rechts außerhalb der Punkturen- 
Reihen stehenden Einzel- (.) und Doppelpunkte ( . .) bezeichnen die untere Basis für eine 
jede Markenreihe.

Bei Aufnahme von 6 Marken-Reihen bildet die durch einen Punkt (.), bei 5 Reihen 
die durch Doppelpunkte ( . .) bezeiehnete Reihe die Anlegelinie, oberhalb welcher die 
Marken zu kleben sind. Die Mitte des Blattes sowohl in senkrechter, als auch wage­
rechter Richtung ist durch in größeren Abständen gestellte Punkte gekennzeichnet.

Einsteckblätter
zum Schaubek-A lb  um.

Jedes Blatt mit 10 durchsichtigen  leinen- 
Elnsteckstre ifen .

Aus starkem hellgrauen Karton gefertigt 
und mit Leinenfalz  versehen.

Ausg. A: für Schraubenheftung passend 
Ausg. B; für Kiemmfeder-Decken passend

Jeder Sammler erhält im Laufe des 
Jahres neu verausgabte Marken, welche 
noch nicht im Album verzeichnet sind, deren 
Vordruckfelder vielmehr erst der nächste 
Permanent-Nachtrag bringt. Die übersicht­
liche Aufbewahrung dieser Neuheiten bot 
bisher Schwierigkeiten. Um solche zu be­
heben sind die obigen Blätter geschaffen. 
Dieselben werden am Schlüsse der Album­
bände eingefügt; sie können natürlich ebenso 
vorteilhaft zur provisorischen Aufbewahrung 
von im Album bereits vorgedruckter Marken 
bis zu deren späterer Einklebung dienen

pro Stück M. - .7 5 ,  10 Stück M. 7___\A“£” d
pro Stück M. —.75, 10 Stück M. 7.— .j extr»'

26 M an merke sich den Garantie-Namen „Schauheclc“.



Permanent-Albums

All-Deutschland
und deutsche Kolonien.

Einrichtung und Anord. 
nung gesetzt, geschützt.
Bä3f3 3S65a.SQ:2SSE55

1 0 4  1 
Blatt I 

I stark. 1
s s s E s s t E s a a s s s

Mit Text- und Felder-Vordruck und freiem Raum zur Unterbringung 
säm tlicher W asserzeichen- usw. Unterschiede.

V ie lfa c h e n  an  uns h e ra n g e tre ten e n  W ü n sch en  en tsp rech en d  haben  w ir  uns zu r 
H erausgabe d ieser  S p e z ia l-A lb u m s  en tsch lossen . D ie  B ea rb e itu n g  e r fo lg te  in  n o ch  w e it  
ausführlicherer W e is e  a ls  b e i den  E u ro p a -A lb u m s . W i r  w aren  b es treb t dem  A ll-D e u ts c h ­
land Sam m ler G e le g e n h e it  zu  g eb en , a l le  U n te rs c h ie d e  an d e r  r ich t ig en  S t e l le  e in re ib en  
zu können. D ie  G ru n d reg e ln  des S ch a u b ek -A lb u m s , n u r V o rd ru c k e  fü r  d ie  H a u p ta r te n  
zu b ieten , sind auch  h ie r  e in g eh a lten . A u s  d e r  b e is teh en d en  A b b ild u n g  d e r  O ld e n b u rg ­
Seite ist e rs ich t lich , in  w e lc h  p ra k t is ch e r  W e is e  fü r  d ie  U n te rb r in g u n g  der A b a r te n  
gesorgt ist.

J ed em  A lb u m  s ind  am  S ch lü sse  R e s e r v e b lä t te r  mit. eingedrucktem L an d esu a m en  
beigefügt, au f w e lch en  M ark en  a u f B r ie f,  D u b le tte n  usw. u n te rg eb ra ch t w erden  k ön n en .

OL0ENEURC OLDENBOURO

1 1  X
Raum f. 

’ Abarten

au

M n - J M M .
(Nur für Marken.)

M «  C  a. V e l in -P a p ie r  g ed ru ck t, M a r-  
H I  • u ,  m orscb n itt, P e rm a n eu t-D eck e  

m it  S ch rau b en h e ftu n g , -m t  q  _  
G a n z le in en , F u tte ra l .

I t «  ß  a. V e l in -P a p ie r  g ed ru ck t, M a r -  
m  « 0 ,  m orscb n itt, P e rm a n eu t-D eck e  

m it khtutnfederriitken, - « ■  | k > _
G a n z le in e n ,F u tte ra l d-VM« * " • “

n  a u f K a r t o n - P a p ie r  g ed ru ck t, 
Hi . / , G o ld s ch n itt , P e rm a n e u t-D ec k e  

m it klemuifcderrückva, mg gs _ 
G a n z le in en , F u tte ra l

M m  Q  a u f  K a r to n -P a p ie r  gedr., G o ld -  
H I  . 0 ,  sch n itt, P e rm a u e n t-D ec k e  m it  

KIcmuitVderrürketi, F .cht -g ^
H a lb fra n z ,K la p p k a r t .  T V i «  ■ ” •

D er b i l l ig e  P r e is  d ie se r  A lb u m s  w ird  g e w is s  m anchen  G e n e ra l-S a m m le r  V e ra n ­
lassung b ie ten , se ine D eu ts ch la n d -M a rk en  in  e in  so lch es  A ll-D e u ts c h la n d -  |U| - _ i .  A  _ _  
A lbum  u m zuk leben . D ie  A u s s ta t tu n g  auch  d er b i l l ig e n  A u s g a b e  zu  ■ ■ K l *  ■ » ■
ist eine äusserst so lid e . P r e is e  und  A u s fü h ru n g  s teh en  k o n k u rren z lo s  da.

m

\  l i  turn f. 
Abarten

l’robeseitp aus dem „D eutsch land(‘~Album, 
darstelloud die eräte Seite vou Oldenburg.

SeluiU- Marke.

Man meri*, nidi den Garantie-Namen „ S ch a u b ek“ 27



Taschen*
formai

m it  R a u m  fü r  850 n eb en e in a n d er  b is  4000 ü b ere in an d er g es te c k te n  M arken .

24 Seiten, jede Seite mit 9

durchsichtiger f^einwaudbeiteheu
den Eiusteckstrciicn veraeh<n, io 
Leinen gebunden, mit Deckblättern 
2um Schutze der eich gegenübar- 
stehenden Marken, zweifacher JJar- 
kontasche auf dem Jnneadecke] 
auswechselbarem Schreibblock, Zah- 

liuugBßchlüsjel und Pinzette.

A u s g . A lp h a  M.4 •“  franko. 

A u s g . B e t a  in  L e d e r  gebunden

M. 5*50 franko.

Es Ist mit Hilfe eines einzigen solchen 
Buches möglich, selbst ein kleines 
Händlerlager dauernd, sei es turn Ver­
kauf oder Tausch, bei sich zu führen,

A u s g .  G a m m a , F o r m a t  9 x 1 2 V ,  cm . V is ite n k a r te n -T a s c h e  in  L e d e r - Im ita t io n  m it Gold­
d ru ck , 4 S e ite n  m it  j e  4 E in s te c k s tre ife n  aus d u rch s ich t ig e r  L e in -  llll i  <7fl 
w an d , au sw ech se lb a rem  N o t iz b lo c k  und  M a r k e n ta s e h e n ....................... I I I .  1 .1  U  franko.

, % - ~ r r T ' r n  A u s g . D e l t a ,  F o rm a t 10*/ax l 6  cm . I n  L e in e n  gebunden, 
P i  1 2 S e iten  m it  j e  6 E in s te c k s tre ife n  aus du rch - ] j |  • ) Rft

:;: j  s ic h t ig e r  L e in w a n d  ( In la n d -P o r to  M . — .20) l l l .  L u l l

- - - /  / C 3  A u s g . E p s ilo n ,  F o rm a t 181/ax 2 4  cm . In  L e in e n  gebunden,
A V = = = = ' = = ^ V r : / «  2 0 S .in it je 9 d u r c h s ic h t ig e n S tr e i fe n . G e w ic h t  IU I i  ß fl
$ - — = =  “̂ 1 V: - 1 k g  0.625 m it  F u tte ra l ( In la n d -P o r to  M . — .30) 1*1. * .011

y, ~ ~ — 4 ' V - ' 3  A u sg . Z e t a ,  F o rm a t 1 9 x 2 4 cm . In  L e in e n  gebunden, 24
S e ite n  m it j e  10 d u rch s ich t ig en  L e in e n s tre ifen , großer 
L e in e n ta s eh e  fü r  g a n ze  B r ie fe  usw ., D ru ck - M  7  Cfl 

<180 Eiustcckstreifea). k n o p fv e rs eh lu ß . G e w ic h t  1 k g  . . . .  111* « * v u

A u s g .  J o t a ,  F o rm a t  2 3 x 2 6 ' 2 cm . In  L e in e n  g eb u n d en , 20 S e ite n  m it  j e  10 M  7  _ _  
d u rch s ich t ig en  S tre ife n . G e w ic h t  750 g . M i t  s ta rkem  F u tte r a l . . . .  l l l *  * •

A u s g .  K a p p a ,  w ie  A u sg . J o ta ,  je d o c h  40 S e ite n  m it  j e  10 E in s te c k s tre ife n . M  1 0  
G e w ic h t  l'/s  k g . M i t  s ta rkem  F u t t e r a l .................................................................... l l l .  IU .

A u s g .  L a m b d a , F o rm a t  2 6 x 3 2  cm. In  L e in e n  geb u n d en  m it b re ite m  L ed e rrü ck en  und
L e d e re c k e n . 30 B lä tte r , e in s e it ig  b e k le b t  m it  j e  10 d u rch s ich tig en  K a r to n -  IU I 1 2 ___ _
s tre ifen . G e w ic h t  2*/a kg . M i t  s ta rkem  F u t t e r a l ..............................................111.14%

a u s  d u n k e lro te m  L e d e r  m it a u fg e s tep p te r  Karten­

tasche , m it  M o ir é e  g e fü t te r t ,  D ruckknopf'"®- 

S c h lu ß . F o rm a t  1 6 5 x 1 2 5  m m.

D ie s e  B r ie fta s ch e , w e lc h e  a ls T is c l ig a b e  a n lä ß lich  des K a r ls b a d e r  P h ila te lis ten -Tagp  
zu r  V e r t e i lu n g  g e la n g te ,  bat e inen  d e ra r t ig  g ro ß en  B e i fa l l  g e fu n d en  u n d  eine N « “ ' 
fr a g e  g e z e it ig t ,  daß w ir  uns v e ra n la ß t sahen , s ie  auch  w e ite ren  K re is e n  zugängh“  
zu m achen . Im  G egen sa tz  zu  den im  H a n d e l b e fin d lic h e n , fü r  d en  praktisch® 
G eb ra u ch  v ie l  zu  k le in en  T asch en , g e s ta tte t  das g ro ß e  F o rm a t  d ie  E in le g u n g  gsM er 
s o g e n a n n te r  4 ° -B r ie fe  und  A u s w a h lh e fte .  ,

B eson d ers  d e r  le tz te re  U m s ta a d  is t fü r  B r ie fm a rk en sa m m le r  von  W ic h t ig k e "-

Nr. 1. Brieftasche, ech t L e d e r  . . . .........................Preis M .  1.80 franke

J ir . 2 . D ie s e lb e  T a sch e , je d o c h  im it ie r t  L e d e r  . . . Preis M. f l .  -— franko-

2 3  M an merke sich den Garantie-Namen „ScJumbeld*.



Deeken-Pressung Nr. I,

P ermanent
Deeken

mit Sdb$tbmDe-€inrichtnng.

Deeken-Pressung Nr. 2.

Mit Schrauben-Verschluß.
G a n z le in e n , D eck en ze ich n . N r . 1 M . 4 .—
(Lieferbar i. d. Rückcnweite47 u.ßSram)
G a n z le in e n , D e c k e n ze ich n . N r .2  „  4.—
(Lieferbar in den KücV.euweiten 18, 25,

47 u. 67 nun)
E c h t  M o le s k in , D eck en zch n , N r .  2 „  5 .50
(Lieferbar i. d. Rücken weit. 47 u. 67 mm)
E c h t H a lb fra n z , D eck en zch . N r .2  „ 7 .—
(Lieferbari d. Rückenweit. 47 u.67mra)
E c h t L ed e r , D eck en ze ic lin « N r .  2 „ 1 2 .—
(Lieferbar i.d. Rücken weit. 47 u. 07 mm)

F e h lt  b e i B es te llu n g  d ie  A n g a b e  d e r  R ü c k en w e ite , so  
l ie fe r n  w ir  d ie  D e c k e n  s te ts  m it 67 m m  R ü c k e n w e ite .

D ie  R ü c k e n w e ite n  fassen :

18 m m  =  100 B la t t  47 m m  =  300 B la t t  
25 m m  =  150 B la t t  | 67 m m  =  450 B la t t  

h o lz fr e ie s  b zw . V e l in - P a p ie r .

K a r to n  - P a p ie r  '/3 B lä tte r  w en ig e r .

Q u a r t ­

F o rm a t

2 9 x 3 0

cm

Dccken-Pressung Nr. A.

G ro ß  F o l io - F o r m a t  3 5 x 3 ! )  cm . 

G a n z le in e n  m it Sch  rauben  V ersch lu ß  M . 8.—  
E c h t  M o le s k in -S c h ra u b e n ve rs ch lu ß  , 9 .—

Nur in einer Kückenweite 67 mm lieferbar.

Mit Stahlfeder-Klemmrücken.
(D e c k e  in Z e ic h n u n g  A .)

Q u a r t ­

F o rm a t  

3 0 x 3 1  cm

D e c k e  in  G a n z le in en  u.
ech tem  G o ld d r u c k . . M . 5.50 

D e c k e  in ech t. H a lb fr a n z  
und ech tem  G o ld d ru c k  „ 7 .50

D e c k e  in G a n z le d e r  und 
ech tem  G o ld d ru c k  . . ,  12.—

Lieferbar in don Rückenwciton 25 u. 45 mm 
für 150 bssw. 275 Blatt holzfreies bzw, Karton-Papi or*

G ro ß  F o l io - F o r m a t  3 0 x 3 9  cm .

E c h t  H a lb fra n z  (Kückonweitc 45 mm) . M . 12.—  

Klapp-Kartons m it d a u e rh a ft . Ü b e r z u g :  
fü r D e c k e n  im  Q u a r t-F o rm a t  . . M . 2 .—  
fü r  D eck en  im  G r . F o l i o - F o r m a t  „  3 .—

M an merke sich den Garantie-Namen nSc1uvubülc(t. 29



—LÜGKE’S neue 
P e rm an en t-A lb u m s

ohne Text-Vordruck mit Selbstbinde-Einrichtung.
Für Spezial-Sammlungen, desgl. für

Privatpostmarken-, Siegelmarken-, Ausstellungs-, Wehrschatz- usw. Marken.
D iese  A lbum s eignen sich eb en so  vo rzü glich  für je d es andere 
Sam m el-G ebiet, z. B. für E x  libris, Zeitungs-Ausschnitte usw.

Von ganz besonderer Wichtigkeit fUr a lle  diejenigen Sam m ler, welche 
fe st gebundene Album s besitzen un d  d esh a lb  d ie  J a h re s -N a ch trä g e  dem  Album ­

t e x t  n ic h t  d ir e k t  an fü gen  kön n en . D a s  p ra k t is ch e  S e lb s tb in d esy s tem  g e s ta tte t  d ie in den 

v e rs c h ie d e n e n  J a h re s -N a c h trä g e n  v e r t e i l t  a u fg e fü h r te n  N e u h e ite n  e ines je d e n  Landes 

h in te re in a n d e r  e in zu o rd n en , so  dass d ie  g esa m ten  N eu a u s ga b e n  s ich  zusam m en  an einer 

S t e l le  w ie  im  g eb u n d en en  A lb u m  b e fin d en . E s  e n th ä lt  a lso  in  d ie sem  F a l le  das fest­

g eb u n d en e  A lb u m  den  S tam m  der S a m m lu n g , w äh ren d  sich  d ie  sämtlichen Neuheiten 
im  P e rm a u en tb a n d  b e fin d en . U m  so m eh r  is t  d ieses  V e r fa h re n  zu  em p feh len , da ja  als 

w e it e r e  E rg ä n zu n g  d ie  P e rm a n e n t-N a c h trä g e  zum  d ire k te n  E in s c h a lten  in  d ie  Perm anent­

A lb u m s  ersch e in en . D ie  A n s c h a ffu n g  von  L ü c k e ’s P e rm a n e n t-A lb u m  g ib t  d em  Sammler 

d i e  G e w is s h e it ,  nie w ie d e r  zu  e in e m  U m k le b e n  se in e r  S a m m lu n g  sch re iten  zu müssen.

Belbstbinde-Einrlchtung (Gcb. gescb.) der 
Ausgaben „Dresden- und „Leipzig^.

A. mit Schraubenverschluss.
Quart-Format 29x30 cm.

Quart-AutQ. „Dresden“. Ganzleinen, 200 Blatt holz- M  1 ?  —■ 
freies Papier mit Umrandung und Punkturen- I»** 
Vordruck nebst Reihensignatur, Marmorschnitt,
kg 2,700 ..................................................................
Weitere Blätter per 50 S tü c k ............................Bf. £*75
Lieferbar in Decken-Preasung Nr. 1 u. 2 siehe Seite 29.

Quart-AusQ. „Leipzig1*. Echt Molehkin-Decke, 150 Blatt 
feinstem Velin-Papier mit Umrandung und Punk- 
turenvordruck nebst Reikensignatur, Decken- W d i  mm 
Pressung Nr. 1 u. 2, Marmor8chnitt, kg 2,700 . J'** 
Weitere Blätter per 50 Stück . . ...................M. 3.25

B. mit Stahlfederklemmrücken.
Quart-Format 30x31 cm.

Sämtliche Blätter mit der Linienumrandung des Sch&ubek-Albuml, Puck- 
turenvordruck und Reihensign&tur versehen.

Au*g. „ M ü n c h e n * * .  Ganzleinen-Decke mit 75 Blatt Velin-Papier mit Hlarmorsohnitt, In starkem U  Q  _ 
Futteral. (Weitere Blätter 50 Stück M. 3 . 2 5 ) ............................................................ ■ « • < / *

Ausg. „ N ü r n b e r g * * .  Ganzleinen-Decke mit 75 Blatt Karton-Papier mit üarmorschnltt, In starkem Bfl I f l -  
Futteral. (Weitere Blätter 50 Stück M. 4 . 5 0 ) ............................................................171. H L

Ausg. „Hamburg“. Gauzleiuen-Decke mit 200 Blatt holzfreiem, weis&em Papier, Goldschnitt, in
starkem Schutzkarton (mit Decke in Eckt-Halbfranz M. 17.—. Weitere Blätter per | |  |K _ 
50 Stück M. 3.—) ............................................................. ........................... ....................... ....  IH« lv«

Ausg- „Lübeck1*. Echt Halbfranz-Decke mit 150 Blatt Velin-Papier, Goldschnitt (mit Decke in M |£j — 
Ganzleder M. 18.50. Weitere Blätter per 50 Stück M. 3 .5 0 ) ..........................................

Ausg, „Bremen“. Kclit-Halbfranz-Decke mit 100 Blatt Karton-Papier. Goldschnitt finit Decke B l  I f i  .  
in Ganzleder M, 18.50. Weitere Blätter per 50 Stück M. 5.—) ..................................... «I*

30 M an merke sich den Garantie-Namen „S chaub  eh“ .



Liicke’s
Permanent-Albums

ohne Textvordruck mit Selbstbinde-Einrichtung.

K a r t o n - A u s g a b e n . Mit Schrauben­
Verschluß. 

Einband in echt 
Moleskin.

Mit Stahlfeder­
Sprungrücken. 

Einband in echt 
Halbfranz.

Gewicht kg 3.650

Q u a r t - A u s g a b e n ,  e n th a lte n d  75 B la t t  s tä rksten  jedes Blatt mit L e tn e n fa iz
E lfe n b e in k a r t o n  m it  G o ld s c h n itt .  J ed es  B la t t  .
27 G ram m  schw er. H o c h e le g a n te  A u s fü h ru n g  in  GewicllU!g 3.250
G o ld - und F a rb e n d ru c k . F o r m a t  3 0 x 3 1  cm . « .  „ n  ,  u  0 4  E li
B lä tte r  g e d ru c k t in  M u s te r  C. ( A t i s g .  Köln) f f l .  Z U .—  (A u s g . Berlin) H .  Z Z .U U

W e ite re  B lä tte r , 10 S tü ck  m it  F a lz  u n d  G o ld s c h n it t  . ........................................ .....  M .  2 . - —

Jedes Blatt mit L c in en fa lz ,

Gewicht kg 6.325

G r o Ü - F o l i o - A u s g a b e n ,  en th a lten d  70 B la t t  s tä rk ­
sten E l fe n b e in k a r t o n  m it  G o ld s c h n itt .  J ed es  
B la tt w ie g t  43 G ram m . D ru ck  in  zw e i F a rb en  
und G o ld . F o rm a t  3 5 x 3 9  cm . G röß e  je d e s  G0w,cht e s'B5°
B lattes oh n e  F a lz  28l /s x 3 8  cm. B lä t te r  "bedruckt »  - n  „  _ e
in M u ster B ................................... (Ansg. Paris) lu ,  Z Z .U Ü  (A u s g . London) M . Z u .—

W e ite re  B lä tte r , 10 S tü ck  m it  F a lz  un d  G o ld s c h n i t t ................................................... M .  2 . 5 0

f i l i l í  Ü l ’  äua dü n n em  F lo rp o s tp a p ie r ,  Q u a r t fo rm a t p e r  100 B la t t
ijtilUlbU“ vQ.Uiatlül _ B ,  G r o ß -F o l io fo r m a t  p e r  100 B la t t

M. 1.50 
ffl. 1.80

F ür o b ig e  A u sga b en  fa n d  der s tä rk ste  un d  sch w erste  E lfe n b e in k a r to n  A n w e n d u n g  und  
eignen  sich  d ie se  A lb u m s  g a n z  b eson ders  z u r  A n le g u n g  v o n  w e r tv o lle n  S p e z ia l­

Sam m lungen. D as g ro ß e  F o rm a t d er  A u sgab en  P a r i s  u n d  L o n d o n  g e s ta t te t  d ie  U n te r ­
b rin gu ng se lb s t g a n ze r  B o g en  a u f  e in e r  S e ite . D e r  
w eiche za r tg ra u e  U n te rd rü c k  lä ß t d ie  M a rk e n  u n ­
gem ein  p las tisch  ersch e in en . E r  b ie te t  g le ic h z e i t ig  
den A n h a lt  zum  g en a u en , g e ra d lin ig e n  E in k le b e n ,

so daß das lä s t ig e  A b ­
m essen  v o n  R e ih e n  und  
A b s tä n d e n  h ie r  v o lls tä n ­
d ig  in  W e g fa l l  k om m t.

— . . .

aruokrnujter A (Falto) 
Ir Z Ferian auaeefühii.

J e d e  D e c k e  b ie te t  R a u m  
zu r A u fn a h m e  w e ite r e r  
B lä t te r ,  so daß e in  
s t ä n d i g e s  E i n f ü g e n  
vo n  E rg ä n zu n gen  e r ­

fo lg e n  kann.

D ie  W i r k u n g  d e r  
B l ä t t e r  lä ß t  sich  d u rch  
d ie  A b b ild u n g e n  nur en t­

fe rn t  andeu ten .

W ir  e m p feh len  den B e­
zu g  v o n  P ro b e b lä t te rn  
a l le r  3  S o r t e n ,  d ie  
w ir  g e g e n  E in sen d u n g  
vo n  5 0  P f .  ü b e ra llh in  

f r a n k o  versen den .

----------—1

Druckmuster B (Folio) und C (Quart) 
(In 2 Farben und Bolddruck aus geführt)

M an merke sich den Garantie-Namen „SchaubeJe“. 31



Viktoria-Pinzetten
m it selbsttätig schliessenden Schenkeln.

D ie  g e fa ß te n  G egen s tä n d e  w erd en  du rch  d ie  F e d e rk ra ft  d e r  S c h en k e l so la n ge  fest­
g eh a lten , b is  e in  le ic h te r  D ruck d ie se lb en  ö ffn e t . D ie  a n g e n o m m e n e n  M arken  Können 
d ah er nach  a lle n  S e iten  b e w e g t  und b e s ic h t ig t  w erden , w as b e i d en  b is h e r  gebräu ch lich en  
P in z e t te n  nu r u n te r  s te te r  A u sü b u n g  e in es  D ru ck es  m ö g lic h  is t.

G rö ß e  C , 14 cm , aus g ew u n d en em  S ta h ld ra h t g e fe r t ig t ,  stark  v e rn ic k e lt  M .  — » 5 0  franko 

G rö ß e  I ) ,  10 cm , w ie  A b b ild u n g ,  v e rn ic k e lt ,  in starkem  L e d e r -E tu i M «  — . 7 5  franko 

G r ö ß e  E , 14 cm , m it h a n d lich em  G r i f f ,  stark  v e rn ic k e lt  . . . M .  I .  —  franko

Verkleinerte Abbildung der Pinzette E, M. 1»—.

Greif pinzetten
aus Federstahl, vernickelt«

Im  G egen sa tz  zu den  oben  a u fg e fü h r te n  V ik t o r ia - P in z e t t e n  is t b e i d en  G reif- 
p iu ze tten  e in  s te te r  D ru ck  au szu ü ben , um  d ie  a u fzu n eh m en d en  M a rk en  festzubalten .
B e im  N ach lassen  des D ru ck es  ö ffn en  s ich  d ie  S ch en k e l.

G r e i fp in z e t t e  F ,  10 cm , v e r n i c k e l t . . . ................................................... N I _________5 0  franko

G r e i fp in z e t t e  G , w ie  A b b . ,  12 cm , v e r n ic k e l t . . . .............................M .  1 . 5 0  franko

Pinzette G, M. 1*50 f®/4 natürliche Größe).

Lupen für Briefmarken-Sammler.
Z u r  gen au en  U n te rsu ch u n g  von  B rie f­

m a rk en  is t e in e  g u te  L u p e  m it  op tisch  reinem 
S c h li f f  u n en tb eh r lich , d en n  se lbst das beste 
A u g e  ist n ic h t  s c h a r f  g en u g , um  ev tl, ver­
b o rg e n e  F eh le r , w ie  R isse , s ch a d h a fte  Stellen, 
Ü b e rm a lu n g e n  usw, zu en td eck en . A b e r  auch 
zu r A u fs u c h u n g  v o n  A b w e ic h u n g e n  in der 
Z e ic h n u n g  (T y p e n ) usw . is t  d e r  B es itz  einer 

L u p e  von  g ro ß em  V o r t e i l .

A ls  la n g jä h r ig  b ew ä h rt em p fe h le n  w ir :

N 'r. 1. L in s e  25 mm, in  B ü ffe lh o rn -F a ssu n g  m it  L e d e r - E t u i . . . .  N I .  I .  franko 
NTr . 2. L in s e  25 m m , in  B ü ffe lh o rn -F assu n g , zu sam m en k lap p b a r, m it

v o l ls tä n d ig  g esch ü tz te r  L in s e  (s ie h e  A b b i ld u n g )  . . . . .  H l «  3s* franko 
N r .  3. D re i fe in  g es c h lif fe n e  L in s e n  m it  v e rs ch ied en  s ta rk er  V e r -  j_ _  ,

g rö ß e ru n g  in  im it ie r te r  H o rn fa s su n g  m it  L e d e r -E tu i . . . H l .  c . a U  fra iu "
N r .  4. H a n d -  u. T a sch en lu p e , 40 m m  D u rch m esser, s c h a r fg e s c h lif fen e  — _

L in s e  m it u m legb a rem  G r i f f  in  M e ta llfa s s u n g  . . . _ . . . H l .  I i c S
N r .  5 . H a n d lu p e ,  50 m m  D u rch m esser, s c h a r f g e s c h lif fe n e  L in s e  in  _

v e rn ie r te r  M e ta llfa s e u n g  m it  ab sch rau b b arem  G r i f f  . . . .  H i *  l . a l l

Man merke sich den Garantie-Namen  ,,S c h a u b ek32



Locke’s Permanent-

Für Marken auf Brief, unbeschnittene Ganzsachen,
Photographien, Reisebildern usw.

lanen-AnsIcht von Löcke's Permanent.Ganzsachen-Album.

ln  einzelne B lä tte r zerlegbar, 
daher vorteilha ft geeignet zu 

Ausstellungszwecken usw.

Keine aufgeklcbten Einsteck­
s tre ifen ; jedes B la tt besteht 
aus einem Stück, daher kein 
Abspringen der Einsieckstreifen 
m öglich, wie bei anderen 

Albums

D ie  eingesteckten Ganzsachen 
haben festen H a lt ,  so daß ein 
H erausfa llen , wie bei anderen 

Album s ausgeschlossen ist.

Jedes B la tt hat doppelte E in ­
steckschlitze und ist doppel­

se itig  benutzbar.

Extra  starke Einbände.

Einzelne B lä tte r p ro  Stück
i Q u a rt-F orm at M . — .40 
I F o lio -F orm at . — .50

Die billige Ausgabe T za M. 15.—  besitzt bereits Kaum für ca. 750 Ganzsachen.

A u s g . S . G ro ß -Q u a r t-F o rm a t 3 0 x 3 0  cm , 26 D o p p e lb la t t  m it  6 R in s te c k sc h litz e n  a u f  je d e r  
M it S e ite . R a u m  fü r  400 reap. 700 G an zaach en . H ö c h s t  d a u e rh a ft  in  s ta rk em  en g l 

Stahlfeder- L e in e n  geb u n d en  m it  ech tem  G o ld d ru c k , s ta rk em  K la p p k a r to n  u n d  S e lb s tb in d e -  
n,c en d eck e . D ie  E in b a n d d e c k e  b ie te t  R au m  fü r  w e ite re  B lä tte r  (k g  3.050) M . 15.—

M it  D e c k e  in  e ch t H a lb fr a n z  (A u 3 g . S . in  H a lb fr a n z )  . . . .  (k g  3.050) ,  17.—
, ,  v o l ls tä n d ig  aus L e d e r  g e fe r t ig t  (A u s g . S. in  G a n z le d e r ) (k g  3.050) ,  21.50

D iese  A u s g a b e  b i ld e t  e in  G egen s tü ck  zu  den  „G ro ß e n P e rm a n e n t-A u s g a b e n “ des Schau- 
bek-A lbu m s; s ie  ist d esh a lb  im  F o rm a t  und in d e r  D e c k en a u s fü h rn n g  d iesem  g le ic h  g eh a lten .

5  *
= ~
S s
-C o  '  u «
» Ss

Ausgabe T. 
Ausgabe U. 
Ausgabe V. 
Ausgabe W.

Groß 4° Format 30x36*/* cm, Doppelblatt, Raum für 750 Ganzsachen. Decke 
von starker Leinwand mit Golddruck u. Selbstbindeeinrichtung, kg 3.950 M. 10. — 
Dasselbe Album, Echt Halbfranz-Decke, mit echt juchtenem Lcdcr-Rücken und 
Ecken, mit Golddruck und Selbstbindeeinrichtung, kg 4.050 . . . M 2 2 .6 0
Groß-Folio-Format, 40x87 cm. 25 Doppelblatt, Raum für ca. 1000 übereinander 
gesteckte Ganzsachen. In Ganzleincndecke und mit Selbstbindeeinrichtung, kg 5.—

M 2 5 . -
Dassclbe Album, Halbfranz-Decke, mit echt juchtenem Lcdcr-Rücken und -Ecken

kg 5.200 M. 3 0 . -

D iese  A lb u m s  s in d  au ch  v e rw en d b a r  und w erd en  v ie l  b en u tz t fü r  a l le  A r te n  
anderer S am m lu n gen , w ie  A b s tem p e lu n gs -S a m m lu n g en , S ie g e l-S a m m lu n g en , fe rn e r  S a m m ­
lungen von K a r te n  a l le r  A r t ,  w ie  V is itk a r tc n ,  P o s tk a r te n , L ie b ig -  und R e k la m e b ild e rn , 
he iaeb ild ern  un d  v o n  P h o to g r a p h ie n  usw. usw.

M an merke sich den C/arantie-Namen »Schauke le“. 33



Wie ergänze ich mein jübrnn?
J ed e  L ie b h a b e re i e r fo rd e r t  zu  ih re r  W e ite r fü h ru ir g  und U n te rh a ltu n g  e in ig e  immer 

w ied erk eh ren d e  A u sgab en , A u c h  d e r  B r ie fm a rk en -S a m m le r  m u ß  e in g e d e n k  s e in , daß er, 
ebeu so w ie  d e r  A m a te u r -P h o to g ra p h , d e r  R a d fa h re r , R u d e re r  usw., a ll jä h r lic h  einen 
gew issen  B e tra g  fü r  d ie  In s ta n d h a ltu n g  , se in es  S p o r tg e rä te s “ (A lb u m ) au fzu w en d en  hat. 
D ie s e  A u fw e n d u n g en  besteh en  be i ih m  in  d e r  A n sch a ffu n g  des a l l jä h r l ic h e n  Nachtrages 
m it  den V o rd ru ck en  d e r  neu e rsch ien en en  M a rk en , d e r  sein  A lb u m  im m er  a u f  d e r  H öh e 
d e r  Z e i t  e rh ä lt und  es vo r  e in em  V e ra lte n  b ew ah rt.

J ed er  S am m ler, d er n ie  w ie d e r  u m zu k leb en  g e n e ig t  is t ,  v ie lm e h r  se in e  Sam m lung 
fü r  d au ern d  in  se in em  A lb u m  u n te rg eb ra ch t w issen  w i l l ,  s o llte  s ich  d a h e r  schon  beim 
K a u f  des A lb u m s  d ie  a l l jä h r l ic h  im  A p r i l  e rsch e in en d en  N a c h tr ä g e  d azu  sichern .

Zum mindesten w o lle  er aber a ls  S c h a u b e k -A lb u m -B e s itz e r  seine A d re sse  der Firma 
G. F. Lücke, G. m. b. H„ Leipzig, mittellen,

d a m it ihm  das E rs ch e in en  d e r  N a c h trä g e  r e g e lm ä ß ig  u n v e r la n g t  und  k o s te n lo s  an geze ig t 
w e rd en  kann.

Is t  der e rs te  N a c h tra g  e in g e fü g t ,  h a t s ich  d e r  S a m m le r  dad u rch  se lb s t von  der

grossartigen nnü genauen Eingliederung des neuen jfachtragsteiles 
an das Slamm-jUbum überzeugt,

dann w ird  er a l l jä h r l ic h  g e rn  den  g e r in g e n  B e t ra g  fü r  d en  N a c h tra g  a u fw en d en  und da­
du rch  sein  A lb u m  s tä n d ig  a u f  d er H ö h e  e rh a lten . Im m e r  w enn  e r , s e lb s t nach vie len  
Jah ren , sein  A lb u m  zu r H a n d  n im m t, dan n  b e re ite t  ih m  das B ew u ß tse in , e in  vo lls tän d iges  
und  k e in  in zw isch en  v e ra lte te s  B u ch  zu  b es itzen , e in e  w ir k l ic h e  u n ge trü b te  F reu de.

D ie  E rg ä n zu n g  von  B r ie fm a rk e n -A lb u m s  kann b e i B en u tzu n g  d e r  N a c h tr ä g e  zum 
S c h a u b e k -A lb u m  a u f  v ie r e r le i  A r t  v o rg e n o m m e n  w erden .

1. Durch die broschierten Nachträge
{P r e is e  S e it e  36)

l  Durch die gebundenen Nachträge
(P r e is e  S e ite  36)

3. Durch gummierte Nachträge,
(P re is e  S e ite  36)

4. Durch die Permanent-Nachträge
in Einzelblättern. (P r e is e  S e ite  37)

D e r  S tam m  d er  S a m m lu n g  befindet 
s ich  im  H a u p ta lb u m , d ie  N eu h e ite n  da­
g e g e n  in  den e in ze ln en  Nachträgen  
ja h r g a n g w e is e  g eo rd n e t .

, D ie  u n te r  je d em  L ä n d e rt ite lb e liu c llich en  
Z a h le n  v e rw e is en  a u f  d ie S e it e n  des v o r­
h e rg e h e n d e n  N a c h tra g e s . D u rch  diese 
R ü c k v e rw e is e  is t  e in  s o fo r t ig e s  A u f­
fin den  frü h e r  e rsch ien en er  Neuheiten 
des b e tre ffen d en  L a n d e s  e rm ög lich t.

w e lch e  s tr e ife u w e is e  ze rsch n itten  auf 
d ie  lee ren  F lä c h e n  des A lb u m s  und. 
w en n  d e r  R au m  h ie r  g e fü l l t ,  au f Ein- 
fü g e b lä t te r  g e k le b t  w e rd en .

D ie s e  s te lle n  das E n d z ie l  a l le r  W ünsche 
d a r  nnd b ild en  d ie  id e a ls te  Ergänzunga- 
art. J e d e r  P c rm a n e n t-N a ch tra g  umfaßt 
ca. 120 — 180 B la tt.

D ie  N a c h tr ä g e  u n te r  N r .  1, 2 u n d  3 u m fassen  ca. 40— 50 B la tt, und zw a r  befinden 
s ich  h ie r  m eh re re  (Länder a u f e in em  B la tte . B e i d en  P e rm a n e n t-N a c h trä g e n  in  E in ze l­
b lä tte rn  je d o c h  is t  fü r  je d e s  L a n d  e in  b eson d eres  B la t t  v o rg e s eh en , so daß h ie r  ohne 
w e ite re s  das n eu e  e rg ä n z te  N a c h tra g s b la t t  g e g e n  das a lte  u n v o lls tä n d ig e  A lb u m b la tt  aus­
ge ta u sch t w ird .

D ie  P e rm a n e n t-N a c h tr ä g e  b ild e n  d a h er  das Id e a l d e r  A lb u m -E rg ä n z u n g ; s ie sind 
au ch  d en jen ig en  S a m m lern  zu  e m p fe h le n , w e lc h e  fe s tg eb u n d eu e  A lb u m s  b es itzen  und 
e in e  A u ssch a ltu n g  u n v o lls tä n d ig e r  S e ite n  n ic h t  vo rn eh m en  k ön nen . F ü r  d iese  Fälle 
e m p fieh lt  s ich  d ie  A n sch a ffu n g  e in e r  u n serer P e rm a u e n t-D e c k e n  (P r e is  v o n  M . 4 .— an), 
in  w e lc h e  dann  d ie  l ’ e rm a n e n t-N a c h tr ä g e  u n te rg eb ra ch t w erden , um  so, n eb en  dem  ge­
b u n den en  S ta m m -A lb u m , e in en  N eu h e ite n b a u d  m it  P e rm a n e n t-E in r ic h tu n g  einzurichten.
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Gebrauchs-Anweisung
fü r  d ie

Permanent'Nachträge ’¡¿st
J ed es  B la t t  d er P e rm a n e n t-N a c h trä g e  t r ä g t  d ie  im  

A lb u m  fü r  das b e tre ffe n d e  L a n d  vo rg e s e h e n e  L ä n d e r ­
nu m m er.

D e r  Z w e ck  d ie se r  N u m e r ie ru n g  is t d e r , a l le n  
B ez ieh e rn  d er  P e rm a n e n t-N a c h trä g e  s o fo r t  d ie je u ig e  
A lb u m s e ite  zu  b e ze ich n en , w e lc h e  aus d em  A lb u m  zu  
en tfe rn en  und d u rch  d ie  neue, v e r v o l ls tä n d ig te  N a c h ­
tra gsse ite  zu  e rse tzen  ist.

A n  e in em  B e is p ie l  s e ien  d ie  V o r t e i l e  e r k l ä r t ;

Ö s te rre ich  t r ä g t  d ie  L ä n d e rn u m m er  66 u n d  u m fa ß te  
im  A lb u m  30. A u f la g e  d ie  S e iten  66, 6 6 a  b is  66h . 
D ie  v o n  d iesem  L a n d e  v e ra u sga b ten  n eu en  M a rk en  
s in d  in  d e r  3 L  A u f la g e  n och  a u f  d em  le e ren  R a u m  
d e r  S e ite  66h  u n te rg e b ra c h t , w ie  d ies  A b b i ld u n g  B 
ze ig t . D ie s e s  e rg ä n z te  B la tt 6 6 h  is t nun ira P e rm a n e n t­
N a c h tr a g  N r . 25 en th a lten  u. g e g e n  d ie  u n v o lls tä n d ig e  
A lb u m s c ite  (A b ­
b ild u n g  A )  aus­
zu tau schen . Es 
s in d  a lso  a u f  dem  
N a c h tra g s b la t te

außer den N eu h e ite n  auch  d ie  b is h e r  sch on  a u f dem  
gleichen  A lb u m -B la t te  b e fin d lich en  ä lte re n  E m iss ion en  
mit au fgen o in m en  (v e r g l.  A b b ild u n g  A  u. B  e rs te  R e ih e ),

Das B la tt  66h  is t  g e fü l l t  und  v e rb le ib t  n u n m eh r 
unverändert im  A lb u m . D ie  f e rn e r  e rsch ien en en  österr.
M arken s in d  a u f e in em  w e ite ren  neu en  B la t te  6 6 i 
u n tergebraeb t, das e b e n fa lls  im  P e rm a u e n t-N a c h tra g  
m itg e lie fe r t  w urde. G e la n g e n  nun, nach dem  au ch  das 
B latt 66 i g e fü l l t  ist, sp ä te r  w e ite re  M a rk en  zu r  A u sg a b e , 
so daß im  A lb u m  e in  neues B la t t  66k  g e b i ld e t  w ird , 
so en th ä lt d e r  n ä ch s te  P e rm a n e n t-N a e h tra g  d ieses  B la t t

66k, w e lch  esdann 
im  a lten  A lb u m  
h in te r  dein , le tz ­
ten  B la tte  Ö s te r­
re ich  66 i e in g e ­
fü g t  w ird . A u f  
d ie se  A r t  is t  j e ­
dem  , au ch  dem
u n geü b tes ten  S am m ler, d ie  fe h le r lo s e  E rgä n zu n g  seines 
P e rm a n e n t-A lb u m s  g e w ä h r le is te t ,  se lb s t auch dann , 
w enn  G e b ie ts -  und N am en sve rän d eru n gen  e in tre teu . 
D ie  L ä n d e rn u m m er  w e is t im m er den  r ich t ig en  P la tz  an. 

J ed e r  N a c h tra g  u m fa ß t ca. 120 b is  180 B la tt.

Nur das

Schaubek-Album
besitzt diese einfache und 

praktische Ergänzung.
M an merke sich den Garantie-Namen „S ch a u b e id

6(hmhcm . . w»>chi

C. Seite ßßi des Albums 31. Auflago, 
welche im Permanent - Nachtrag 
Nr. 25 geliefert wurde.

B. Die ergänzte Seite 6C h des Albums 
31. Auflage, welche im Permancnt- 
Nftchtr&g Nr. 25 geliefert wurde.

OJTgmt.CM - - »OUtlCMC

A. Seite 6 6 h der 30. Aufjage.
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N a c h t r ä g e  z u m  
S c h a u b e k -A lb u m .

U n u m g ä n g lic h  n o tw e n d ig  zu r A lb u m -E rg ä n z u n g  is t  d ie  A n sc h a ffu n g  d er a lljäh rlich  

e rsch e in en d en  N a c h trä g e  m it d en  V o rd ru ck e n  d e r  n eu en  M a rk e n . D ie s e lb e n  erscheinen 

re g e lm ä ß ig  im  A p r i l  und  k os ten  j e  nach  A u s fü h ru n g  M. 1.80 und m eh r  und enthalten 

d ie  N e u h e ite n  des ve rflo ssen en  Jah res. D e n  e in z e ln e n  A u f la g e n  des A lb u m s  sow oh l, als 

au ch  den  frü h e r  e rsch ien en en  N a c h trä g en  sch liessen  s ie  s ich  lü ck en lo s  an und  ermög­

lic h e n  dad u rch  e in e  s tä n d ig e  u n d  m ü h e lo se  F o r t fü h r u n g  e in es  je d e n  A lb u m s .

D e r  näch ste  N a c h tr a g  (N r .  26) e n th a lte n d  d ie  N e u h e ite n  v o n  H e rb s t  1908 bi* 

H e rb s t  1909 e rs ch e in t im  A p r i l  1910 und  w e rd en  V o rb e s te llu n g e n  g e rn  en tg e g e n  genom men. 

F a lls  S ie  k os ten lo s  r e g e lm ä ß ig  B e n a c h r ic h t ig u n g  b e i  E rs ch e in en  e in es  N ach trages  zu 

e rh a lten  w ünschen , b it te n  w ir  S ie , u d s  Ih ren  W u n s c h  k u rze rh a n d  m it te ls  P o s tk a r te  mit­

zu te ilen .

D ie  N a c h trä g e  zum  S c h a u b e k -A lb u m  s in d  auch  zu r E rg ä n zu n g  vo n  so lch en  Albums 

v e rw en d b a r , d ie  a n d erem  V e r la g e  en ts ta m m en , zu  d en en  a b e r  d ie  r e g e lm ä ß ig en  Nach­

trä g e  n ich t e rsch ien en  sind.

Nähere Auskunft zu erteilen sind wir gern bereit.

Von den früher erschienenen Jahresnachträgen zum „Schaubek-Album“
sind noch lieferbar:

♦

Samt!.
5 Erd­
teile < 

enthal­
t e t

♦

G e h e fte t  1 R e f o r m - A u s g a b e . . . . .  
(A u s g .A ) J A l lg e m e in e  A u s g a b e  . . .

1.80
2.40

1.80
2.40

1.80
2.40 i ? |

j l . 5 0 1.50 13 «M
ge.

1—4

3«s
O J

P oP-l CO

In  L e in e n  geb u n d en  fR e fo r m -A u s g a b e  
(A u s g , B ) ( A l lg e m .A u s g a b e

3.—  
3.50

3.—
3.50

3.—
3.50

2.50
3 . -

|2.50 2.50

A u f  h o lz fr e ie m  P a p ie r  | R e fo r m -A u s g .  
g u m m ie r t  (A u s g . E ) \ A l lg e m .  A u s g .

3 .­
3.50

3.—
3.50

3 .­
3.50

2.50
3.—

J2.50 2 .5 0 !

A u f  w e iß em  A lb u m p a p ie r  (R e fo rm -  A u sg . 
g u m m ie rt (A u s g . G )  tA l lg e m .  A u sg .

2.80
3.20

2.80
3.20

— — — —

E rd te i l  Eupopa apart, | R e fo rm -A u s g a b e  
g u m m ie r t  j  A l lg e m . A u s g a b e

1.—
1.25

1 —
1.25

1 .—
1.25

1 .—
1.25

1 .—
1.25
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e n th a lten d  d ie  N e u h e ite n  vo n

Herbst
1908 
bis

Herbst
1909

H erbat
1907 
bis

Herbst
1908

Herbst
1906 
bis

Herbst
1907

Herbst
1905 
bis

Herbst
1906

Herbst
1904 
bis

Herbst
1905

Herbst
1903 
bis

Herbst
1904

Z u r  31. A u f la g e  e rsch e in t d e r  e rs te  N a c h tra g  
%  (N r .  26) E n d e  A p r i i  1 9 1 0 ....................... N r .

26*

Z u r  30. A u fl. e rsch ien en  b ish e r  N a c h trä g e  N r .  j 26* j 25 |

„  29. „  ........................................ „  | 26* 1 25 24 |

„  28. „  „  „  „  „  | 26* | 25 24 | 23

„ 27. „  „  „  „  ! 26* | 25 24 | 23 | 22

„  26 ........................... „ „  „ 1 26* | 25 | 24 | 23 | 22 2 1

„  25. „  „  „ „  „  i 26* | 25 | 24 [ 23 | 22 2 1/2 0

24

„ 2c

........................... . „  „ „ i 26* | 25 | 24 | 23 | 22 21/19

. „  „  „  „  „  | 26* | 25 | 24 23 | 22 121/18

36  M an merke sich den Garantie-Namen „ S ch a u b ek“.



P e r m a n e n t - N a c h t r ä g e  S S E t
zum direkten Einfügen in die Permanent-Ausgaben des Schaubek-Albums.

Erstmalig zur 28. Auflage des Schaubek-PermanenLAlbunis erschienen.
(Der nächste Permanent-Nacitrag Nr. 26 erscheint im April 1910.)

Die einzelnen Blätter werden vollständig fertig, genau den Blättern des 
bezogenen Permanent-Albums entsprechend geliefert, also mit Marruorschmtt, 
Goldschnitt usw. usw., so daß der Sammler nur sein Album auseinander zu 
nehmen, die neuen Blätter einzufügen und die alten unvollständigen Seiten aus­
zuschalten hat.

Für jedes Land ist ein besonderes Blatt vorgesehen. Es sind aber auf ihm 
nicht nur die wenigen letzterschienenen Neuheiten verzeichnet, sondern auch die 
älteren Emissionen, soweit sich solche in der neuesten Auflage des Albums mit 
den Neuheiten au f ein und demselben Blatte befinden.

N eu h e iten  
H e rb s t 1907 

bis
H erb s t 1908

Passen d

fü r

A lb u m s

L a g e r -
B e z e ic h ­

n u n g
Nachtrag

Reform­
Ausgabe 
120 Blatt

Passen d

für

A lb u m s

L a g e r -
B eze ich ­

n u n g
Nachtrag

Allgetn. 
Ausgabe 
240 Blatt

Für Albuins (30> Auflage) mit Schraubenheftunge
D ru ck  a u f S ä m t l ic h e  5 E r d t e i le  u m fassen d

ftisseiTi Papier
mit Marraor- 
■ohnitt u. Lochg

helzfreiem Papier
mH Marmor­
schnitt u. Lochg, 
mit Goldschnitt 
und Lochung .

M n-Papier mit
Goldschnitt und 
Lochung . . . .

Für Perm anent-Album  (30. Auflage) mit Stahl­
federrücken a S ä m t l ic h e  5 E r d t e i l e  u m fa ssen d

boizfreiem Papier

N r .
90 u. 96 N r. 25/90 M . 5 .—

N r.
70 u, 103 N r .  25/70 M . 7 .—

N r . lu . 2 N r . 25,01 M . 5.50
N r.

71 u, 72 N r .  25/71 M . 8 .—

N r, 3 N r . 25/03 M . 6 .— N r . 73 N r .  25/73 M . 9 .—

N r . 4 N r .  25/04 M . 7 . - N r .  74 N r. 25/74 M . l l . —

mit Goldschnitt 
und genutetem 
Falz............

Vilin - Papier mit
Goldschnitt und 
genutetem FaU

Karton-PapiBr mit
Goldschnitt und 
genutetem Falz

A u sg , E  

A u eg . A  

A u sg . B

N r,
25/00 E M . 0.50 A u s g  F

N r.
25/00 F M .1 0 .—

N r.
25/00 A M . 7 .— A u sg . C

N r.
25/00 O M .1 2 .—

N r.
25/00 B M . 9 .— AuBg. D

N r.
25/00 D M . 1 5 .—

Erdteil
EUROPA

apart
N u r a u fV e l in - u .  K a r to n ­
p a p ie r  g ed ru ck t l ie fe rb a r

Velin-Papier
mit Lochung 
und Marmor* 
schnitt . . .

mit genutet. 
Falz u. Gold­
schnitt . . . .

Reform-
Ausg.

N r.
25/15

M .2.50

N r.
25/16

M .3.—

Alloer».
Auso.
N r .

25/19
M.3.50

N r .
25/20

M .4 .—

mit Lochung 
undMarmor- 
schnitt . . ♦

mit genutet. 
Falzu. Gold­
schnitt . . .

Karton-Papier
N r .  

25/17 

M.3.75

N r. 
25/18 

M .4 .—

N r .  
25/21 

M . 5.—

N r. 
25/22 

M . 5.50

P a k e t - P o r t o  e x t r a .

Nachtrags-Abonnements (3 Jahrels- N a c h trä g e  u m fassend  zu m  e rm äß ig ten  
P re is e . N äh eres  a u f  A n fra g e .

en th a lten d  d ie  N eu h e ite n  J  

H e rb s t  1908 b is  H e rb s t  1909. #

1
«
*

0

V i i c l i t r a ä *  \ i * .  ‘i ß
E rs te r  N a c h tr a g  zu r 31. Auflage e rs ch e in t im  April 1910.

B e s te l lu n g e n  b e l ie b e  inan r e c h t z e i t i g  n u fzu ge b e u .
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Permanent-Kartons zur Anlegung von Spezial­
Sammlungen einzelner Sander.

U u b e- 1 B la t t g r ü ß e  A u s g . A  u. B  3 5 x 3 9 cm  (F o l io ) ,  
s c h n it te n e ) B la t t g r ö ß e  A u s g . C 2 9 x 3 1  cm  (Q u a rt).

In n en flä ch e  le ic h t  /.art­
grau . E x t r a  starker, 
h o lz fr e ie r  E l fe n b e in ­
K a r to n  m it  le ic h te m , 
k a rr ie r ten  U n te rd rü c k  
u n d  R e ih e n -E in te i lu n g  
verseh en , w e lch  ezusarn- 
m en e in  g en a u es  und 
g ra d lin ig e s  A u fk le b e n  
d e rS a m m e l-O b je k te  e r ­
m ö g lich e n  und das lä ­
s t ig e  A b m essen  d e rR e i-  
h en  u n d  A b s tä n d e  v o l l ­
s tä n d ig  e n t b e h r l i c h  
m achen . D e r  za r tg ra u e  
N e tzu n te rd ru ck  b i ld e t  
7 0 0 0 e ln z e ln c Q u a (lr a te .
D ie  e in ze ln en  Q u a d ra te  
s in d  b e i w e item  n ic h t  so 
g ro ß  und  k rä ft ig ,  w ie  
s ie  a u f  d er  A b b i ld u n g  

e rsch e in en .
O hn e G o ld s c h n it t ,  zu r  A u fb e w a h ru n g  

in  M a p p en  o d e r  K a sse tten  . . F o l io -A u s g a b e  A  u. B  (3 5 x 3 9  cm )
Q.j^ r t-A u s g a b e  0  (2 9 x 3 1  cm )

M it  L e in e n -F a lz  u n d  e c h te m  G o ld s c h n it t ,

Künstlerische Zeichnung der Kartons 
der Ausgabe B (Folio) und C (Quart).

1 St. 10 St. 100 St.
M . — .25 1.75 

— .20 1.40
15.­
1 2 .-

fü r  P e rm a n e n t-D e ck e n . . F o l io -A u s g a b e  A  u. B  (3 4 x 3 8  cm ) „ — .35 *2.50 20.— 
\  . . Q u a r t-A u s g a b e  (2 8 x 2 9  cm ) — .30 2.—  15.—

Perm anent-Decken dazu s ieh e  B eite  32. 
J ed e  67 m m  w e ite  D e c k e  faß t ca. 75 b is  100 Kartons.

Tau sch - und Auswahlhogen.
F o r m a t  2 3 0 x 2 8 5  m m  m it  48 M arken fe ld ern . 

U n g e m e in  zäh es u n d  nur w e n ig  durchscheinendes, 
d a b e i a b e r  fe d e r le ic h te s  P a p ie r . K e in  F lorpostpap ier.

D ie  A b g re n z u n g  d e r  F e ld e r  is t  d u rch  unterbrochene 
L in ie n  b ew irk t, d a m it  au ch  M a rk en  im  Q u erfo rm a t 
o d e r  D o p p e ls tü c k e  und  g a n z e  S ä t z e  e in g e k le b t  werden 
k ön n en , oh n e  daß  d ie  T re n n u n g s lin ie n  d er einzelnen 
F e ld e r  dem  A u g e  s ich tb a r  b le ib e n . D e r  oberha lb  und 
u n te rh a lb  der F e ld e r  b e fin d lich e  fr e ie  R aum  ist zur 
A n b r in g u n g  vo n  N o t iz e n  ü ber K a ta lo g -N r .,  Wasser­
ze ich en  etc. und P re is  b estim m t.

D e r  B ru ch  b e im  F a l t e n  k o m m t g en a u  zw ischen 
d ie  M a rk e n fe ld e r ,  so  daß  e in  U m b ie g e n  od er Um­
b rech en  d e r  a u fg e k le b te n  M a rk en  n ic h t m ög lich  ist.

100 B o g en  M . 1.20, P o r to  20 P f .  ex tra .

t a u s c h -  u n d  ¿ t u s w a h l - J t e f t e .
16 B la t t  s ta rk  m it  j e  9 M a rk e n f'ek lern  und a u s s c h la g b a r e m  R e g is te r , w e lch es  g le ich fa lls  

S ch u tz  g e g e n  das s e it l ic h e  H e ra u s fa lle n  d e r  M a rk en  b ie te t.

F o rm a t  1 1 2 x 1 4 4  m m , a lso  passend fü r  d ie  h a n d e lsü b lich en  sogen , Q uart-K uverts. 
U n g e m e in  zähes u n d  nur w e n ig  d u rch sch e in en d es , d a b e i ab e r  fe d e r le ich te s  P a p ie r . Jedes 
H e f t  m it k rä ft ig e m  U m s ch la g  ve rseh en , w e lc h e r  d en  e in g e k le b te n  M a rk en  S ch u tz gegen 
d ie  E in w irk u n g  des P o s ts tem p e ls , b e i V e rs a n d  d e r  A u s w a h lh e fte  a ls  B r ie f,  gew ährt.

12 S tü ck  M . 1.—  und 10 P f .  P o r to .  —  100 S tü ck  M . 7.—  fran k o .

M an merke sich den Garantie-Namen „ S ch a u b ek“.38



Eidlich noch ein Wort über Sie ynbums, welche seit 
10 und mehr Jahren keine Ergänzung erfahren haben.
P er V e r la g  is t n u r  n o ch  im s ta n d e , d ie  N a c h trä g e  d er le tz te n  9 J ah re  k o m p le t t  zu 

lie fe rn . In  E rw ä gu n g , daß in  dem  le tz te n  J a h rzeh n t s ich  das zu sam m eln d e  M a te r ia l 
bedeu ten d  ve rm eh rt, ja  s e it  1890 v e rd o p p e lt  hat, is t  den  B es itze rn  s o lch e r  v e rn a ch lä s s ig te r  
A lbu m s an znra ten , e in en  s c h n e lle n  E n ts c h lu ß  zu fassen  und  zu m  N e u k a u f zu  sch re iten , 
und zw ar

eines immer ergänzbaren permanent-$bums ■
S o lc h e  S a m m le r ,  d ie  g e w ö h n lic h  d ie  a lt e n  g u t e n ,  h e u te  m i t  G o ld  a u fg e w o g e n e n  

M a rk en  in  ih r e m  B e s it z  h a b e n , w äh ren d  ih n en  n u r d ie  b i l l ig e n  neueren  S ach en  feh len , 
von denen  1000 V e rs c h ie d e n e  sauber g eo rd n e t  und  lä n d e rw e is e  a u f B o g e n  g e k le b t  schon 
zu M . 12,—  a n ge b o te n  w erden ,

sind doppelt verpflichtet, ihren Schätzen ein würdiges ffeim zu geben.
A u ch  d ie  Ü b e r le g u n g , daß  e in  N a c h tra g  d er  le tz te n  10 o d e r  m eh r  Jah re , w enn  er noch  

lie fe rb a r  w ä re , e in en  B e tra g  k osten  w ü rd e , d e r  d en  P r e is  e in es  neuen  und v o lls tä n d ig e n  
P e r m a n e n t - A l b u m s  ü b e r s t e i g t ,  m uß dazu  b e it ra g e n , d en  E n tsch lu ß  d er N e u ­
anschaffung e in es  s tä n d ig  e rgän zb a ren , neu en

Schanbek-permanent-^lbums
zur A u s fü h ru n g  zu  b r in gen .

U n d  w o m au e in  Umkleben fürchtet, da b ie te t  j a  g e ra d e  daa 

P e rm a n en t-A lb u m  den  besten  A u sw eg .

Sie können Ihr 
a lte s  Album ruhig
weiter benutzen, 

brauchen also nicht
umzukleben,

sondern haben  nur d ie  S e iten  Ih res  a lten  und des neuen A lb u m s  m ite in a n d e r  zu v e r ­
g le ich en  und d ie  m it d em  a lten  A lb u m  ü b ere in s tim m en d en  B lä t te r  aus dem  n eu en  
P erraan en t-A lb u m  zu  e n t fe r n e n  und g e tre n n t au fzu b ew a h ren , fa l ls  S ie  s o lc h e  spä ter d och  
noch e in v e r le ib en  w o llen . Es v e r b le ib e n  dan n  in  d em  n eu en  A lb u m  n u r d ie  N e u h e ite n « 
UE it le r ,  w e lc h e  Ih n e n  z u r  E rg ä n z u n g  des  a lte n  A lb u m s  fe h le n .  D ie  w e ite re  V e r v o l l ­
s tän d igun g g e s c h ie h t  dann d u rch  d ie  a ll jä h r lic h e n  N a c h tr ä g e ,  d ie ,  w ie  a u f den v o rh e r ­
gehenden  S e iten  besch rieb en , d em  P e rm sn en t-B a n d  a l l jä h r l ic h  e in v e r le ib t  w erden .

F in d en  S ie  b e i d er U m a rb e itu n g  bzw . d e r  V e r e in ig u n g  b e id e r  A lb u m s  G e fa l le n  an 
aer N eu ord n u n g , s o . steh t es ja  je d e r z e it  g a n z  in Ih r e m  B e lie b e n , auch  den  a lten  T e x t t e i l  
nach und  nach  in  das neu e A lb u m  zu ü b ertragen , se lb s t n ach  Jah ren  uoch . D as P e rm a ­
nen t-System  e rm ö g lic h t  es oh n e  w e ite res , d ie  frü h e r  d em  A lb u m  en tn om m en en  S e iten  
später w ie d e r  e in zu re ih en .

M an merke sich den Garantie-Namen „S c h a u b e k 39



Wasserzeichen-Sucher
p a ten ta m tlich  g e s c h lit z t  (D . R . G . M . N r .  251681).

Vorzügliches — nie versagendes — für jeden 
Sammler unentbehrliches Hilfsmittel zur Fest* 
Stellung des W asserzeichens und damit 
zur Erkennung d. Echtheit vieler Marken.

„D a s  W a ss e rz e ich e n , m it  b loß em  A u g e  o ft  gar 
n ic h t  od e r  nu r fü r  b eson d ers  g e ü b te  A u g e n  erkenn­
b a r , tr it t  b e i V e rw e n d u n g  unseres W a ss e rz e ich e  n-

Suchers p|as{jsc|,er Klarheit
h ervo r . J e d e r  Ir r tu m , d er  b e im  E in k a u f o f t  kost­
s p ie lig e  F o lg e n  h aben  kann, is t d a b e i ausgesch lossen , 
so daß s ich  d e r  g e r in g e  A n sc h a ffu n g sp re is  rasch 
v ie lfa c h  b e za h lt  m a c h t11.

Die Anwendung ist verblüffend einfach und 
absolut unschädlich für die Marke.

G eb ra u ch sa n w e isu n g  w ird  b e ig e g eb e n .

Preis Mk. 1.80. I n la n d - P o r t o  und P a c k u n g  20 P f .  ex tra . 

A u s la n d - „ „ ,  40 „ „

£ücke’s pU-Jtiarken.
A u f  verschiedenfarbigem, gummiertem P a p ie r  zweifarbig g e d ru c k t  und dem  praktischen 
G e b ra u ch e  en tsp rech en d  in  3 G röß en  so rtie rt . P re is : 100 S tü ck  M a rk  — .50 franko.

V o r t e i lh a f t  zu m  Ü b e rk le b e n  d e r  F e ld e r  im  A lb u m  zu  v e rw e n d e n , sob a ld  sich  das 
b e tre ffen d e  P o s tw e r tz e ic h e n  a ls G a n zsa ch e  (K u v e r t ,  P o s tk a r te ,  M a rk e  a u f B r ie f  usw.) im 
B es itz e  des S am m lers  b e fin d e t . •■■■

U n e n tb e h r lic h  fü r  d ie je n ig e n  S a m m le r, w e lc h e  z w e is e it ig  Gr. 
b e d ru c k te  A lb u m s  b e s itz e n  und an  S t e l le  d er  g u m m ie rten  ,
N a c h trä g e  d ie  p ra k t is ch en  Perm anent-Nachträge zu r  j r '
E rg ä n zu n g  b en u tzen  w o llen . Gr.

In  je n e n  F ä l le n ,  in  denen  das in zw is ch en  u n v o lls tä n d ig  
g ew o rd e n e  A llm m b la t t  n ic h t  au sg esch a lte t w erd en  bann , w e il 
a u f  d e r  V o r d e r -  o d e r  R ü c k se ite  sich  noch  g ü lt ig e r  A lb u u it e x t  
b e fin d e t , s in d  d ie  F ü llm a rk e n  a u f  d ie je n ig e n  M a rk e n re ih e n  
des N a c h tra g sb la t te s  zu  k leben , w e lc h e  m it  dem  A lb u m b la t te  
ü b e re in s tim m en . D as  N a c h tra g s b la t t  z e ig t  dann  nur o ffe n e  
F e ld e r  fü r  d ie  in zw is ch en  e rsch ien en en  N eu h e ite n  und d ie  
g a n ze  S e ite  b ie te t  n a ch  dem  E in k le b en  d e r  N eu h e ite n  e in  e in ­
S e it l ic h e s  g e fä l l ig e s  B ild , das n ic h t  d u rch  son st s tä n d ig  le e r  b le ib e n d e  F e ld e r  g e s tö r t  wird.

zu r g en au en  F e s ts te llu n g  der 
Z ä h n u n gsa rt d e r  M a rk en  und 
d e r  G rö ß en ve rh ä ltn is s e  d er  
A u fd r u c k e  usw, usw . D e r  große 
V o r t e i l  unseres Zähnungs­
sch lüsse ls  b e s teh t d a r in , daß 
e r  v o r  a lle m  auch  zu r M essung 
fe s t  a u fg e k le b t e r  M arken 
v e rw e n d e t  w erd en  kann und 
m it V ie r t e lm il l im e te r te i lu n g  
v e rs e ile n  ist.

Verkleinerte Abbildung. P fß iS  2 5  P i »  frSflCO-

Per Schlüssel wird auf die zu messende. Marke gelegt, Stimmen die Spitzen der /.ahne der betr. Marke mit 
den weißen Teilstrichen des ScliliisHels überein, so bezeichnet die dabei vermerkte Zahl clio botr, Zähnungaart.

/ c ä h u  i.1119 8. - S c h l  ü s s c l
genauen forste ftvng dar Zahiu'igwr? dar Marien. Ija Meneng SUnAoWnickev elc e'c

herdusgegeben vor»
■*¥— C, !>.’ Ijiicko, Loipv.iej, —s-

Vertag wen Schaubek's Briefmarken Album 
Ausführliche Karaloge über Albums u Sammäerbedorfsartikc! gratis u franko 

MO f dar neu Ti :,/nch» drtchwa/zin flacht n wtutn tJdie M.itf df'Ẑ r.ciJerwniotiffidc.fMaiktftb
n r F T ^ v . T  - ^ n w n

i  ___ L
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Nichts ist verkehrter, V  \ \ \%

als sorglos jeden vorbandenen oder angeboteilen Klebestoff zqid \j°&e %  "%>
Vr, W

B e f e s t i g e n  d e r  M a r k e n ^  %

zu benutzen.

Feinstes weißes, zum Anbringen von Preis-Notizen usw. geeignetes Papier.
e>

Lücke’s Klebefalze. Nicht eindringllchst genug kann immer und 
immer wieder yot der Benutzung flüssiger 
Bindemittel, wie Gummi arabicum, Dextrin, 

Kleister usw. gewarnt werden. Die chemischen Veränderungen, denen diese Klebe­
mittel zumeist unterworfen sind, machen sich gar bald bemerkbar, sei es, daß tloh 
Flecken auf den Marken bilden, sei es, daß sich die Farbe der Marken überhaupt 
durch die Einwirkung der Säuren verändert. In beiden Fällen ist eine bedeutende Ent­
wertung, oft eine vollständige Wertlosigkeit der Marken herbeigeführt. Mau verwende 
einzig und allein gute, präparierte Klebefalze. Die geringe Ausgabe hierfür macht «ob 
gut bezahlt. Der Falz (A) wird, wie die Abb. zeigt, auf der Rückseite der Marke (C) 
befestigt. Der abstehende gummierte Teil dann stecknadelkopfgroB bei B schwach 
befeuchtet und auf das Albumblatt geklebt. Eine so befestigte Marke ist jederzeit 
bequem zu besichtigen und bei einem Umkleben der Sammlung leicht zu entfernen.

cs IV: 30x18 mm, 1000 St. im EtuiM. 1.20.1 .„„»„„j pAl.*A ß-rtr»Einseitig gnnnniert|Sorte y . 23><, 8 mill? 10oost. im Etui M. — 80.fAusland Porto extra.

baosctiBß das Album Dicht halb so v ie l auf w ie  e inse itig  gum mierte.
Der wechselseitig gummierte Falz wird n ic h t  umgebosren, sondern 

mit dem o b e ren  Ende an der Marke und mit dem u n te r e n  Ende in dem 
Album featgeklobt. Die Zähnung wird nicht hinterklebt, der Falz vielmehr 
unterhalb derselben angelegt. Der mittlere Teil des Falzes bleibt lose be­
weglich und gestattet ein bequemes Abhebeu und Umlegen der damit be­
festigten Marken zwecks Besichtigung der Rückseite.

L ü c k e ’ s  F a l z e  S o r t e  i n ,
Format 18x22 mm.

wechselseitig gummiert 
per 1000 St. M. 1.50 franko I Ausland Porto extra.

aas weiflem Florpostpapier, leicht durchscheinend.
Um seltene oder abfftrbende Marken gegen Verreibungen usw. zu schützen, empfiehlt es sich das be­

treffende Albumblatt mit einem Sclmtzblatte zu bedecken und das letztere am linken Rande des AlbumblaUeo 
leicht anzukleben. Albumblatt und Schutzblatt bilden daun gleichsam eine Mappe, zwischen welcher die Marken 
sieb geschützt befinden. Die Schutzblätter müssen etwas kleiner als die Albumblätter sein, am rechten Rande 
also «urückstehen, um das Umwenden der Doppelblätter zu erleichtern,
Größe I ,  261/2x 271/s cm  fü r  A lb u m s  m it  S ch ra u b en h e ftu n g , 100 B la t t  . . . . M . 1.50
Größe I I ,  26l /sx 2 8  cm  fü r  A lb u m s  m it  S ta h lfed e rrü ck en , 100 B l a t t .......................M . 1.50
Größe I I I ,  29 ’ /sx 3 7  cm  fü r  A lb u m s  im  G ro ß -F o lio -F o rm a t ,  100 B la t t .......................M . 1,80

Porto besonders.

Lücke’s Länder- und Welt-Verkehrskarte
verze ichn et sämtliche L än d er , w e lc h e  je m a ls  M a rk en  ve ra u sga b ten  und  p o lit is c h  h e rvo rtra ten , 
g le ich v ie l ob  s ie  je t z t  n och  a ls  S ta a te n g e b ild e  e x is t ie r en  o d e r  n ich t. F o rm a t 4 6 x 3 0  cm. 

Preis unaufgezogen mit Register 75 P f .  1 fran k o ,
„ auf Leinwand gezogen mit Register und Zwischenfalz 1 A u s la n d  20 P f.  

versehen zum Zusammenlegen auf Taschenformat M. 1.20 J P o r to  ex tra .
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Sammler-Adressen!
W ir  s in d  den  E m p fä n g e rn  d ie se r  L is t e  d an k b a r fü r  A u fg a b e  v o n  A d ressen  erw achsener 

S am m ler, d en en  d ie  Z u sen d u n g  v o n  M it te i lu n g e n  ü b er N eu ersch e in u n gen  unseres V e r la gs  

vo n  In te res s e  ist.

D ie  Z u sen d u n g  d er A d res s e n lis te  kann  a ls  D ru cksach e  in  u n versch lossen em  K u vert 

e r fo lg e n , fa l ls  k e in e  w e ite ren  s c h r ift l ic h e n  M it te i lu n g e n  a u f dem  F o rm u la r  g em a c h t werden .

A ls  P o r to v e rg ü tu n g  senden  w ir  L ü c k e ’s Zä lin u n gssch lü sse l m it J/* M ill im e te r e in te ilu n g  

od e r  a u f  W u n sch , L ü e k e ’s L ä n d e r -  und  W e ltv e rk eh r.sk a rte .

O  .......— ---------- - C3

Als erwachsene Briefmarkensammler sind mir bekannt:
Vor- und Zuname: 
er. Titel n. Stand)

W ohnort:............................................. ..................................................... Straße :

Vor- und Zuname:
(er* Titel u. Stand)

Wohnort:.......................... ........................... . .» .......................................... Straße:

Vor- und Zuname:
(ev. Titel u. Stand)

Wohnort:..... ......................................................................... .... ............ Straße:

Vor- und Zuname:
(ev. Titel u. Stand) ..................

W ohnort:....................................................... ........................................... Straße:

Vor- und Zuname:
(ev. Titel u, Stand)

Wohnort: . ..................................................................  .......  Straße:

Vor- und Zuname:
(ev. Titel u. Stand) ..................................................... ....................................................................................

W ohnort:.......................................................................... ........... ..........  Straße: ..................................................— 4 ß

Vor- und Zuname:
(ev. Titel n. Stand)

W ohnort:..................................................................................................  Straße:

Vor- und Zuname:
(ev. Titel u. Stand)

W ohnort:..................... ....................................... ........... .............. ........  Straße.

Absender:

42 M an merke sich den Garantie-Namen „SchmibeJe“.



mit über 5 0 0 0  Abbildungen und ca. 5 0 0 0 0  Preisangaben versehen.
Markenteil, in Leinwand gebunden M. 3.50 (Ausland 30 Pf. Porto extra). 

G anzsachenteil, in Leinwand gebdn, M. 1.50 (Ausland 15 Pf. Porto extra). 

Kom plett, M. 4.50 (Ausland 40 Pf. Porto extra).

C f i c k e s  G a n z s a c h e n - Z e t t e l .
M a rk en  a u f  B r ie f ,  d esg l. unbesch  u itten e  B r ie fu m sc h lä g e  und P o s t­

k a r te n  m it  e in g e p rä g te m  W e r ts te m p e l h aben  m eis ten s  e in en  höheren  
W e r t  a ls d ie  a b g e lö s te  M a rk e  o d e r  d e r  Q  A u ssch n itt . U m  nun ab er 
das A lb u m fe ld  n ic h t  le e r  lassen zu  m üssen, s in d  d ie  n eb en s teh en d  ab ­
g e b ild e te n  G a n zs a c h e n -M a rk en  g esch a ffen  w ord en . D ie s e lb e n  w erden  
a u f das b e tr . A lb u m fe ld  g e k le b t  und  geb en  d ad u rch  k u n d , daß das 
b e tr . P o s tw e r tz e ic h e n  a ls  G an zsach e  vo rh a n d en  ist. D e r  fr e ie  K aum  
is t  zu  N o t iz e n  u n d  H in w e is e n  ü b er  d ie  A u fb e w a h ru n g s s te lle  d e r  b e tr. 
G a n zsa ch e  g e e ig n e t .

p ra k t is c h en  B ed ü r fn is s e  en tsp rech en d  in  4 G röß en  so rtie rt . ~ =

100 S tü ck  g u m m ie r t  u n d  p e r fo r ie r t  1 1 . — . 0 0  fran k o .

J K S a r k e n - S o r t i e r - S c h a l e n
f ü r  S a m m l e r  u n d  H ä n d l e r .

Ans s ta rk e r  brauner Lederpappe gestanzt und mit Holzmaser bedruckt. öow. p»
12 St. inkl.

per 12 St. per 100 Sk. Verpack.

Größe I, 1 6 x 1 3  cm  . M. —.60 4.50 360 g | g
. II, 1 9 V .X 1 8 1/* cm • 1 —  7 —  530 g I S
. III, 25»/,xl7!/, cm  „ 1.40 8.50 750 g  f -
„ IV, 26l|jX20 cm  . „ 2.— 14.— I k g  | £

■ ■ - ■ Von 50 Stück an zum H undertpreise. ■ :
G röße I e ig n e t  sich  b eso n d ers  fü r  S a m m le r  m it  m ä ß ig en  D u b le tten b es tä n d en , G rö ß e  II, 
D I  und IV w u rd en  b e re its  in  v ie le n  T au sen d en  an H ä n d le r  g e l i e fe r t  u n d  e rfreu en  sich  

in fo lg e  ih re r  n a h ezu  u n ve rw ü s tlich en  A u s fü h ru n g  e in e r  s tä n d ig  s te igen d en  N a c b f is r e .

DurchsicTtlge Schutz-Kuverts
ans stark transparentem Pergamyn-Stoff, der die eingelegten Marken oder 

Ganzsachen vollkommen erkennen läßt.
Größe I ,  5 0 x 5 0  m m , p e r  100 St, M . — .50, p er 500 S t. M . 2.20, p e r  1000 S t. M . 3.60

. II, 57x75 , , , „ , — 60, . . . , 2.50, . , . .

. HI, 60x95 , „ . „ , —.65, „ , . , 2-75, . , , , 4.50

. IV, 1 1 1 x 1 4 5  „ , , „ „ -.90, , , , , 3.50, ,

M an merke sieh den Garantie-Namen „ Sch a u b ek“. 43



as FIRST CLASS Just published:

T H O R O U G H L Y  R E V I S E D ,  g re a t ly  e n ­
la rg e d  a n d  u p  to date :

08 FIRST CLASS

A W A R D S

V

Indispu­
tably the 

most practi­
cal Album  

in
existence.

V
Text 

continues 
without 

interrup­
tion from 

the issue of 
the tint 

stamp down 
to 1909

V

Edition 1910
A W A R D S .

O F  SENFS I L L U S T R A T E P

POSTAGE STAMP ALBUMS
1840 pages. Containing special spaces for each stamp (Postage Stamps, 

Official. Stamps, Unpaid Letter Stamps, Newspaper etc. Stamps) and giving a 
full description of the date o f issue, color and perforation of each stamp.

With 683? illustrations, showing designs of all stamps in existence. Quarto­
Edition 11V  X  12 V -

The Seuf-Album is so w ell known that nothing remains to be said in its 
recommendation, for it offers fa ll guarantee for an absolutely complete Album  
correctly arranged. The Publishers, therefore, only take tbo opportunity of 
pointing out that all new stamps (every new English Colonial Stamp) issued np 
to the time of going to press, have been included. The self binding system 
received with such enthusiasm by the colleoting world has now been introduced 
also in all the cheaper kinds of the new 19th edition, so that editions from 
18 Shillings are now supplied as Permanent-Albums with interchangeable leaves 
and are therefore,

V

Yearly 
supple­

ments keep 
the albums 
always up 

to date.

V

Excellent
strong
papor,
clear
print

Albums lasting one’s life time.

P r i n t e d  o n  b o t h  s i d e s  o f  e a c h  l e a f :  1000 p ages .
No. 288. Cloth, half bound, Weight about 10 lbs.
NO. 289. Full bound in cloth, Weight about 10 tbs. .

18t-
15/-

Permanent-Editions with interchangeable leaves. Yearly supplements.
No. 296. Printed on both sides of each leaf. Full bound in cloth, W eight about 11 lbs................... IN/—

P r i n t e d  o n  o n e  s i d e  o n l y  o f  e a c h  l e a f .  ( i 8 * o  p a g e « . )

■OF' Yearly supplements in single leaves.
No. 290. White paper, full bound in cloth, 2 volg. in cardboard-cases. Weight

about 21 lbs...................................................................................................... £
No. 284. Printed on Paper free from wood, 2 vole, bound in cloth. In strong

cardboard-cases. Weight about 22 lbs. . . .  ................................. £ 1. 16. —  J

Permaneut- 
arrangement 

with Bcrawc.

10. —

Large Permanent-Editions ^XVde“ eU”:*“ S")
All the following loose leaf editions with gilt edges. Yearly supplements in single leaves
No. E. Printed on white paper guaranted free from wood. Three volumes full

bound in cloth with selfblndlng arrangement. Weight about 28 lbs. . . . £  3
No. A. Printed on white vellum paper of the finest quality. Four volumes, half­

morocco with broad leather backs, leather comers ami best dermatoid 
cover, with oelfbinding arrangement. W eight about 30l/a lba. . . . , . . £  4. 10. —

No. 8. Printed on white cardboard of the beat quality. Five volumes, bound in
full morocco, with selfblndlng arrangement. W eight about 50 lba................ £  8. 5. —

(,,Victoria“ -Albums) in cheap Editions.

Permanent 
coveri with 
steelspring­

back.
Leaves with 
gilt edges.

Albums for minor collectors and beginners.

No. 210. 
■o. 218

No. 212. Size 101[4x i 3 ll9* 560 pages,spaces for 1£970 
stamps cloth binding, with guards Sh.8 —

No. 211. Same album, but only -440 pages, 3263 
illustrations, cases for 14100 stamps,
cloth b i n d i n g .....................Sh.
Idem, half bound in cloth . Sh. 5.—
Idem, but printed on both sides of each 
leaf, 220 pages, cases for 14 000 stamps,
bound in c lo th .................... Sh. 4.—

No. 220. Idem, half bound............... Sh. 3.—
Mo. 222. Size ORyXlS1/*“ 168 pages, 2969 illustrat., 

cases for 6985 stamps, half bound Sh. 2.—
No. 223. Idem, stiff hoards.............. Sh. 1f9

Albums for the continent Europe and Blank Albums, Prices on Demand.

£
s - s

U 5 «
s 3  S 
~  ,§» 
*

No. 224. For 5735 stamps, 112 pag., l/9 cloth Sh. 1/8 
NO. 225. ,, 6735 „ 112 pages, stiff board Sh.1/S
No. 227. „  3492 „ 80 „  V* cloth Sh. 1/—
No. 228. „  2170 „  80 „  %  „

with mounts . . ................... ...  —
No. 249. For 2170 stamps, 80 pages, l/t cloth ,, — jt
No 230. ,, 2170 „  80 pages, stiff hoards , , —/6
No. 23-i. ,, 2170 ,, 80 „ pliant boards „ — /♦
Nt>. 232. „ 461 „  82 „ ,, tf „  — /*

44
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28 Médaille«

de première classe

Le plus pratique Album pour Collectionneurs.
Vient de para ître  (avec Texte frança is )

la nouvelle XIX ^ 0  Édition de

l’Album Richard

Médailles

de première classe.

Editions reliées et éditions permanentes à reliures démontables et & feuilles mobiles. Entièrement revue et 
augmentée des dernières émissions. Ornée de 6837 dessins représentant les différents types de timbres, ainsi que 
par 83 armoiries de pays, et enrichi d’un appendice comprenant les timbres non postaux. Grande édition, in-quarto.

IMF" P our chaque tim bre une case spéciale.
Dans la  19 m e é d it io n ,  tous les  a lbum s, 

même c eu x  assez bon  m arch é  son t l iv ra b le s  

à re liu re  d ém o n ta b le , ce  sys tèm e  ai a p p réc ié  

dans le  m o n d e  dea c o lle c t io n n eu rs , en so r te  

que nous l iv ro n s  à p a r t ir  de fc s . 22.50 des 
albums permanents h fe u ille s  in te rch a n gea b le s  

form an t v é r ita b le m e n t

un ouvrage qu’on possède pour la vie.

L ’ ach e teu r  de l ’ a lb u m  R ic h a rd  en a  en 
e ffe t  p o u r  lo n g tem p s  a van t d ’ ê tre  o b lig é  
de s’ en p ro cu re r  un au tre. Les suppléments 
annuels, qu e l ’on  in te r c a le  d irectem ent après
les pays a u x q u e ls  i ls  se ra p p o rten t t ien n en t 
la  c o lle c t io n  tou jou rs  au cou ran t.

Format des é d it io n s  re lié e s  e t  à v is :  
G ran d  in -q u a r to  2 9 x 3 0  cm , des gran d es  
éd it io n s  p erm an en tes  à  dos à ressort 
d ’ a c ie r  e t  é la s t iq u e  3 0 x 3 1  cm.

P rix  des éditions: (Toutes les éditions avec nombreux onglets pour 
empêcher que les albums pleins ne gonflent.)

N r. 
Nr.

197.
199.

Nouvelles éditions moyennes in 4° (îooo pages ).
(Im p r im é e s  au rec to  e t ’ au verso  d e  ch aq u e  fe u il le . )  poids net:

R e l ié  en  d e m i- to ile ,  d os  en  t o i le  ..............................................F rs. 1 0 . 5 0  k g  4.500
R e l ié  su p érieu rem en t en  toile, c o u ve r tu re  b r il la n te  ~1 9 . 4.600

Nr.
s v

e t verso

Nr.
Nr.

N . 194.

196. 1000 pages . R e l ié  en  t o i l e ,  im press ion  rec to  
(S y s tè m e  p e rm a n en t à  v i s ) ........................................

Imprimées seulement an recto des pages (1840 p ages ).

1905)2. Papier blanc satiné, rel. démont, en toile 2 vo lu m es  
192. Papier satiné sans cellulose, re liu re s  d ém o n tab les

en  to i le ,  2 v o l s ....................................................................
Pap ler-V elln , p e t it e  é d it io n  de lu x e , re liu res  d ém o n ­
ta b les  en d em i-m aroqu in . D o s  e t  co in s en  cu ir.
T ra n ch es  d o ré es , a v e c  serru res m o b ile s , fe u il le s  
su p p lém en ta ires . D eu x  vo lu m es  . . . . . . .

, Grandes éd itions perm anentes de l’ album Richard ( i8 7 0  pages ).
Edition E, im p r im é  sur p a p ie r  fin , b lan c , tran ch e  d o rée , r e l i ­
, tires d ém o n ta b le s  pu re  to i le ,  3 v o lu m e s ............................  .
Edition A, im p r im é  sur p a p ie r  vélin ex tra -flü , b lan c , tran ch e  

dorée, re liu re s  d ém o n tab les  en  dem i veau , dos e t  co in s  en
. cuir, 4 v o lu m e s ......................................................................................
Edition B, im p r im é  sur carton, ex tra -fin , b lan c , tran ch e  dorée  

5 vo lu m es  a v e c  re liu res  d ém o n tab les  en cuir p le in ,  p ar­
fa ite m en t décorées.............................................

C h a q u e  a t in ê e  d e s  s u p p lé m e n t s  e n  f e u i l l e s  s i n g l e  p o u r  c h a q u e  a l b u m  p m 'in a n e n t .  
Pour l ’album Europe à-part et les éditions non reliées demandez le prix-courant spécial.

Albums pour collectionneurs moyens. „Edition Victoria“ .

> °  — a «  
£ »  
e g

» 2 . 5 «

3 5 . ­

4 5 .  —

7 5 . ­

9 0 .  -  

1 1 5 . —  

2 1 0 .  -

4.900

9.500

9.800

12.800

12.500

.  16.500

22.500

Nr. 112.

110.
US.

120.
122,

123.

Folio (36X31 cm) 560 p»Ke9’ cases pour 
18370 timbres, relié en toile

fr. 10. -  kg 2.700 
Folio (26X84 cm) 440 pages, cases poar 
14100 timbre», relié en toile

fr. 7.00 kg 2'/, 
idem, relié en demi-toile fr. 6.25 kg 2’i, 
Folio (26XÏ4 cm) 221 pages, casos pour 
14 0 0 0  timbres, relié eu toile fr.5.— kg 1V, 
idem, relié en demi-toile fr. 3.75 kg 1!,, 
Folio (24XB1 cm) 168 pages cases pour 
6985 timbres, relié en demi toile

fr. 2.50 kg. —.800 
idem, papier cartonné, dos en toile

fr. 2.25 kg -.750

► »

S 5

Kr. 124. Quarto (22x28*/* cm) 112 pages, 5735 case* 
pour timbres, demi-toile fr. 2.— kg —,520 

135. — idem — cartonné, doa en toile
fr. 1.60 kg —.500

127. grand in 8 °. (20x25% cm) 80 pages, 3492
casse pour timbres, derai-toîle

fr . 1.25 kg — 280
128. Octavo (16%X24 cm) 80 pages, 2170 case* 

pour timbres, demi-toile avec onglets
fr. 1.— kg —.250

149. — idem — demi-toîlo . fr, — .65 kg —.240
130. — idem — cartonné - , fr. —.50 kg —.190
138. — idera — carton souple fr. —.40 kg —.140

F o r t  en s u «.
45



Empfehlungs-Anzeigen.
Seite

Altmann, G., Berlin . . .  56 
Bade, Edmund, St. Peters­

burg ........................................ 63
Beddig, A. Hannover . . 49 
Bickel, Otto, München . . 66 
Blase, L, Kirchlengern i.W. 65 
Booleman, M.Z.,Amsterdam 54 
Creutz, C h, Nizza . . .  72 
Dietrich, C. G , Blundell-

s a n d s ................................... 69
Eger, G., Cannstatt . . .  72 
Ehrlich, Hugo, Wien . . 62 
Feilerer, Johann, Wien . . 63
Fischer, Felix, Berlin . . 57 
Freyse, Gustav, Hannover. 68 
Friedemann, Albert, Leipzig 48 
Fuchs, Elisabeth, München 66 
Hayn, Ernst, Naumburg a. S. 67 
Heim, Eduard, Wien . . 66 
Herbst, Max, Hamburg. . 76 
Hochgürtel, Theod., Straß­

burg i. Eis..............................49
Kohl, Paul,G. m.b.H., Chem­

nitz ........................................ 71
Kosack, Philipp, Berlin . . 47 
Kreitz, Carl, Königswinter

a. Rh.................................74, 75
Larisch, A., München . . 55 
Lichtenstein, H., Stockholm 65 
Maier, M. Kurt, Heidelberg 60

Seite
Marbes, August, Bremen . 73 
Metz, A. M., N ürnberg. . 49 
Meyer, Heinr., Bünde i. W. 72 
Michel, Gebr., Apolda . . 73 
Michel, Hugo, Apolda . . 77 
Michel, Richard, Apolda . 61 
Naumann, Hans, Dresden . 57 
Nedergaard, N. S., Skive . 69 
Ostara, D., Manchester . . 62 
Paul, Max, Karlshorst und

B e r l in ................................... 61
Redwitz, Ferd., Stuttgart 52, 53 
Reith, Martin, Cöln-Kletten-

b e rg ........................................ 57
Rügemer, Rieh., Mannheim 65 
Schäfer, K. W. F., Frank­

furt a. M................................. 80
Scheppig, B., Dresden-A. . 64 
Schlesinger, J., Berlin . . 71 
Schultze, Joh. Otto, Dresden 68 
Sellschopp, W., Hamburg

* 58, 59, 63, 69
Senf, Gebrüder, Leipzig 78—79 
Starauschek, Ferd., Fried­

richshagen bei Berlin . 49 
Wagner, N., Berbtirg . . 66 
Waske, Ernst, Berlin . 50, 51 
Wettler, Emil, St Petersburg 54 
Wlaschim, Dagobert, Wien 70 
Zumstein, Ernst, Bern . . 61

Bei Anfragen und Bestellungen beliebe man Bezug auf 
Lückes Ratgeber 1910 zu nehmen.
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Was der Briefmarkensammler wissen muss,
das f in d e t er in  e in e r  fe ss e ln d  g esch rieb en en  P la u d e re i im

B erlin er B rie fm arken -K ata log , wachen gratis allen denen zusende, 
die sieb auf diese Anzeige beziehen.

5 0 0 0 0 0  M a r k
ist der Verkanfswert meiner versandfertigen  

, 1 5 0 0  A u s w a h l h e f t e .
Ilîiinn“  eutbaltoud lamierweise Marken von 

„BUIUU , 5 Pfg. bis 5 Mk.
i l c r 1 n!li( Goleaenheitskäufe in Marken von 

„UbbdslUU , 50 Pfg. bis 20 Mark.

Sammlungen mit nur
IBM. ( 10 —  
SQOüI vergeh. 1 40 —  
80301 Bi|9r 1 110 —  
30407 S250—  
S050 Erdteile 4 0 0 .— 
iOOOl 1B00.—

echten Briefm arken.
5Wl versch j ®‘~  750 Terecn' 12,_  

10001 Marken I 20—  
1500 J von 1 65—  
2000 '  Fll„ „  175—  
25001 Europa |40„  _

look v" ,ch '
4001 Marken 
500 j' von

Z I

6,30 
13.50 
24—  
36—  

130.- 
2J5.—

200
800
400
500

1000
1200

versch. f  
Marken J 

von | 
Afrika j

7.50
16—
27—
40—

155—
235—

tool Terach
5001 Marken

lOOOj von

S » l  Amerllia

11-­
16—  
55—  

200—  
360 -

100
150
200
300
400
500

versch.
Marken

von
Australien

5—
io ­
n ­
i a . -
os.-

ios—

300 , - ¿goj verschied.
500 > Engllsohe

.S S 1 Kolonien

11—
20—
30—
75—

V100—

100.
150
200
600

1000

. , 3.25 
versch. ( 650

■ Franzos. 1 10—
Kolonien 1

160̂  verschiedene 1 8*—
I Z \  Sp»»«*ot>e 31» ; -
4001 Kolonien 180.—

too
200
300
500

versch.
■ Portugles. 

Kolonien

112.50
Ì2 0 —
175.—

Sam m luugen  b is zu  10000 ve rsch ied en en  
M arken , te i ls  aus P r iv a tb e s it z  s tam m end, 

zu k o n k u rren z lo s  b i l l ig e n  P re is e n . 

H F '  Teilzahlungen gestattet. " H S

Gemischte Marken vieler Länder
1000 für — .60, 5000 fiir 2.75, 10000 für 5.— .

Frankreich
Nr. 100 5 Fee. nur 60 Pf.

Pongo
Nr. 18 10 F ps. nur 2 M.

lur (Sr Sammler, dis sich tuf 
Bayern.

1849- 1 Kr. schwarz 12.50
1870. 12 Kr. lila* gez 20.—  
1900, 5 Mark, jmm 2.—

Rußland.
3‘/,Rnb.— . 7 5 ,7 S u b .50 

10 Babel nur — .75

Österreich
Jublläumsmarken gebr.
2 Krön. — .15, 5 Krön. 1.50 

10 Kronen nur 7.— .

Spanien. 1901.
10 Pesetas statt5.50riTir2.75

Italien. 1904.
50 Lire gelb . . , 1.50 

100 „ blau . . . — .50

diese Nusnahmeofferte beziehen. 
Deutsches Reich.

8 Mark ohneWasaorz. 10 Pf. 
5 Mark „  „  50 Pf.
5 Mark mit ,, 40 Pf.

Deutsch-Südwestafrlka.
5 *srk  ohne Wasaerseicben 

für nur 10,— .

Dänemark. 1907.
100 0 re  olivbrauii nur 5 Pf.

ß  A / veraebiedone Marken 
U iTir  in 70 Serien von 
Ecuador, Honduras, Nioara* 
gua, Salvador, alle 044 zu­
sammen nur O O  J l a r k

Hannover. ID Gr. grün
aus dem Koste eioesFtmdes, 
Bolaago der Vorrat reicht 

n u r  Ü5 D Ia rk .

in allen Preislagen und 
Systemen.

Näheres In Jedem Heft der 
Berliner Briefmarkenzeitung.

Kirchenstaat. 1866.
2, 3, 5, 10, 20, 40, 80 Cent, 
vollstäod. Satt nur. 2.25

Bosnien. 1906.
1, 2, 3, 5, 6, 10, 20, 25, 30, 
85, 40,45, 50 Hell, t, 2,5 Kr. 
vollstünd. Satz nur 5.—

DeutschePost ln Marocco.
Die berühmte Eintagsfliege.

5 ©ettlimoe JDarroro
auf 6 Pf. Keiohepost.

Nur am 30. Sept. 1905 »in 
Poetschaltsr verkauft. 

Statt des früheren Preises von 
6 Mark nur 9 9  P f .

Gebr. und ungebr.

deutscheRolonialmarken
lo Adler- u. Schi ff ebild sind in 
nahezu vollständigen Aus­
wahlen vereandfertig. Für 
Sammler, die hiervon wenig 
besitzen, empf. folgende Zu­
sammen Stellungen gebrauch­
ter Marken aller Ausgaben. 
0C vergeh, im Katalog- H CH 
iiu wert v. 6 Mark nur L»uu 
Cfl versch. im Katalog- C C(] 
uU wertv. 11 Mark nur o.ull 
HZ verech. im Katalog* Q —i 
• tl wort v. 19 Mark nur u*

Iflft ver8t'H. im Katalog- 10 
ItJll wert v -30 Mark nur 10«“

Persien 1909
K n  W a n  rot» 8CbWRriU l i  I l l u l l  und gold 
nur kurze Zeit im Verkehr 

gewesen

nur 4 9Iark.
Bergdorf 

1, 4 Soh., kpl.
datzM.7.50. Neudrucke 

auf Wunsch prati»

Wer vor Schaden geschützt sein will, v e r la n g e  G ra tis -P roben u m m er 

d e r  B e r lin e r  B rie fm arke  n -Ze itung, je d e m  S a m m ler u n en tb eh r lich .

| ,  N r ,  8. 1863. 6 K o p .  b lau , g roß es  F o rm a t, A d le r  im  _  _ _  .
H l I Q Q l 5 t t i n  K r e is e  in  w u n d erb arer , n ie  d agew esen er  E rh a ltu n g , / I R  IV 1 3 1 *1 /  iOOlCtllU an8tatt des frü h eren  P re is e s  von  M . 1 0 0 . -  -*• nur I f l a i  R .

Durch direkte Bezüge ist es mir möglich, 
alle nenersebeinendeu Postwertzeichen zn 

äußerst, billigen Preisen abzugeben.

Ich bin s te ts  Kassa-Käufer „¿S"™
flniclmarken und ganzen Sammlungen, selbst denkbar 
gröBter Objekte — loh kaufe nur gegen sofortige Kasse

♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦

DieältesteBriefmarke derWelt
Großbritannien Nr. 1

1840. I Penny schwarz nur 75 Pfennig. 
♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦

Philipp Kosack, Berlin C.,
Größter Umsatz im deutschen Markenhandel. Seit 10 Jahren. Lieferant des Koichspost-Museums za 

Berlin und vieler staatlicher Museen und Postverwahungen, z. B. Bayern, Württemberg.
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A lb e r t  F r ie d e m a n n , L e ip z ig , 19/23,

%  %  
3a/»a.9]

1& verschiedene 
• I GO

Vs,>/„l,2,3Gr. .4,50 
l,3 G r , .  — 30

’SBaor.̂ oftfüTit Î£ l
ZS£ 1 1 1 I't i P

•rnemömpfangrr !
latitar. a )

1, 3 Kreuzer 
.  — 50

2, 4 Schill. • 1.40 
L,n. 2, 4 Schill, > 2.95

Originale!

Vi, 1, l !/ s ,M  Schill. 
»  7.50

IV,. 3,4Schill.2 .—  
1‘i,,3,4 Sellili. 4.5P

All-Deutschland
voraus!

* =  ungebraucht; Q  =  gestempelt.

Von 5 Mark an portofrei

IV« rosa, 2 ‘jj grün 
• — .60'

■.'s, I»/,, 2V„ 4, 7, 9 
• 4.90

’ ; „ V » ,V „  1.2, 5 Gr, 
gaz * 1.35

1873(75 1, 3. 7, 9, 10, 
18 Kreuzer *  — 60

6, 9, 30, 1, 3, 7 Kreuzer .  1.35 V„ 1, 2 Gr. .  4.75
y„ 1, 2. 3 Gr. »8 .25

3 Pfg,. %  1, 2, 3, 5 Gr v 1.45

1, 3, 12 Kr. «  — .60

iPEinstms »nrw l

2, 3, 5, 10, 20, 25 Pf. 
« 1.60, Q  2.

Friedemanns Preisbuch Europa 1910
270 Seilen,

über 700 Abbildungen,

HF“ nur 1 M k .
20 Pf. lnl&ndiiortur 

30 Pf. Au&landporto. 

Unentbehrlich fnr jeden Sammler!

P re is lis te  gratis . Zeitung gratis .
401 altdeutsche! M.1.75 
601 bin 1875 1 4 . 7 5

2, G Schilling 
• — .45

1,2,3,5,10,20,25, 
50 Pf., 1, 5 Schill. 

• 20 —
l,2,5,10,20,25Pi. 

.  2.75
40 DeuiecheKolo- 
nien * u. 0  3.—

25 Deutsche Kolo­
nien nur Q  2,50

lOODeutscbe Kolo 
nieti nur 0  18.—

48  Beziehen Sie sieh bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910.



G ra t is  erhält jedermann Polen 10 Kop. blau und rosa,
Auswahl Sendungen oder nach Fehlliste, innerhalb 4 Monaten für c a . ____

Offeriere in besten Stücken, Preise netto, freibleibend, Porto besonders

der aus meinen 
M. 1 00 .— kauft.

Baden 1851 1 Kr. brüunl 
6 Kr. grün

Bayern 1840 1 Kr. rosa — ,35
1340 18 Kr. gelb . . 5,—
1862 1 Kr. gelb . . —,35

18 „ rot . . 3,75
Qtsch. Reich 1872 2»/, Gr. -,5 0

9 auf 0 Kr. braun * . —,40
Deutsches It. 1 ungebr. —,50 
3 Pf. Fehldr. Jgebr. . —,80 
5 Mark ohne Waseerz. —,50 
5 „ *üit —,40

Bremen 1861 5 Gr. rosa 14,—
Polen 10 Kop. blau/rosa 6 ,—

10 Kop. d’blau/dhrot . 9,~

4 -
"»40

Verlangou Sie eine Auswahlsendung,

Hamburg 18G4 l /9 Sch.
schwarz gebr. —,85 

1864 1 lf4 Sch. violett „ —,40
7 ,, violett* 1,—
9 „ gelb * —,70

18C7 2l f r Seli. olivgrün*—,30
Hannover 1851 l Gr. . . —,25 

l|JC, Thaler . . 3.— 
1855 1 Gr. genetzt . —,55 

Lübeck
1859 4 Schill, d’grün . —.50 

4 „ gelbgrün — ,90
18G2 */a i, * . 1,—

Rußland Levante 1909 
5, 10, 20 Para, 1 Piast. —,60

bsterr. 72 h. ohne Lackstr
Thurn und Taxi*

1852 lJ4 G r. rotbraun 
ll |  ,, graubraun

2 ,, rosa
1861 >/4 Gr. h’rot 

’h i, «rün
2 ,, rosa.
3 ,, br’rot
5 „ lila .
6 Kreuzer rosa
9 „ gelb

1862 J/4 Gr. schwarz
‘I. .. grün •
3 ,, braun .

M e in e n  
H ä n d e n  

p r l i  f  e  Ic h  
M a r k e n  
g r a t i s .

dio ähnlich« und noch woit billiger« Angebote enthält.

-.4 5

— ,85

—,55 
—,90 
1,20 
1,-10 

-.7 0  
2,25 
1,80 
1.50 
1,20 
3,­
,75

G r a t is

F e r d ,  S t a r & n s c h e k ,  F r l e d r i c h a h a g e n - B e r l l n ,  Prüfungsstelle für Postwertzeichen.

S  Auswahlsendungen 5
län derw e ise  g e o rd n e t , nu r p r im a  E x e m p la r e  und  g a ra n t ie r te  O r ig in a le  en th a lten d ,

m ach e  b e r e itw il l ig s t .

Großen Sammlern stehen ganze Alben znr Verfügung.
--------------------  Raritäten nach M anko liste .---------------------

A. Beeidig, Hannover.
I  î g A i i T A l i l l i n f i n  nn t B r ie fm a rk en  H ln derw e ise  e in g e k le b t , l ie g e n  
ÄUoW dlllllGllC fo r tw ä h ren d  fü r  A u sw a h lsen d u n gen  b e re it .  —

_________________________________________ «V e r la n g e n  S ie  b it te  zu r P r o b e  e in e  A u s w a h l­
sendung oh n e  K a u fz w a n g , d a m it  S ie  sich  von  m ein en  enorm billigen P re is e n  ü b erzeu gen  
können. Rückporto füge ich stets bei. ■■ ——■ • ■ —
Briefmarken-Albums liefere ich zu Original-Verleger-Preiscn, desgleichen sämtliche Samralerbedarfsartikel. 
Illustrierte Preisliste gratis. Nachstehend offeriere einige prachtvolle Zusammenstellungen, das beste was

hierin geboten wird.
2 00  verschiedenen . . .
601} verschiedenen Europa 
300 f1 „

Mk. 0.75
? • -  

« 3 ~

1 Heft mit 1500 verschiedenengMarken viele bessere 1 Paket mit 
Europa länderweise eingeklebt für nur M. 30.— 1

1 Paket mit 1000 verschiedenen . . . .  n 1 1 .— 1
1 7i ,, 500 ,, . . . .  M. 3.50

•isder Bestellung von M. 3.— füge 10 Stück prima Tausclihefte mit je 160 Markenfeldern g r a t i s  bei. 
Jeden Monat erscheint meine neueste GelegenbeitapreiHliste über täglich eingehendo Neuheiten, kaufen Sie 

nicht, bevor Sic sich von meinen außergewöhnlich billigen Preisen überzeugt haben.

Th. Hochgürtel, StraDhurg 1. E i s . ,  N ikolausring 4 (gegenü ber ßerm aDiagehäude.)

A. M. Metz, Nürnberg, amtr. e
empfiehlt «ein reichhaltiges Lager in lb e s a e rc n  und b i l l i g e n  Marken. 

A n s w a h l s e n d n n g e n  gegen Referenzaufgabe.
F e h l l t s t e n  finden prompte Erledigung,

S p e z ia litä t :  Deutsche Kolonien so w ie  Neuheiten a lle r  L ä n d e r  
g eb ra u ch t u n d  u n geb ra u ch t.

Offerier« als sehr preiswert in nur tadellosen g e b r a u c h t e n  Exemplaren:
100  verschieden« Übersee 
100
100 .
100 „ Europa
100 
300

. M. 2 .— 25 \
■ .  1 - 50 1

s 75 (
• » 1 - 100 J
■ „ 3 - 22 1

• „ 6 — 50 /

verschiedene 
deutsche Kolonien 

gebraucht

!verschiedene QCÖr. 
Kolonial-Postkarten \

Jedes Takct enthalt andere Marken keine doppelt. — Porto ©xtr».
Meine $ a t z p r e i l i l l 8 t e  erscheint Anfang Dezember 1909 und wird gratis versandt.

2.50
5.50
9.—

18.—
3.50 

12.50

<&> Beziehen Sie sich bitte au f Lücke's Ratgeber 1910. 49



Thurn & Taxis
1852 V. Sgr. rotbr. . . — ,90
1852 9 Kr. gelb . . . —,25
1853 1 Sgr. hellblau . —,35
1859-61 V* hellrot —,90

»» Vs ,i grün . 1,25
11
13

1 ., hellblau —,65
1 Kr. hellgrün —,15

1882-64 V. Sgr, schwarz 1 ,20

1» Vt ii orange —,50
u 1 „ ros» . —,45

8 ,, braun . —.90
1865 ii;! Sgr. orange , 1,25

1 ,, rosa . . —,75
1866 1 ,, rosa farbig 1 ,10

1 Kr. gTÜn . . —,35
Sachsen

1851 3 Pf. grün . * . 2,25
1» v. Ngr. grau . . —,55

1 tt rosa . . —,30
2 „ dunkelblau 1,50
3 ,i gelb - . —,70

1856 i •
.2 „ grau . . -,15
1 ,, rosa . . — ,12
2 ,, blau . . —,60

11 3 „ gelb . . —,25
11 5 ,, rot . . . 2 ,—

Preussen
1850 4 Pf. grün . . 3,25

u 6 t) orange . - .7 0
1» 1 Sgr. sehwarzroe» —,15

2 ,, blau . . —,30
19 3 h gelb . . —,25

1858 1 Sgr. rosa glatt. Grd.
»j 2 „ blau „
»» 3 „ gelb „
i» 4 Pf. grün . .
,, 1 Sgr. rosa . .
99 2  „ blau . .
»1 3 „ gelb . .
* 9 6 Pf. ohne Wasserz. .

1861 3 Pf. violett .
91 4 „ grün . .
,, * „ orange .

1860 10 Sgr. roBa . .
99 30 „ dunkelblau•
»1 10  „ rosa . .* 30 „ dunkelblau

1867 1 Kreuzer grün .
99 2  „ orange
11 3 „ karmin
11 6  i. blau .
11 9 „ braun

Hannover
1850 1 Ggr. graublau .

99 1 „ graugrün.
1? V» Tir. dunkelrot
»1 Vto „ fleiechrot .
9* Vu I, graublau . . .
11 V.. „ gelb . . . .

1855 Vio Tir. enges Netz
,, 3 Pf. rosan, Bchw.ífctz
,, S „  rosa u. gran „
„ 1 Ggr. grün genetz. Gr.
„ 'í,o TIr. rosa „ „
u /» ii Irían ,, „

—,50 
3,— 
1.“  
2,25 

-,5 0  
—,35 
—,30
S ,-
1,40 

—,25
—,35
s,-

U -
1,75
5.
2,—
4.50 
1 ­
1,20
1.50

2,50 
—,30
3 -

1855 '/„jTlr. orange genetz. Gr,
1859 3 Pf. r o s a ..................

,, 1 Gr. karmiu . , . .
„ 2 „ b la u ....................
■ i 3 „ g e lb ....................

1860 J/t Gr. schwarz Posthorn
1861 3 ,, braun . . . .

„ 10  „ grün Mk, 35,— bis
1854 3 Pf. grün durch et. . 

„  v« Gr. schwarz „ .
,, 1 „  rosa „ .
„ 2 „ blau „ .
„ 3 „ braun .

Deutsch-Ostafrika

2.75 
4,—

—,30 
1,40
3.50 
3,—
2.50 

50,­
5,­

22,50 
—,30
2.75 
3,—

1893

1900

2
•2
3

*3
10
2
3
5

*10

Pesa braun
n ii
n grün
n ii 
,, blau .

Pcsa braun 
n grün 
,, rosa 

blau
1 Kupie weinrot

3,— 19 2 »> grün . . 3,50
3,— 99 8 »1 rot . . 6 ,“
4,— 1905 2 V. Heller braun —.15

14,— »9 ’ V. 91 rosa . — ,1016,— »1 20 91 orange —,50
—,65 so fl karmin —,55
1,40 99 45 11 lila . 1,80
2,75 91 60 9» karmin 1,80

4.25
2.25
4.25
2.25 

—¡15 
—,35 
—,35 
—,35 
—.35
2,—

Ernst Waske, Berlin W.
■■■ Französische Strasse 17, I. Etage (an der F ried richstrasse ). ■ ■ ■

Deutsch-SQdwestafrika
1897 *3 Pfg, braun . . . . —,45

9* *3 „ grün . . . . —,45
2 0  „ blau . . . . 1 ,—
20 „
3 Pfg-

—,75
1900 braun . . . . — ,1 0

19 3 „ grün . . . . - . 2 0
10 „ rosa . . . . — ,1 0
20  „ blau . . . . — ,2 0
25 ., orange . . . —,30
30 lacbsfarbeu . . —,30
40 karmin . . . —,40
50 violet t . . . . —,50
SO „ karmin . . . —,85

1 Mark rot . . . . . 1 ,10

2 „ blau . . . . 1,70
3 „ violett . . . . 2.50
5 „ schwarz-rot . 10 ,—

1906 5 Mark scbwarz-rot . . 4,50
Deutsch-China

1897 3 Pfg. braun . . . . —,25
If 5 „ grün . . . . —,25

10 „ rot . . . . —.45
20  „ blau . . . . —,70
50 „ braun . . . . 1 ,—

1901 80 Pf g. karmin . , . 1,75
1 Mark r o t ................... 3,—
2___ stahlblau. . . 3,—
•3 „ violett-schwarz. 7,50
0 i , schwarz-rot . . 15 ,-

if 5 „ echw.-rot lI.Type 27,—

1905 2 Cents grün . . . . —,05
f f 4 |y rosa . . • • — ,  15
9 f 10 ly blau . . . . —,15
f f 20 „  karmin . . . —,50
9 9 l/* Dollar rot . . . . 1,70
9* 1 ,, blau . . . . 2,25

Deutsch-Neu-Guinea
1897 ♦ 3, 5, 10, 20, 25 .

Deutsch-Togo
2,50

1897 • 3, 5, 10, 20, 25 1 .

Finnland
3,50

1856 10 Kop. rosa, PoBtst. . 8,50
h 10 ,, ,, Federzug 

5 Kop. blau . . . .
5,—

1860 5 , -
10  rosa . . . . —,85

1860-67 5 Pernii braunlila . 2,25
91 8 „  grün . . . 2,25

10  ,, eftmiscb . . 2,25
20  „ blau . . . — .30
40 „ ros» . . . —.50

ff 1 Mark braun . .

Ungarn
2 0 , -

1871 5 Kr. ro sa ................... - .4 5
10 ,, blau 3,—
15 ,, bratin . . . . 6 »—

1* 25 ,, violett . . , . 3,75

1872 2 Kr. orange, Stahl stich —,45
ii 2 99 kanariengelb. . 1,—
ii 8 1t grün . . . .  1,10
„ 10 9f blau . . . .  —,15
99 15 91 braun . . . .  —,70

25 violett . . . .  —,90
1888 8 fl’. lila golden . . —,30
1901 5 Kronen braunlil» ■ —,45

Japan
1872-73 , /9 Sen braun . . - —,45

9t
1874 V.

1 „  blau . . . 
Sen braun . . .

—,60 
-,5Q

1 „ blau . . . . — .50
2 ii g e lb .................. —.35

10 ,, grün . . . . 3,50
9 t 20 „ violett . . . - 6,50

30 „ grau . • - • 10 ,—
1875 1 Sen braun . . . . -.45

6 „ orange . . - - —,70
20 ,, rosa . . . _,4a

9f
1t

1 braun m.Schleife — ,85
2 ii gelb „ — ,25

1876 6 Sen braun ,, — ,65
1896

91
tt

Kriegsmarken 
2 Sen rosa ..................
2 i, i. ..................5 .. blau . . . .

- , 1 0

- . 1 0
-.15

91
99

5
20

9t 9t * * * *verschiedene Japan -
—,15 
-,30

A  í i o T O o l i l a D n r i n n  m a n  l&näerweise geordnet in mittleren und seltenen Msrkcn
x i u b v v a m s e n a u n g e n  , r , a  b i l l i g e n  F r e i s e n . --------------—
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Ernst Waske, Berlin W.
F ranzösische Strasse 17. Fernsprecher: Amt I, 3315.

M EIN E N E U E S T E  P R E IS L IS TE  1910
über Einzeimarken, Sätze Pakete u. Sammler-Bedarfsartikel 

"  ■ ■ versende GRATIS! = = = = =  =
Briefm arken in Paketen.

Z u m  C Sesehènk . g e e i g n e t ,  ganz besonders preiswert, nur verschiedene g a r a n t i e r t  e c h te ,  meist 
bessere Marken enthaltend, welche in kleinen Sammlungen noch nicht vertreten sind, empfehle folgende Pakete : 
Nr. 1 : «,D e u t s c h e  »S ta a te n “  enthält : 5 0  Stück verschiedene, meist alte Marken n n r  

v o n  n a c h s t e h e n d  d e u t s c h e n  S t a a t e n ,  z. rs. Deutsches Reich bis 1875,
Nordd. Bund, Preussen, Hannover, Baden, Sachsen, Braunschwoig, Thurn u. Taxi®,
Bayern, W ü rttem be rg ............................................ ........................................................Preis M. 3 ,5 0

Kr. 2 : „ E u r o p a “  enthält : 1 0 0  Stück verschiedene, meist alte Marken n n r  v o n  n a c h ­
s t e h e n d e n  N t a a t e n :  Bulgarien, Bosnien, Finland, Gibraltar, Griechenland,
Island, Kirchenstaat, Kreta, Lombardei, Luxemburg, Malta, Monaco, Montenegro,
S. Marino, Portugal, Rumänien, Sardinien, Serbien, Spanien und Türkei. Gewöhn­
liche Sorten wie Oesterreich, Niederland sind in diesem Paket nicht vertreten . . Preis M. 3 ,—

Kr. 3: „ A s i e n “  enthält : 75  Stück veracb. Marken n u r  von folgenden Staaten : Br. Indien,
Ceylon, China, Cypern, Cochin, Heiderabat^Gwalior, Hongkong, Japan, Korea, Nieder!.
Indien, Labuan, Borneo, Patiala, Persien, Philippinen, Port. Indien,Straita-Settlements,
Sirrnur, Travaucore, Macao, Kiautschau, Franz. Hiuterindien, Siam, Malayec-Staat Preis M. 3 ,5 0  

Kr. 4 : „ A f r i k a “  enthält: 7 5  Stück verschiedene Marken n u r  von folgenden Staaten:
Aegypten, Angola, Angra, Azoren, Eritrea, Frauz. Congo, Goldküete, Horta, Kap d. 
guten Hoffnung, Marocco, Mauritius, Natal, Orangestaat, Fonta Delgada, Réunion,
Sudan, Sierra Leona, Transvaal, Tunis, Zambeeia, Nyasaa, Liberia, Somaliküste,
Spanisch Marocco, Mozambique, Funchal, Lagos, St. Helena, S é n é g a l...................Preis M .3 ,5 0

Nr. 5: „ A m e r i k a “  enthält : 1 0 O  Stitek verschiedene Marken n u r  von folgenden Staaten :
Argentinia, Barbados, Brasilien, Brit. Guiona, Canada, Chile, Costa Rica, Cuba,
Ecuador, Guatemala, Haiti, Jamaika, Kolumbien, Mexiko, Paraguay, Panama, Peru,
Puerto-Rico, Span. Weetihdien, Trinidad, Uruguay, Venezuela, Omaha, Antioquia,
Martinique, Neu-Fundland, Bermuda, Bolivia, Grenada, B o y a c a ............................ Prei» M. 3 , —

Nr. 6: „ A u s t r a l i e n “  enthält: 7 5  Stück verschiedene Marken von Samoa, Hawai, Fidji,
Tasmania, Victoria, Neu-Seeland, Queensland, Süd-Australien, West-Australien,
Marschall, Franz. Océanien, N e u -K a le d o n ie n ................... .... ..................................... Preis M .3 ,5 0

Bnp" Die obigen Pakete Nr. 1—6 mit 475 verschiedenen Marken der angeführten Länder
in wirklich empfehlenswerter Auswahl, zusammen n u r ...............................................  M. 1 8 ,—

—  Porto extra. —

t f i n  versc h ie d e n e

l i f o  engl. Kolonien
nur M . 1.50.

Q f l f l  v e rs ch ie d e n eZull engl. Kolonien
nu r M . 4.50.

r n  ve rs ch ied en e

ü U  französ .K o lon ien
a lle  g e s te m p e lt  1.50.

r n  ve rs ch ied en e

Oll Dtscbe. Kolonien
nu r M . 5.50.

r n  v e r s c h i e d e n e r n  v e r s c h i e d e n e c n  Cuba, Porlo-Rrco n n  v e r s c h i e d e n e

911 Spanien ü U  italien d U  n. Philippinen dl) Porioga l
m ir M . — .90. nu r M . — .50. nu r M . 1.50. nu r M . 1.25.

Luxemburg
1882 1 Cent—1 Frank, 11 W e r t e ...................4,—
1891 10 Cent— l F ra n k ................................. ' . 1,25
1906— 8 10 C.— 50 C., 7 Werte, Dienstmatken 1,—  
1382 S. P. 1 Cent— 1 Frank, 11 Werte . . . 5,50 

5 Frank allein . . . .  4,75 
1891 S. P. 10 Cent— 1 Frank, 8 Werte . . . 5,—

2VS u. ö F r a n k ............................ 8,50
1899 Official 1 Cent— 30 Cent, 9 Werte . . . 1,25 

„  1 Cent— l  F r a n c ........................3,—

Island 1903-4
3, 4, 5, 6, 10, 16, 20 Aur, S a t * ........................1,—

Indische Staaten
£5 verschiedene von B|iopal, Cochin, Haiderabad, 
Gwalior, Jhind, Patiala, Saurath und Travaucore

(Katalogpreia 3.50) nur 1,50 
12 verschiedene . . . . . . . . . . . .  — ,50

Korea 1884
*5 und 10 M u n ............................................... ....  1,25

Canada 1908
Jubiläumsausgabe, 300 Jahresfeier von Quebec, 

verschiedene Darstellungen.
Vs» 1. 2, 5, 7 Cent gebraucht............................ 1,25

Sammlungen und bessere Einzelmarken suebe ich stets zu kaufen.

c£> Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke1 s Ratgeber 1910. 51



Ganz bedeutend billiger als die Katalog-Preise
▼ ▼ T

Bind dio Preiao in meinen] O f f e r t k s t A l c g  X r .  4 0  notiert; derselbe enthält 
Notierungen ^on den billigsten Sachen
-  » o r t e n  w ,  !U den e n L

— z u  k o n k u r r e n z l o s  b i l l i g e n  F r e i s e n ,  ■■■■— ■■
über zirka

von höchstem Interesse.

T T T T
▼▼▼
▼▼
▼

Versand lastenfrei an
jedermann.

durchaus verschiedene,
Marken,.

Diese Offerte ist für
jeden Sammler

T tllliffO  I fn l lo M in n O I I  besonders für Anfänger u. 7.11 Tauschzwecken 
p i l l l l j v  A v i U f V l I v I lU I  sehr geeignet, enthalten s ä mt l i c h  n u r  
garantiert echte Staatsmarken (k e i n e  Q  Ausschnitte, Stempel-, Prirfttpost-, Telegramm- etc

H a w a i  9 v e r s c h ie d e n e .............................
H o n g k o n g  10 ve rs ch ied en e  . . . .
I s la n d  15 v e r s c h i e d e n e .......................
J a m a ik a  19 ve rs ch ied en e  . . . .
K a p  d . g .  H o f fn u n g  16 v e rs c h ie d e n e  
K o lu m h ia  25 ve rs ch ied en e  . . .
K r e t a  9 v e r s c h i e d e n e .............................
L a h n a u  u. N o r d h o r u e o  30 v e rs ch ied .
L u x e m b u r g  20 v e rs ch ied en e  . . .

T 35 v e rs c h ie d e n e  . . .
p 50 v e rs ch ied en e  . . .

M a u r it iu s  15 v e rs c h ie d e n e - . . . .
M o n a c o  1885-05, 9 versch . g eb ra u c h t 
M o n te n e g r o  20 v e rs c h ie d e n e  . . .
N a ta l  10 v e rs ch ied en e  . . . . . .
„N e u d r u c k e “  75 versch . g a ra n t ie r t

A b z ü g e  v .  d O r ig in a lp la t te n

Diese Kollektion garantierter Neudrucke 
— enthaltend Bergedorf, Hamburg. Hannover,
Helgoland, Italien, Kirchenstaat, Preußen,
Samoa, Sardinien, Spanien — enthält meist 
•eltene Sorten, die für viele Sammler in Ori­
ginalen (Anacliaffuugswert ch. 500 31.) uner­
schwinglich sind, bildet also einen billigen 
Ersatz für die so teuren Originale.

N e u fu n d la n d  14 ve rs ch ied en e  . . .
N ie d e r la n d e  40 v e rs ch ied en e  . . .

, 60 v e rs c h ie d e n e  . . .
N ie d e r lä n d .  In d ie n  20 v e rs c h ie d e n e  

, „ 40 v e rs c h ie d e n e
, K o lo n ie n  50 v e rs c h ie d e n e  

N o r w e g e n  30 v e rs c h ie d e n e  . . .
,  40 v e rs c h ie d e n e  . . .

O e s te r r e ic h  100 v e rs c h ie d e n e  m it 
L a c k  s tre ifen -U n te rsch icd
"t 1 . Porto extra, ....—:

Offener Brief !
Nur um Sie von der wirklich erstaun­
lichen IliLligkeit meiner Preise zu über­
zeugen, was durch einen Blick in meinen 
Offert -Katalog Nr. 40 erreicht wird, 
bitte ich diesen unter Benutzung neben­
stehenden Bons und unter Einsendung 
von 40 Pf. in kursierenden Briefmarken 
zu bestellen. Sie erhalten daun nicht 
allem dieses wertvolle Preisboch,
Bondern auch eine feine und seltene

Prämienmarke von Europa
im reellen Katalogwert von m indestens

M. 1.—
je nach Wunsch ungebr. oder gebraucht.

1 —  1 ’Oesterreich u. Lombardei Neudr.
- . 7 0 11 versch. seltene Sorten. (Die Originale
1 40 kosten ungebr. ca. M, 500. gebr. ca, M.40.-)

1.60 Paraguay 30 ve rs ch ied en e  . . . .

1.30 Persien 30 v e rs c h ie d e n e  . . . .

I . — , 50 v e r s c h ie d e n e .......................

— .50 Portugal 50 v e rs c h ie d e n e  . . . .

3.50 , 100 v e rs c h ie d e n e  . . . .

- . 7 0 Portug. Kolonien 50 ve rs ch ied en e

2.25 nur gebraucht .
4 75 . „ 100 ve rs ch ied en e  .

- .  80 ltu m iiu ic n  40 v e rs c h ie d e n e  . . . .

1 — .70 . 60 v e rs c h ie d e n e  . . . .

2 10 Schweden 40 v e rs c h ie d e n e  . . . .

- . 7 0 „ 50 v e rs c h ie d e n e  . . . .
Serbien 20 v e r s c h ie d e n e .......................

3.20 ,  30 v e r s c h ie d e n e .......................
Skandinavien 100 v e rs c h ie d e n e  . . 

,  150 v e rs c h ie d e n e  . .
Spanien 50 v e rs ch ied en e  . . . . .

| *Span. Kolonien 50 ve rsch ied en e
ungestempelt . 

„ , 100 v e rs c h ie d e n e  . 
Straits Settlements 10 v e rs c h ie d e n e

1.30 Surinam 10 ve rs ch ied en e  . . . .
— .60 •Thurn & Taxis 20 v e r s c h ie d e n e . .
2.20 Türkei 50 v e rs c h ie d e n e  . . . . .

— .95 , 75 v e rs c h ie d e n e  . . . . .
2.60 Ungarn 40 v e r s c h ie d e n e .......................
3 .— Uruguay 20 v e rs ch ied en e  . . . .

- . 9 5 Venezuela 50 v e rs c h ie d e n e  . . . .
2.20 Yer. Staaten y. Amerika 50 versch .

Victoria 30 v e r s c h ie d e n e .......................
1 2 . - Württemberg 40 v e rs c h ie d e n e  , . .

1,20
1.90
1.20
2.10
9 __

u ! -

1.75
4.75 

— .70
1.60 

—.75 
1.10 

- .7 5
1.30
1.30
3.30 

- .6 0

1 ­
3.60 

- .4 0  
- .7 0  

3 . ­
1.65 
3.75 

—.80 
—.90 
2.20 
1.30 
1.40 
2.25

Fortsetzung in meiner Preisliste :
o

P n f c p h o i n  zur Erlangung einer wert- 
U U l O u l l u l ü  vollen P r ä m i e nmarke.

Ersuche um Zusendung Ihres großen Offert- 
kataloges zusammen mit der in Lücke9 Ratgeier 
anyibotenen

wertvollen Prämienmarke von Europa 

im Katalogwert von mindestens M, / . —  

Betrag von 40 Pfg. liegt in Marken bei.

Genaue Adresse, des Beitellers:

Feine Auswahlsendungen mit b i l l i gs ten P re i sen  In Sorten bis 
zu den ers ten R a r i t ä te n  gegen Aufgabe gu ter  Referenzen.

Markenhaus FERD. REDWITZ, Stuttgart 24 C.
52 c£ j Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. #>



Besonders billige Gelegenheitsangebote!
Der Vergleich mit den Katalog-Preisen ist lohnend!

Porto
extra.

Xr. 64 a. Bayern 1900, 3 u. 5 Mark gestempelt, 2 ver­
schiedene, n u r  M. 2.90 — Da die Entwürfe für eine 
Ausgabe in neuer Zeichnung schon vorliegen, sind 
diese überall fehlenden Sorten äußerst beeebrt. An* 
Schaffungen daher sehr zu empfehlen. Wesentliche 

Preisermäßigung!

Nr. 287. Serbien 1901 03, 5 bis 50 Para,
a) G verschiedene, g e s t e m p e l t ,  nur M. 1.20
b) 5 P. bis 1 Dinar, 7 verschiedene, ge s t e mp e l t ,

nur M. 2.50
Mit dem Porträt des ermordeten Königs Alexander I.

N'r. 327. Rumänien J u b i l ä u m  1906, 6  verschiedene lt. Abbildung, 
gestempelt, n u r M .—.65- Die k o m p 1 et t e u Serien dieser Marken, 
12 verschiedene, gestempelt, n u r M. 3. —, dieselben, 12 verschiedene 
richtig postalisch gebraucht auf ganzen Briefen (große Selten­

heit!) M. 5.—.

Nr. 357. a) Hamburg 1865, 7 Sch. 
r o t v i o l e t t ,  auf Briefstück, 

nu r M. 2-— .
„Die deutschen Marken, die alten, 
Muß man erwerben und halten !•

Xr. 411. Schweiz 1908-09, 2 bis 70 Cts., 13 verschied., gebr., n u r  M .—.60; Nr. 238. *DtSCh. Südw.-Afrika 1897, 
1 u. 3 Francs, 2 verschied., gebr., n u r  M. — .40. 25 n. 50 Pf., 2 versch., ungebr.,

E i ne  s c h ö n e  k o m p l e t t e  E u ro p a - S e r i e I statt M. 30.— n ur M. 18. —. Nicht
wiederkehrende Gelegenheit!

Xr. 399. a) Labuan 1894, 1 bis 24 Cts., 9 verschiedene, gestempelt, n u r  M. 1.25 
b) Labuan 1897, 1 bis 24 Cts., 9 verschiedene, gestempelt, n u r M, 1.40 

P r ä c h t i g e  L a n d s c h a f t e n ,  T i e r e  tc.

Xr. 303. a) Bosnien 1906, 35 und 45 Heller,
2 verschiedene gestempelt, n u r M. —,40 

Bosnien 19U6, 40 Heller orange, n u r  M. —.18. 
Diese Sorten fehlen vielfach noch zur Serie!

Nr. 330. Serbien 1903,
5 Dinar violett und schwarz, ge­

braucht, n u r  M. 1.30.
Die h ö c h s t e  We r t s t u f e  zu 

ein Drittel des Wertes!

derartiger
Gclegenheitskäufe

enthalten nieinu 
originellen illustr.

Ausnahme -  - 
-  -  Angebote
fein auf Kunstdruck­

papier godruckt!
Dieselben werden je­

dem Interessenten
auf Wunsch kostenfrei 

übersandt I
v> v

----- Porto oxtral -----

Markenhaus FER D . R ED W IT Z , Stuttgart 24 C.
=&> Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1010. 53



------Jeder Sammler-------
verlange gratis und franko eine Probenummer d e r  „C O M F ID E N TIA ”,
w e lc h e  außer dem  in te re s sa n ten  In h a lt  fü r  P h ila t e l is te n  e in e  R e ih e  p re is w e r te r  A u ge* 

b o te  b r in g t ,  d ie  jeder S a m m le r  s o fo r t  b e v o rz u g e n  w ird .

PROBEANGEBOT:
Nied. Indien

1908/9
m it  A u fd ru c k  

JAVA.

' „ ct. 
J ' „
2 „  
2'-. „  
3 „
5 „
7!Ia „ 

10 „  
12'/.
15 „
17 V, .. 
20 „ 
22V, „  
25 „
30 „
50 „

n -

ungebr gel-r.
M. —.05 ,M. —.05
„ —.05 „ —.05
„ — .10 — .10
„ — .10 „ — 05
„ ’ — .12 „ — 12
» — .20 „ — OS
„ —.25 „ —25
,, — 30 „ — 05
,, — 85 „ — 10

-.4 0 „  —25
„ —.50 „ —50
„ —.55 „ — 2 0

—.65 „ -.GS
„ — 65 „ - . 2 0

» — 80 „ — 25
„ 1.25 „ — 30
„ 2.50 „ — 90

Nied. Indien
1908/9

m it A u fd ru c k

M J 1 T E N  B E Z IT .

M
ungebr.
— .05 M  
— .05 
— .30 
— .30
— .15 
— .20 
— .35 
— .30
— .35
— .40
— .65 
— .55 
— .75
— 65
— .80 
1.85 
2.50

gebr. 
— .05 
— .05 

35 
08 
20 
10 
50 
10 
15 
35 
75 
30 
85 
20 
35 
40 

2.25

Briefmarken Ist ein Ver­
trauen sartikel. Der Name 
Booleman verbürgt echte 
Marken u.reelle Bedienung.

A n e rk a n n te  e rs tk la s s ig e  A d re s s e  zu m  E rw e rb  s ä m tlic h e r  e x is t ie r e n d e n  M a rk e n  der 
Niederlande und Kolonien. R e ic h h a lt ig e r  V o r r a t  fü r  S p e z ia lis te n  n a ch  T yp en ,

Z ä h n u n g en  und son stigen  A b a r te n .

Porto extra für Aufträge unter (fl. 10.—. Vorauszahlung seitens mir unbekannter Besteller.

Briefmarken - Auktionen.
Auf Anregung verschiedener vornehmer Philatelisten werden seitens meiner Firma fernerhin ganze 

Sammlungen, sowie andere dafür geeignete Objekte öffentlich versteigert.
Als langjährige gut eiageführte Firma verfüge ich über ein Adresaen-Material, wie es sich kaum 

denken läßt, so daß ich Eigentümer von Sammlungen usw., welche dieselben vorteilhaft aufzulösen beab­
sichtigen, ersuche, sich mit mir bezüglich Auktions-Bedingungen in Verbindung zu stellen.

Ernsthafte Sammler und Händler, die an Briefm&rken-Auktionen Interesse haben, sollen nicht ver­
fehlen, nach Erscheinen den Auktions-Katalog gratis und franko zu verlangen.

M. Z. Booleman, Amsterdam
Kontor YYarmoesstraat 193, Telefon 2930.

Rußland, Finnland
rv

?!IRuss. Levante, Russ. China, Polen I
ifiS |lie fe re  ich als Spezia litä t in schönen, e in w an d fre ien  Stücken, 

gebraucht, un geb rau ch t und au f B r ie fen , zu  m äß igen  
P re isen  —  Ich  führe darin  ein großes Lager und sende ■il

an Interessenten m ein e  Preisliste gratis und franko. " W  Ich  kaufe stets alle
R aritä ten , A b a rten , F eh ld ru cke , Essais und C uriosa o b ig e r  Länder, eben so  seltene Rus­
sische Sem stw o-M arken  und fin d en  O ffe r ten  u n d  A u sw ah len  p ro m p te  E r led ig u n g  m it Kasse.

Emil Wettler, St. Petersburg, Millionnaja 29. W. 23.
Mitglied: Dresden, Berlin. ____

54 3p Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. <£>



Markenhaus A. LA R ISC H
Gegründet 1879. München a  2 Promenadeplatz 15

I S E Q H i f

. ¡ ¡ 1 ®  

tm M m m

empfiehlt reichhaltige Auswahlen in Raritäten 
und billigen Marken.

Pehllisten finden prompte Erledigung. 
Albums und Kataloge zu Originalpreisen. 
Ankauf von Sammlungen und Einzelmarken.

Nlarken-Pakete und Spezial-Sortimente
(enthalten nur tadellose, verschiedene, garantiert echte Markon.)

M a r k e n  a l l e r  L ä n d e r . 500 versch. Europa . . . 5.50 75 versch. Australien . . 3 50
400 verschiedene . . 2.75 600 ü . . . 7.50 100 ti it * ■* 5.—
500 n . . 3.50 750 12.— 150 tt 8» * 4 9.—
600 , j • • 5.50 1000 i> • • » 22.— 200 i ) 17.—

1090 „  . . 12 — 100 . Afrika . , 3 — 200 ti Engl. Kolonien 4.50
1500 „ . . 25.— 150 »1 . . . 5 — 300 ti 88 11.—
2000 „ . . 40.— 200 •1 . . . 7.50 400 20 —
2500 ,, . . 75.— 300 tl . . . 16.— 200 ti Oriont . . . 5 —
3000 „  . . 110.— 165 Amerika . . 3 - 300 ,, . . . 10.—
4000 ,, . . 250.— 230 >i » • 5.— 100 a Portug. Kol. . 4.—
5000 ,, » . 400.— 300 7.— 200 ti 8» 8» 4 10—

U8W, U8W, 400 11 • • 11.— 300 17.50
S p e z ia l*  S o r t im e n t e . 500 it * • 16.— 100 11 Span.Kolonien 3.—

50 versch. Deutsche Kol. 5 50 150 Südamerika . 5.— 150 18 8 -
n  „ .. 11 9.— 200 • 6 50 200 88 <8 18 14 —

100 „  „ 18.— 300 • 14.— 100 88 Franzos. Kol 3 50
109 ,, Asien . 3.— 100 Zeutralamerika u. 150 II 18 81 6.2b
17» .. ,) - 6.— W  Ostindien 3 — Ä0 11 tr 88 8.—
»  „  „ . 6.50 150 t» »t 5.— 300 8 t 88 8* 17.50
300 „  „  . 13.50 200 » i »» 6.50 400 Sl 81 1* 31.50

uaw. usw. 300 »  »» 12.50 uaw. usw.
Liste über Pakete und Spezial-Sortimente gratis.

Preisw erte Angebote
Bosnien 1906, 1II.—5 Kr. (16) 

prachtvoller Salt, nur . 
desgl, 1—30 H . (0) . . . —  

China 1009, Gedenkm. (3) . — 
Rumänien 1906, Jubil.-Ausg, 

lloclirechteck (10). . .
Querrechteck (10). , .

Bulgarien 1900, Provisor. (8) 
Sit™ 1909, 2— 14 Satang (6) 
Norwegen 1907,1, l ‘jt,2Kr. (3) 
Türkei 1908, Gedenkm. (5) . 
Aethiopien 1909. ‘ f,—16G.(7) 

desgl. 4 Werte . . . .  
Kret#1908, mitAufdr. „Hellas“

I Ansg.kpl.l h .— 5 Dr.(12) 27 
Liberia 1909, 1— 175 C. (10) . 12 
Tonga lns. 1697, ‘/„d— 5/-(14) 23 
Schweden Dionstm. 2 i&.— l

Kr. ( 1 2 ) .......................—
Nim. 1 lä .— l  Kr. (10) . . 

China 1898/07, 1 C,—l  $ (11) 
Tunis 1906, Paketm. 9 Werte 
Jaipur 1904, A .— 1 R. (7)
Erit. Solomon-Inseln 1908 (4) 
Kord-Borneo 1909,1—24C.(12) _ 
Brasilien 1908, Gedenkm. (2) —
Canada 1908,'Jubil. kpl. (8)« 4. 
Bern igos, 1 —50 C. (8) * . . 3 
Maldiven 1909, 2—10 C. (4)* — ,

6 —

-.60
50

Bayern.
Preise Tiirtadelt., feine gebr, Stücke; 
weniger schöne bedeutend billiger.

1849, 1 kr, schwarz 20.— bis 28.— 
1849/62,1,3,6,9,1,3,6,9 (8) 1.75 
1849, 6 kr. braun, Type I  . 2.50

12 kr. rot . . 4.50 bis 5.50
18 kr. gelb . . ß.— bialO.—

1802,12 kr. grün . . . .  225
18 kr. r o t .......................4.75

1807, 1, 3, 6, 0, 7 kr, (5) . 3.30
9 kr. hollbraun . . . 3.25

12 kr. lila . » 5.—  bis G.— 
18 kr. rot . . 7.— bislO.—

1870, 1, 3,6, 7, 18,9, 10 kr.(7) 2.75: 
12 kr. lila . . (•22.— ) 32.— '

1874, 1 M ,ungezähnt 3.75 bis

80

1 M. gezähnt 
1875, 1, 8, 7, 10, 18 kr. .
1876/79, 3 Pf.— 2 M. (10) .
1881:91, 3 Pf.— 2 M. <8W .
1888, 3—50 Pf. (6) . .
1890/00, 3 -80  Pf. (8) . .

3 Mark olivbraun 
5 „ h’grün2.— bis 2.50
P o r t o m a r k e n .

1862, 3 kr. schwarz 8.— bis 12.— 
1870, 1 kr. schwarz (*— .25) 15.— 

3 kr. „ (*—
1876 , 3, 5, 10 Pf. . .
1883, 3, i ,  10 Ff. . .
1888/95, 2, 3, 5. 10 Ff.
D i e n s t m a r k e n ,  Aufdruck E. 

1908, 3—50 Pf. konapl. (5) . — .75

K or tadellose Stücke.
Deutsches Reich 1900

3 M. Reich3poat gebr. . 1.60 
5 n n * • ^.75

1902, 2 M. gotisch, gebr. . 1.—
Bosnien 1900, 1, 2, 5 Kr. . 4.25 
Italien 1901, 5 Lire . * . 1.25
Frankreich 1901, 5 Fr. . . —.70 
Schweden 1903, 5 Kronen . 1.75
Rußland 1889/04, 81/, Rubel . —.75

7 „  . -.50
5 „ * 2.25

10 „  . 1.—
Griechenland 1902, 1 -f-2 Dr. 3.25 
England 1885, 10/- blau . . 4.—
Helgoland 1879, 5/- • . . 10.—
Kreta 1905, 3 Drachmen . . 4.25 

5 „ . , 8 , -

. — .70 

. 6.—
. 2.75
. — .50 iFrauz.Levante, Beiruth-Prcv. 20.—
* '‘,0 Rußland 1905, Kriegam. (4) . 2.50
• — .15 
. 1 —

35) 14.—  
1.50 
5.—

— .30

Rußland 1905, Kriegam. (4)
Oeatr. Kreta 1908, Jub.-Auag.

5 C,— 1 Fr. (6) gebr, . . 2.70
Montenegro 1897, Jub.-Ausg.

koropl. (12) * nur . . . 4.— 
Niederlande 1899, 2>/* fl. . . — .75 

5 fl. . . 1.75 
1907, de Ruyter-Portomkn. 

kompl. (13) gebr. . . . 6.50
Neue Hebriden, franz. Post,

6 C.— 1 Fr. (5) gebr, . 3.—

q p  Beziehen Sie sich bitte a u f Lüçke's Ratgeber 1910. 55



F ür wenig: G eld  «las A lbum  voll
das ist das Ideal jedes grossen and kleinen Sammlers.

auf schnellstem Wege zu vergrö3serii. Alle Marken nachstehender Sätze sind untereinander verschied 
selbstverständlich echt und tadellos erhalten.

CUund

50 Afrika . . . . . . Mk. 1,25 50 Engl.Kol.,nurKÖnigsk. Mk 1,50 40 Norwegen . . . . Mk *> _
100 ,, ..................... u 3,50 100 „  „ 4,— 50 Oesterreich . . . . 0,50
200 ............................. 8,— l->0 „  „  „  „ 10,- 75 „  . . . t,—
20 Altdeutschland . . . o,so 200 „ „  „ IS .- 100 Orient . . . . . . o _
20 Argentinien . . . . 0.45 250 Europa..................... tj 1,50 20 Paraguay................. n o’oo
•:0 „  . . . . 1,50 300 ..................... n 30 Persien ................. Î,—
50 A s i e n ..................... 0,75 400 ,, ..................... 3,— 50 „  . . . . . 2,50

100 „  ..................... 2,50 500 ., . . . . . . »» 20 P e r u ..................... 0,90
200 . . . . . . ïï 6,50 25 F in n la n d ................. 1,75 40 „  .....................

40 Philippinen . . . . n 1,75
25 Australien . . . . 0.25 50 Frankreich . . . . . 0,80 2,25
50 „  . . . . 0.60 100 Französische Kolonien 3,25 40 Porto-Rico . . . . 2, -

100 ,, . . • . 4,— 
3,25

150 „  „ 6,50 50 Portugiesische Kolonien 2,-
20 Bolivia . . . . . 200 „  „ 10,— Hio ., „ 5,—
25 Brasilien . . . . . 0,75 20 Griechenland............. 0,40 200 „  „ 15,—
50 ,, ................. 2,— 20 Guatemala . . . . 1.25 25 Réunion . . . . . 1,60
30 Bulgarien . . . . 1 — 25 Haiti .......................... 1,50 30 S e r b ie n ................. 1.50
50 „  ................. 2,50 50 Holländische Kolonien 3,50 40 m ................. 2,50
25 Canada ................. 0.75 35 Japan . . . . . . 1,25 40 S p a n ie n ................. 0,51)
40 Chile . . . . . . 1,75 25 In d ie n ..................... 0,511 50 ., ................. 0.75

*100 Cenìral-Amorììia . . ä — 50 ,, ...................... 1,75 30 Spanische Kolonien . 0,50
*300 „  . . 18,— 28 Indochina................. j, 1.50 40 „  ,, 0,75
100 Central-u. Südamerika 3,— 15 I s la n d ..................... 1,10 50 „  „  - l,—
25 Costa-Rica . . . . 1,50 OSv ' » i 3,25 30 Schweden . . . . . 0,30
40 Cuba . . . . . . 2 _ 18 Labuan . , . , . . 2 __ 50 „  . . . . . 1,—
40 Dänemark . . . . 1,25 25 Levante . . . . . . >i 1,— 15 Straits Settlements . 0,70
50 Deutschland . , . . 0,75 50 ...............................

20 Luxemburg . . . .
3,75 30 Tü rke i..................... 0,50

25 Deutsch© Kolonien . 2 50 ti 0,50 50 . . . . . . . . 1,50
50 ,, „  , . 5,50 25 ,, . . . . 0,75 15 Uruguay . . . . n 0.60
75 „  . 9,— 30 „  . . . . ! . - 30 Venezuela. , . . 1,50

100 ,, „  • • 
20 Dominikan. Republik

16,— 23 Madagaskar . . . . 1,25 75 V. St. V. Nord-Amerika 3,25
1.50 25 M auritius................. 1,50 300 Verschi.àene . . . ,, 1,50

45 Ecuador ................. 2,— 40 M ex iko ..................... 1,75 500 „  . . . 3,50
100 Englische Kolonien . 1.25 20 Neu-Süd Wales . . . 1,— 1000 „  . . . „ 1U,—
200 „  „  . 4. — 80 Nicaragua................. 1,50 1500 „  . . . TU25,—
250 „  . 7,50 40 Niederländisch Indien 2,50 2000 „  . . . ,, •10,—
500 „  „  . 11 25,— te 20 Norwegen . . . . . 0.40 2500 ,, . . . 11 70,-

NB. Porto ist überall beizufügen, da sonst unfranco geschickt wird. 3000 „  . . . IS.H>,-

10 Autioquja 1902/3 ..............................
0 Argentinien Dienst Nr. 25—30 kpl. 1901 
5 Azoren 1906 2l¡a—2b Reis Karl I . . . . 

*6 Baden Dienstm. 1905 kpl. gesuchte Serie - 
*2 Bayern Por tom. Nr 2 u. 3, interessant .
4 „  ,, 1888,952—lOPfg. mit Aufdr.
5 Ben adir 1906 2—25 e,,Elefanten u, Löwen
4 Bolivien 1887 Î —10 c.,u durchstochen, kpl.
5 ,, 1891 1—20 cents, neues Wappen .
8 Bosnien 1904 1—8 heller, Portom,, 3färb,
9 ,, 1906 1—30 h.} prächt. Laudscb. .

13 ,, ,, 1—50 h,, prächt. Landsch, .
16 „  „  1 h,—5 Kr., kpl. „  .
3 Brit. Indien 1895 2—5 B., Vict., 2 farbig
5 „  Neue Hebriden 1909 */,—5 pence .
6 ,, n y« n \f~6 pence .
7 ,, Salomon-! uh. 1907 i/t p ,—1 Sh. kpl. .
7 ,, ,, 1908, */*P-— 1 Sb., f.Kupforet.
4 Brunei 1907 1—4 cents, teils außer Kurs .
9 Bulgarien 1901 1—50 stot., Fürst Ferdinand 
4 ,, 1902—4 5—30 stot-, Portom.WApp.
3 „  1907 5—25 st. kpl, Jubilé, Doppelt».
3 Canada 1908 Va—2 c., Jubilé, Quebeefeier .
4 „  1908 Va—5 c., „  „
5 Chile 1867 1 — 20 centavos kpl., Columbus .
4 ,, 1900 lû—50 cents, großer Kopf . .
6 „  1904 Nr. 58—63 Pro via. kpl. . . .
4 Cochin 1898 Nr. 8—11 kpl., ezot. Serie . 
9 Costa Bi ca 1869 Nr. 80—38 1 cent—5 P. .
6 ,, lSi)0I)ißustm,kpL,Aufdr.Official
5 Cyperu 1882/05 5 Paras—2 Pi., Yict. u. Ed.
7 Danemark, Dienstm. 1—32 Öre, selten .
8 -, 1907 Zeituugsm. 1 Öre—1 Kr. .
C» Dänisch Westindien 1900/1905 1—10 Bits . 
3 Deutsch-Marocco 1906 3—10c., sehr billig . 
5 Dom. Kop. 1901 Nr. 93—97 Va—10 cents .

Mk. 0,35 
„  0,70 
.» 0.45 
„  W  
n 0,40 
„  0,30 
„  1,40
,, 0,40 

0,25 
0,30 
0.60 
1.40 
5,—
4.50
5,­
7.50
6.50 
4,— 
O.GO 
0,35 
0,50 
0,80 
0,35 
0,60
1.50 
0,70 
0,90 
0,50
2.50 
0,50 
0,60 
0,65 
0,80 
0,75 
0,15 
0,45

4 Dom. Rep. kpl.,1902 Dienstm. 2—20 c 
hietor. Tor, 2 farbig .

5 ,, 1906 135—39 Wappen .
5 Ecuador 1901 Nr. 125-129 1— 20 Cents
6 „  1907 t, 147—152 1—20 „

*5 Elobey 1905 1—5 cents, interessant .
*5 „  1907 1—5 „  ,, •
9 ,, Erythrea 1903 1 ceut—1 Lire
5 Fernando Poo 1905 1—5 cents, sehr billig 
5 ,, 1907 1—5 cents, sehr billig
3 Fidschi-Inseln 1903)05 »/,—2p. König Eduard
5 Franzos. Neue Hebriden 5 c.—1 Fr. kpl.
6 Griechenland 1891/92 1-25 L, kl Hermeskopf
4 ,, 1902 Ausländem. 1 lepta—1 Dr.
7 „ 1906 Olympia 1-25 L,Springer usw.

11 „ 1906 „ 11.—1 Dr., Herkules
*5 Guatemala 1882 1—20, Vogel Quezal, 2färb. 
3 „ 1908 Provisorien Nr. 129—131 .
3 „  1909 „  2—12'/* cents .

10 Gwalior, dabei 7 Dienstm., Raubstaat 
8 Haiti 1898,99 1—10 cents, Präsident.
7 „  1904 Jubil6 1—50 cents kpl., 2 farbig
7 „  1904 ,, mit Aufdruck, 2 farbig .

*6 1904 Endgültige Ausgabe 1 — 50 cents
kpl. ungezähnt, Senf 15,— . 

*3 Italien 1874/81 Auslandspost 1—5cts., Kstero
8 „  Portomarken 5 cents—10 Lire . .
5 „  Levante 1902/8, Albania 10-80 P. kpl.
4 ,, ,, 1908 10—80 Paras, selten .
$ „  „  1909, Saloniki 10-30 Paras

10 Jamaica, sehr hübsche Marken . . . t<*
5 Kaiman-Ins. 1905 Vt P*—1 Sh. kj>]., Ia.Rarität
5 Kanalzone 1906 1 — 10 cents, Porträts . .
4 Kiautsehrm 1900 3—20 Pfg., Deutsche Kol.
6 Kreta 1900/05 1—10 lei-ta, ohne Aufdruck
3 „  1908 1—5 lepta, Aufdruck schwarz.

Mk. 1,25 
0,70
o.so
0,80
J,— 
0,50 
1.75 
1­
0,60 
0,30 
3,— 
0,30 
2 —  

0.35 
1,50 
0.75 
0,25 
0,40 
0,70 
0,70

3,­
0.40
0,20
2_
U25
0,40
0. 40 
*?,—
1, — 
0,80 
0.30 
0.25

SST* Vorstehend nur ein ganz kleiner Auszug meiner enormen Lagerbestände; ähnlich billige Auge 
finden Sie in meinen rcgelmäasig erscheinenden Gelegenheftsofferten, die ich auf Wunsch gratis versende 
in meinen weltbekannten „Gea-Auswahlen“ , die an Schönheit und Billigkeit wohl unerreicht dastehen: v 
langen Sie eine solche unter Angabe guter Referenzen von

G. A L T  M A N N ,  B E R L I N  S. 59, Fiehtestrasse 2 3  a.
5B c&> Beziehen Sie sich bitte a u f Lückes Ratgeber 1910. <#>



p # ~ V E R K Ä U F E R  ^|g
von E u grosw aren , S a m m lu n gen  u . e in ze ln en  M a rk e n  w o lle n  s ich  b it t e  v e r tra u en svo ll 
mit m ir in  V e rb in d u n g  se tzen . M e in  B e d a r f  fü r  m e in e  E n g ro s -A b te i lu n g  u. zw e i 
D eta ilg esc liä fte  is t e in  g a n z  en o rm er, z. B . b e z o g  ich  im  le tz te n  G e s ch ä fts ja h r  von  
einzelnen H ä n d le rn  in  H a m b u rg , L o n d o n  u. P a r is  j e  7 — 1 0 Ö O O  M a r k ,  n e tto . 
Zusendungen v o n  G e le g e u h e its p o s ie n  u. e in ze ln en  S a ch en  m it  äu ß ersten  P re is en  sind  
mir stets erw ü n sch t. V o n  g rö ß e re n  S a ch en  e rb it t e  ers t O ffe r te  E r le d ig u n g  e r fo lg t

in n e rh a lb  3 T a g en .

R eferenz: Expedition  d ieses  B lattes und M itg l ie d
des in te rn a t io n a le n  H ä n d le r - V e r e in s  zu B e r lin .

Felix Fischer, Berlin  W. 62, Schillstralie 15.

w

soo verschiedene Marken . . - L — 100 verschiedene Asien................. . 3.—
500 ., ,, . . . . 3,50 30 Kulgarien . . . • 1,—

1000 n * »» • ■ I0,— 50 Engl. Kolonien . . —,5U
2000 - 40,— 100 .. . 1,25

50 ., Afrika . . . . . 1.50 100 Portug. Kolonien . 5,—
100 . 4.— 300 . 22.50
50 Ccntr.-Siid-Ainerika 1,20 500 . Ta".—

100 2,76 60 Schweden . . . ■ 1 -
50 ,, Nord Amerika . . 1,20 40 Span. Kolonien , . —.70

too . 2,75 50 .. „  u. „  - t> -
too
50

,, Süd-Amerika . , 
,, Asien . . . .

. 2,50 
1,20

20 ,. Uruguay . . . 1,—

*400 verschiedene Marken von Ecuador, Honduras. Nicaragua, Salvador, 
Katalog-Wert über 110,— für nur 29,50 Mark.

*100 verschiedene von obigen 4 Ländern nur 3,50 Mark.

Felix Fischer,
Preisliste gratis uud franko. 

Alitgl. dos Int. - Post­
wert z -Handl.-Vereins, Berlin W. 62,

Hans Naumann
D resden-A ., Viktoriastr. 10

o ffe r ie rt zu  n a ch s teh en d en  b i l l ig e n  

P re isen : P o r t o  e x t r a  u n te r  15 M .

Co J;

G cs ■o c
S3 3

S c3  ö
. c 

-  £

8 Sachsen 1851/63 . . 1.60
9 Griechenlaiul 1906 . — .65
12 Frankreich . . . — .15
10 Persien 1903 . . . — .50
8 Salvador 1906 . . . — .70
5 „ Nr. 216-220 -  30
5 „ 1908 . —  20

*8 Cuba ungebr. . . . — .25 
*6 Sachsen!8633Pf-5ngr. 1.50

I S

123 e:o

8 Siam 1900 1 -2 4  A . 1.25
7 Nicaragua Nr. 153-158 —  80 
4 „ Nr. 165-168 — .50

“ t 12 „ 19001c-5$ 2 —
gc 8 Peru 1896 I c . - l  $ . — .75
5* 9 Serbien 1905 Nr.84-92 -  50

*5 Brunei.....................—  75
9 Dominikan. Republik . — .65 3-t

and w e ite r  g ro sse  A u s w a h l in  S ä tzen

Deutsche Kolonien I . , ,
Englische Kolonien \ S rosae Auawahl-

^^&koÜHten erbeten. Ganzisachon werden billigst 
»ofcverkauft. Auswuh Isen düngen stehen gegen 

Prima-lieferen zeit /u Diensten

Deutsch-Marokko
1 M a rk  ohne ff- 9 7>5• J  i V l a i i V  W a sserz . g eh r.

Port. N yassa
Ausfl. 1901 21,1. —800 reis 

Giraffe i  
Dromedare

Herrl. geschl. Serie gebr.

Port. N yassa
Ausg 1903 5 Werte 

London Dr. 1 
Aush. Serie ■ 

Komplett ff. gebraucht.

Siam
Nr, 42, 28 attß lilabr./bl. 

gebr. S O  Pfp, selten.

Joh or
1906 Nr. 16— 2t 1 

“ e“8’ ***■  2 . "

N iederland
de Ruyter Portomark.

Va*c-—1 Gutd. E  n e  
imgeb. od.geb.

Vorstehende Angebote 
erscheinenden Gelegenb

P ro b e n u m in e rn

Haiti 1898
Nr. 54, 50 Ctm. — «50 

55, 1 Gourde —.85 
beide zns. . . . 1.25 

(statt 5.—)

sind meinen, monatlich 
eitBofforten entnommen.

g r a t is  un d  fre i!

MARTIN REITH
Cöln -Klettenberg.

Deutsches Postscheckkonto : Döln 5573.

<& Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. 57



W.SELLSCHOPP- fl ovucunr anAR T US H O F  10

Nachdem das rechte Album ausgewählt ist, 
bildet die FÜLLUNG desselben die Hauptsache.

Nebenstehend finden Sie eine kleine Anzahl 
von Sätzen und Paketen, die HIERZU NÜTZ­

LICH und preiswert sind.

Mehr als 2000 verschiedene ebenso vorteil­
hafte Sätze, viele besonders begehrte Einzel­
marken, schöne Pakete usw. usw. sind in 

meinen Preislisten angeführt.

Die sollten Sie sich untbr allen Umständen 
kommen lassen! —  Kosten nichts.

Hübsche billige Sätze:
(Fortsetzung).

28 Chile . . . . .  .................................l.—
10 China  — .50
22 Costa Hi ca, alt und n e u ..................... 1.—

8  Cypern .........................................................—
8  Preußen und 2 Baden, ZlLhlmarken* . . —.25

12 Dominikanische Republik . . . . . .  l .—
12 Ecuador 1899—1904   —.90
4 Elobey, Auuobon und Corisco 1007 * . . —.30
6  E r y th r ä a ................... ........................... ....  —.40

15 F in n la n d .................................................. — 60
100 Französische Kolonien, alle gebr. . . . 4.~

5 G oldküste.................................  —.25
25 Griechenland....................... ....  —.80

7 Griechenland, 1906, olymp. Spiele . . . —.40
150 verseil, englische K o lo n ie n ................2.75
10 Gwalior ....................................................... —.50
25 Guatemala.......................................... ....  . 1.20

6 „ neue Provisorien 1908/9 - . . —.40
18 H a i t i ..................................................... MO
10 H a w a ii............................................... ....  . 1.20
12 Honduras, gebraucht. 1898f1907 ...................—.85
14 Hongkong, schöner Satz . . . . . .  —75
32 Indion (britisch) . . .........................1-—
12 I s l a n d .................................................... 1.—

6  Italien, Valevole, gebr. 50 P i., nngebr. —.40
15 J a m a i c a ............................................... —.75

Wenn die Wahl nach der Liste Ihnen zu UM­
STÄNDLICH ist, so lassen Sie sich bitte 
eine AUSWAHL SENDUNG von mir schicken.

Ich möchte GERN einmal die Gelegenheit 
haben, Ihnen zu zeigen, daß Sie von mir auf­
merksam, reell  und kulant  bedient werden.

BITTE, geben Sie mir diese Gelegenheit. 

Hübsche billige Sätze.
Alle  verschieden und echt. • bedeutet ungebraucht.

14 Aegypten cinschl. 10 P. Dienst, u. Nachp. — .40
12 Angola und A n g r a ..................................... — .85
25 A r g e n t in i e n ...................................................-—.GO
6 Argentinien, Dienst. 1901, komplett . . — .50

12 Barbados, eiuscbl. Jubil. Nelson usw. . . — .90
12 Bayern, nur K r e u z e r .......................  — .95
15 Belgien, Paketpost . . . . . . . . .  — .40
8 Bermuda ................................................... — .GO

12 B o liv ien ............................................................ — .75
9 Bosnien, 1906, Landschaften, Prachtseric — .60
8 Bosnien, Nachporto .................................— .35

25 Brasilien, frühere A u s g a b e n ...................1.—
15 Brasilien. ietz, kl. Köpfe, auch Dienstra. — .80 
10 Britisch Guiana cinschl. Jubil.-Marke . . — .60
28 B u lg a r ie n ............................................... 1.—
25 C a u a d a ........................................................ 1.—
5 „ 1908, Quebec Jubil. 1— 7 c . . . — .90

34 Ceylon  ...................— .65

33 Japan . . . . . . . . . . . . .  —.90
18 Kap der guten H o ffn u n g .....................1-—
8 Kap Verdiscbe Inseln . . . . . .  —.65
5 Kirchenstaat......................................  . —.46

10 K r e t a .............................. * ..................—-50
10 L a b u a u .................................... ........... — .90
25 Levante-Aemter....................................1-40
25 Luxem burg........................ .....  —.95
7 Malayischer Bund............................. — 50

15 Marokko —.75
12 M auritius..................... ........................ —.65
25 M exiko................................................ L—
10 Montenegro, ältere Kopf-Au*gftbe * . • 1
10 Montenegro, 1897, Jubil. komplett * . . L—
10 Mozambique Co., 1892, komplett . . . —-95
10 Neu-Fundland .  ..............................*• —
18 Nicaragua, alle gebraucht..................... 1 —
24 Niederländisch I n d ie n .........................
12 desgl. nur Java und Buiten Ttez. . . • —*70
15 Nord-Rorueo.............................. Llö
8 Norddeutscher Bund . ..........................

33 N>assa*Giraffeu u. Kauicle, 1901, kompl. 1-95
5 Portupieriscli-Nyassa, 1903. Aufdr. kompl- 1 40

18 Paragu ay.............................. .... . . • —•J £
14 Paraguay, Aufdrücke. 190708 . . . •
25 Persien.................................................l ‘®V
25 Peru, darunter ganz alte . . . . .  *-4°

100 Portugiesische Kolonien. . . . . • • ^.jO
7 Rumänien,1906, Hoch-u.Querrecht., Kl.AV. -45
4 ,, , Wohltätigkeit. Engel . . .
4 ,, , 1907. ,, kronprinzl. Farn.

20 Salvador, gebraucht . . . . . .
25 Samoa, • 1887—99, fast komplett . .
8 Sau M a r in o .........................................^

25 Serbien .............................. ....  -
7 Siam, prächtiger S a t z ....................  ‘il

20 Straita Settlements . . .
6 Spanien, ganz alte, 50—...............................   _
8 Thurn und Taxis nur gebr., dar. seltene -

15 Transvaal ................................................_
18 Tunis, hübscher Satz..............................
28 T ü r k e i .............................. .... *
22 U ru g u a y ............................................J’äO
8 Z a n z i b a r .......................................... * •

Hervorragende, äußerst b i l l i g e  Aus wahl  in Ganzsachen.
U m fa n g re ic h e  P r e is l is te  h ie rü b e r  f r e i  a u f A n fr a g e .

5S tfp Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1010.



W. SELLSCHOPP, Hamburg, ArtoW 10.
W i s s e n  S i e  n o c h  *

tfie Siß als Quartaner mit dem Schmidt aus . . . .  
ĵsr ;̂Cn tauschten? Und wie Sie nachher iu Ober­

tertia beinahe die beste Sammlung in der ganzen 
Schule hatten, Altdeutichland so zu sagen komplett, 
Schöne Zeiten! Und dann nachher noch viel schönere, 
da alte Burachenherrhchkeit, wohin bist du ge- 
ichwnnden? Ja , und wohin ist die Sammlung ge­
schwunden ? Schmidt verkaufte seine ja damals 
fiir'n Butterbrot, als er in Hamburg in der Lehre 
war, ist aber längst zu seiner alten Liebe zurück­
gekehrt und bat jetzt eine der feinsten Sammlungen
iD ........... Natürlich die kleinen Sachen alle so
eiuzeln zusaimnenzutragen , dazu fehlte dem be­
schäftigten Kaufmann!* die Zeit. Kr fing mit einem 
der berühmten 4000er Pakete an und hat

auf dieser schönen Grundlage
dann flott weitergebaut. Bedauert hat er später 
nur. dass er nicht gleich mindestens 7000 ver­
schiedene nahm, seine Mittel hätteu’a ihm ja er­
laubt, und so haben ihm die nächsten 3000 gewiss 
das Doppelte gekostet. —

Wenn Sie wirklich die Absicht haben, die 
Philatelie wieder aufzunehmen — und tausende 
von Sammlern werden Ihnen bestätigen, dass es 
weniges gibt, das nach der aufreibenden Berufs­
arbeit

so beruhigend auf die Nerven
wirkt, wie die Arbeit an einer wohlgepflegten 
Markensammlung — ao ist zum Erwerb eines 
grösseren Markenpaketes, je nachdem es Mittel 
und Neigung erlauben, je grosser gleich zu Anfang, 
desto vorteilhafter, nur angelegentlichst zu raten.

Gerade der Herstellung dieser Markenpakete 
aus tadellosen echten Staatsraarken, ohne allen 
uubeliebten Ballast, wie Stempol- und Privat - 
marken, Ausschnitte und Neudrucke etc., habe ich 
meine: ganz besondere Aufmerksamkeit gewidmet, 
und jahrelanger planmäßiger Ausbau meines 
hierauf zugeschuittenen grossen Lagers ermöglicht 
ea mir, daa Beste, was io dieser Branche geleistet 
wird, zu garantieren. Es kosten :
1000 verschieden«
SM« „
4000 „
6000 „
8000 ,

12.— 
40.— 

250.— 
600.— 

1500.—

1500 verschiedene 25.— 
3000 ,, 110.—
5000 ,, 400.—
7000 „ 900.—
10 000 3000.-

Obige Pakete bestehen aus gebrauchten und 
ungebrauchten Marken, die alphabetisch leicht in 
saubere Hefte geklebt sind, fertig zur Ueber-
fühnmg ins Album.

Sammlern, die nur gebraucht sammeln, emp­
fehle ich zunächst meine Abhandlung

gebraucht unü ungebraucht —
»ich kommen zu lassen — Versand unberechnet — 
smd sie dann noch derselben Ansicht, so kann ich 
folgende Sammlungen nur gebrauchter Marken
bestens empfehlen:

1000 verschiedene 15.— 
2000 „ 55 —
4 0 0 0 „ 375.—
7000  „  1 9 0 0 .-

600 verschiedene 6.— 
1500 35.—
3000 „  170.—
5000 575.-

Und vielleicht ist noch eine ältere Sammlung 
vorhanden, die Sie ergänzen möchten , dazu eignen 
Mch vorzüglicdi die Zusammenstellungen nur aus
Marken seit 1 0 0 0 .
ä(l0 verschiedene 9.— I 1000 verschiedene 36.— 

1500 ,, 90.— 2000 „ 185 —
^  . 330.— 3(00 „ 550.—

Ea gibt auch Sammler, denen die Bearbeitung 
der ganzen Welt zu umfangreich erscheint und 
die sieh entweder auf ein Gebiet beschränken, oder 
zur Zeit nur einzelne Felder ausbauen. wollen. 
Diesen seien meine Speiialsammlungen bestens
empfohlen.

K a r  E u r o p a .
500 verach, nur gebr. 5.50, gebr. u. ungebr 5.—
G0o „ -, ., 7.5», „ } 1 11 7.—
750 lg _1« »1 11 ‘ *’ ' 1 1} 17 >1 12 —

1000 or, _11 >1 H 1 »1 tt it 20 —
1500 i» ,, ., 65. , ,, »1 î » 70.—
2000 „ „  -, 220 - ,  ,. ]1 11 175 —
2400 „ ., „  440.-, „ '» It 360.-

A n d e r e  S p e z i a l g e b i e t e .
50 verschiedene altdeutsche Marken vor

der Mark- und Ffeunige-Pcriode , . M. 3.50
M o n o p o l  I ,  I E  a n d  I I I .

100 kleine Werte i nur v. Ecuador, Hon- | M. 3.50
100 höhere Werte j du ras, Nicaragua u. I  ,, 6.50
4(J0 verschiedene J Salvador, m. ungebr. V ,, 24.—
Die sämtlichen 70 Sätze dieser Marken 

komplett 644 Stück, alle ungebraucht, 
zusammen nur ......................................M. 95.—
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60 1.40 1.50 — 2._ —.75 H
100 2.25 3.— - 5.— 1.50 2,_
150 170 150 1C5 150 150 160

bis 170 5 — b■ — 3.— 10,— 3.25 4.— ¡1
200 6.50 7.50 4.— 17.— 4.76 5.50 1

300 13.— 16.— 7.— 45.— 11 — 12 —

400 21.— 27.— 11.— 95 — 20.— 21.—

500 32.— 40.— 16.— ISO.— 30.— 32 —

1000 130.— 155.— 55.— 160.— 210.—

Die grösseren Pakete können auf Wunsch des 
Käufers auch

gegen monatliche Teilzahlung
geliefert werden, worüber ich mir die näheren 
Vereinbarungen von

mir
Fall zu Kall Vorbehalte.

Alle auf dieser Seite angeführten Pakete eignen 
sich ganz hervorragend zu

Geschenken.
O, die Freude, wenn so eine hübsche Sainm- 

* lung unter dem Weihnachtsbaum oder auf dem 
Geburtstagstische liegt:

Es gibt noch ao vieles, was ich Ihnen gern 
sagen möchte, wenn der Platz hier nur nicht so 
arg beschränkt wäre, — und dann auch Ihre Zeit! —
A ber n ic h t  w a h r ,  S ie  s c h r e ib e n  m i r  m a l .

Auf Seite 63 finden Sie mich übrigens auch noch 
und ob Sie vielleicht das letzte Viertel von Seite 69 
auch interessierte?

A e ite re  and grosse Sainnitutugeu w erden s te t» gerne angekauft!

Vf. SELLSCH O PP, Ham burg, Artushof 10.
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Es ist eine anerkannte Tatsache, daß es heute ohne ungeheure Opfer an Geld und 
Zeit nicht möglich ist, eine komplette Sammlung aller'Staaten zu erwerben, da die 

Anzahl der verausgabten Exemplare von Jahr zu Jahr fast ins Unendliche wächst. Selbst 
eine Sammlung aller europäischen Staaten verursacht schon große Schwierigkeiten.

Es bleibt kein anderer W eg, als sich auf ein begrenztes Gebiet zu beschränken, 
um wenigstens in absehbarer Zeit ein wirklich schönes und hochinteressantes Ganze 
zu schaffen. — Dieses ist allein eine

Jedem Sammler dieses Teilgebietes der Philatelie ist die Sicherheit geboten, 
daß die verausgabte Summe eine

gjggr hervorragendeKapitalanlage
IcuJ darstellt, die auch für spätere Generationen steigenden Wert behält.

Bei der Anlage einer Sammlung empfiehlt es sich, von den folgenden Ange­
boten Gebrauch zu machen, die bei geringen Kosten ein prachtvolles und ausgiebiges 
Sammelmaterial bieten;

Sammlung: A
(enthält nur Marken altdeutscher Staaten).

Nr. 1 .......... 50 verschiedene Preis M. 5.—
Nr. 2 weitere 50 „  „  „15.—
Nr- 3 „  50 „ „ „20,—

Sammlung B
(enthält nur Marken der deutschen Kolo­
nien, sowie Postwertzeichen der deutschen 

Staaten in Markwährung).
Nr. 1.........60 verschiedene Preis M. 4.—
Nr. 2 weitere 60 „ ,, ,, 6.—
Nr. 3 „ SO „ „ „1 0 .-

Samthche Nummern dieser Sammlungen ergänzen sich gegenseitig, 
da Jede Zusammenstellung andere Marken enthält. Durch fortlaufende 
Anschaffung ist damit die Anlage binnen kürzester Zeit und ohne erhebliche Kosten 
ermöglicht.

(Auf VC unsch liefere obige Sammlungen auch in folgende Albums ohne Mehr­
kosten eingeklebt):

Passende Permanent-Albums, 104 Blatt stark

Album Deutschland und Kolonien
Nr. 5, auf Velin-Papier gedruckt, Marmor­

schnitt, Permanentdecke mit Schrauben­
heftung, Ganzleinen, Futteral . M. 9.— 

Nr. 6, auf Velin-Papier gedruckt, Marmor­
schnitt, Permanentdecke mit Klemmfeder­
rücken, Ganzleinen, Futteral . M. 12.—

Nr. 7, auf Karton-Papier gedruckt, Gold­
schnitt, Permanentdecke mit Kiemmfeder- 
rücken, Ganzleinen, Futteral . M. 15.— 

Nr. 8, auf Karton-Papier gedr., Goldschnitt. 
Permanentdecke mit Klemmfederrückcn, 
echt Halbfranz, Klappkarton . M. ¡3.—

Reichhaltige Auswahlsendungen ohne Kaufzwang, in Alt-Deutschland, sowie Europa
und Ubersee gerne zu Diensten.

M. Kurt Maier,,Briefmarken Handlung ■ 
Heidelberg. (28)
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1000 verschiedene Briefmarken
ohne Ausschnitte, Stompeimarken usw. nur garantierte Originale liefere ich für 

H i l l *  H I  I H  'Tede3 Paket enthält 1 "Borgedorf, 1 Lübeck, I Mecklen-
• bürg, 1 Oldenburg, und 1 Kap der guten Hoffnung, 

ferner liefere ich in sauberen, tadellosen Exemplaren zu folgenden Preisen;
Bayern 1862 12 krz. grün . . . . M. 1.75 Deutsches Reich 1872 2 krz. orange . . M. l.—

1900 3 M. braun . . . . „ —.80 Finnland I860 5 kop. blau . . . . r 4 50
5 „ grün . . . *>__ I860 R Pen. grün.................. .. 1<5

Beigen I860 1 fr. lila . . . . . „ 4.25 1 M. braun . . . ,.22.50
18C9 8 cts. lila . . . . . „ 1.50 1889 10 ,, brann/roBH . . 4 .-
1905 2 fr, lila . . . , ,. —.80 Frankreich 1900 5 frs. b la u ................... —.65

Nftcbp. 1900 1 fr. karrnin . . • 2 Hamburg 1884 1 sch. braun . . . . ,, 1.75
Deutsches Reich 1371 i • gr. violett - . .90 2 ,  rot ................... .. ! -75

krz. ziegelrot . . . „ 1 50 Hannover 1850 1 ggr. blau . . .
Jeder Bestellung füge ich 1000 prima Klebefälzu gratis bei. Bitte beachten Sie mein Angebot iin .Ratgeber für 1909.

MAX PAUL, Brief markenhandlung
Berlin  W „  I.utlier-Straße 1 6 -------  und ■... K a rlsh ors t bei Berlin -

Richard Michel, Apolda
Briefm arken-Versand-G eschäft, gegr. 1899

empfiehlt sein reichhaltiges, großes Lager in Postwertzeichen 
aller Länder zu außergewöhnlich billigen Preisen.

Als S pezia litä t führe ich:

Auswahlen aller Länder von 1 Pf. bis 3 M.
das Stück und sollte jeder Sammler wenigstens SUF" einen Versuch damit machen. 

Ich sende 3 H eftchen ohne K aufzw ang 
■  auf 10 T age zur Ansicht. ■

Für vo rgesch ritten e Sam m ler empfehle ich:
Europa-Auswahlen, feine Stücke von 1 Pf. bis 5 Mark 
Übersee-Auswahlen, alte und neue Ausgaben.

U V "- Sätze aller Länder in prachtvoller Zusammenstellung.

---------- — Für Anfänger: — - ■ ■— —=
halte ich fertige Sortimente bereit, welche nur verschiedene echte Briefmarken enthalten.

Ich offeriere:
500 verschied. Marken für nur M, 3.50 j 1500 verschied. Marken für nur M. 27.50 

1000 „ „ „ „ 10.— 12000 ,, „ „ * „ 40.—
Größere Zusammenstellungen bereitwilligst.

Bei grö ßeren  Entnahm en bequem e T eilzahlungen. 
Entnahm en unter 5 M ark lehne ich dankend ab.

ES

:  Internationale Postw ertzeichenausstellung Bern 1310. :
Zu Besuch und Beschickung' wird angelegentlichst eingeladen.

Eröffnung Anfang September. “NMI
Hübsche Etiketten in Vierfarbendruck pro 100 St. Fr. 1.25. Der Reinertrag fallt dem 
Ausstellungsfond zu. —  Schweizerische Philatelistische Nachrichten pro Jahr Fr. 2.—.

Vornehmstes sehweiz. Fachblatt. Reicher Inhalt, vorteilhafte OfFerten.

Zumsteins Spezialkatalog Schweiz Francs 3.50
<00 Klischees, Text und Preise über Abarten, Abstempelungen usw,

Schweiz Tellknabe, braun, Preis per Stück 25 Cts., per 100 Fr. 17.— gebraucht oder 
ungebraucht. Die Marke der Zukunft.

E R N S T  Z U M S T E IN , Markenhaus, BERN.
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daß Ihnen von anderer Seite etwas Gleichartiges, Hervorragendes,
W  Gutes zu einem ähnlich billigen Preise geboten werden kann, m

Durch den Bombenerfolg meiner letztjäbrigen Annonce in „Lückes Jahrbuch“  
und durch täglich eingehende Anerkennungsschreiben angespornt, gelangte ich zu 
dem Entschluß, der Sammlerwelt noch einmal auf Kosten meines Gewinnes etwas 
Außergewöhnliches zu bieten. Dieses Opfer bringe ich nur, um meinen Kunden* 
kreis noch mehr zu erweitern. W er einmal von mir gekauft hat, bleibt ständig 
mein Kunde. Die offerierten Sachen, sozusagen kleine Raritäten, sind aus meinem 
sehr reichhaltigen, seit Jahrzehnten angehäuften Lagerbeständen sorgfältigst aus­
gewählt, bilden eine Zierde eines jeden Albums und eignen sich vortrefflich zu 
Festgeschenken. Alles Prachtexemplare, Kabinettstücke, in vorzüglicher Erhaltung.
U n  T Kine P r a e h t s a n m i lu n g r  von 14 0  verscliiedcTien, nur a n g e b r a u c h t e n ,  postfrischen 
Ü I ■ I .  BritischKolomen, Marken von Afrika enthaltend viele alte Königin-Marken von Britisch' 

Betschuanaland , Britisch Nyassaiand, auch die seltene 4 i>. oliv, BritischSüd-Afrika, auch 
6 p - Werte, Kap der guten Hoffnung. Gambia, Goldküste mit 1 p. auf 6 p., Lagos, Mauritius, 
Natal, Nigerküste mit s p violett, St. Helera, Sierra Leone mit 4 p. braun, Sudan. Xulix- 
l a n d  usw. : und viele alte und neue Provisorien. Der Kauin verbietet alle die guten 
Sachen hier aufzuführen Der Nominalwert ist allein über M k . —, Ausnahmspreis
nur M '4 7 .5 0  frauko eingeschrieben.
Ihr Geld wird Ihnen retourniert, wenn das Paket nicht ist wie beschrieben.
5 0  verschiedene Britisch-West • Indien, ungebraucht und postfrisch , enthaltend viele alte 
Königin-Marken. Katalogwert üner U lk . 15 .— uur 31k, <5.—•
Eine lf « a m m l n u s  ge^rauchter Britisch West-Indien in feinster Erhaltung, darunter viele 
gute, seltene, alte Königin-Marken, auch Provisorien. Antigua, alte Barbados, Bahamas, 
Brltisch-Guiana usw. Alle alte West-Indien-Kolonlen vertreten. 100 Stück M k. 10 5 0 .

N r . II. 

N r. I I I .

Ferner offeriere als äußerst preiswert: „ Auszug aus meiner monatlich er­
scheinenden Gelegenheitsofferte“ , welche gratis versandt wird.

. 2 ct3. 
1 „

Aufdr. verkehrt

14
doppelt

5.— 
&— 
5 — 
3 —
2 50 
1.75

GroQbrltannien 1854. 6 p, violett (Senf 5) . 4 —
* Gambia 1886 87 */ai1,2, 3,B, 4, 6p. u. Iah. 5 50
* Goldküste 1845/90, 1, 2. 21 3, 4, 6p. I n  2ah 9.—
Natal. One penny ä. 6 p." violett (Senf 41) 4.50 
Nigerküste 1892. */„ 1, 2, 23f2, 5 p, u, 1 sh 8.50
* Nigerküste 1893. */«> 1* 2, 2\2, 5 p. u. 1 sh. 16. -  
Nord-Nigeria 1902. 5, 6 p. u. l sh. . . . 4 55

* Paraguay 1907. 5 cts
* Paraguay 1908. 5 „
* Paraguay 1908. 5 rt „ 2 „ „
* Paraguay 1908. 5 „ r60 „ „
Britisch-Gu ana 1867 XII ceuts gez 
St. Vincent 1871. 1 peimy schwarz

* =  ungebraucht.
Satzpreisliste sowie Auktionsliste der von mir geleiteten wohlbekannten Brief­

markenauktionen gratis und franko.
B e d i n g u n g e n :  Da Nachnahme unzulässig, erbitte Kasse voraus, per Post­

anweisung oder in Banknoten. Beträge unter M. 3.— akzeptiere in kursierenden 
Marken. Bestellung bitte jedoch nicht auf Postabschnitt zu vermerken. Auswahl­
sendungen mache bereitwilligst gegen Aufgabe von Referenzen. Mankoliste er­
beten. Porto: Karten — .10, Briefe — .20.

D. Ostara, Manchester (England),Gegr. 1884
24 Corpor*tionstreet 24, Deutsches Haus.

Gsgr.1384,

Reichhaltige j h l l S H 'd  f l f  S C l l f l t l l l f f f l l l  in nur echten 
und tadellosen Briefmarken aller Länder gegen Depot oder 

prima Referenzen zu  b illig s te n  P re is e n .

Spezialität: Ö s te rre ich , F n g a r n , Leva n te . T tn lka n lfln A er.

Hugo Ehrlich, Briefmarken - Handlung, Wien I,
Fleischmarkt 6. M itglied mehrerer Vereine.
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L e u c h t e n d e

P u n k t e

ji einer jeden Sammlung und eine Freude fü r den Beschauer bilden viele 
höhere Werte beliebter Sätze sowie einzelne Ausgaben. Folgende 
Marken sind solche „leuchtenden Punkte!" — und sehr preiswert.

Bayern 1900, 3 M. oliv . . —.80 
Brasil. 1398:9,2000r.a. 1000gelb t.50 

,, Nachporto 180011, 1000 r. 1.40 
Chile 1002, 1 Peso braun . , —,30
China 1808, 1 Dollar . . . —.70
Cuba 1873, 1 Peseta rotbraun 3+— 
Curacao t879, 50 cts. violett* —.00 
Dänem Chr. IX. 50 u. 100 ö. P —.80 
Deutsches Reich, 0 M- got. Sehr. 
DeulscheÄmt.i China, l1/, Doll. 3,— 
Dt. Amt. 1. War. 1005, sp«,8. 75c. 3 .— 
Dt. Ost-Afrika 1900, 2 Rup grün 2.75

F inn land
1880/90, 5 Hark grün u. rosa 

10 „ braun u. rosa
1801. 1 kop. bis 1 Rbl. Satz

von 1 1 ...................7 —
„ 1 Rubel allein . . . 2.50

3 Rbl. 50 kop. (selten!) 15 — 
7 Rubel schw arz u. 10 cn 

gelb, Prachtstück 
1901, 10 M- schwarz u. grau,

Kat,Nr.53, Aufl. nur 13500 10,—

| Hiederl.Indien I870J7S, 2'i,Gld. 1,20 
3  75 n n *so'i 1 Did . — 35
3  sn „ * lava 1908, l Gld. 1 —

Paraguay 1892, Colurnb. 10 c —.75 
1908, 1 P.Habilit (158) — 70

Philippinen 1900,1 Peso orange —.75 
Portug. Guinea 1880/8, 300 reis 6 — 

„ Nyassa 1901, 150, 200.
300 reis zus. . . . —.80 

PuertoRicol891.Jubil.3cgrüu 1. — 
Rh desia 1896, 8 Sh. fiskalisch — 75 
Sardinien, 3 Lire bronze* . — .90

„ 1900,3 R etw schweigest.4.— Haiti ¡SSt, 5 C. grün, Prachtst. 3.50 Spanien 1901, lOPes. tieforange 3.50
„ r 1905, fiO Heller, ohuc W. 1.40 „ 1898, 1 Gourdo lila . . —.90 j Tonga 1899,Gedenken. 1P.T—L 4 .—
D tSÜdwes'-Afrika 1900 , 8 M 3 ,— Helgoland, ft Mark ungebr. . 9 .— 1 IJuguay 1906. 50 C. rosa . . I .—
Dom Rap. 1891,1 Peso karraiu* 4.50 Japan. Ämter in China, 1 Yeti —.40 Ver. Staaten '93, 50 <• Colurab. 1.20

„ „ 1891, 2 „ braun* 4.50 | Indien 1895, 2,3.5Rup diedrei 5 .— * bedeutet
_ 1 1964i5,lca,20cglb.gbr.2.— I Niederlande 1872 , 2‘/s Gulden 2.40 | ungebraucht.

Noch viele ähnliche Notierungen finden. Sie in meiner Preisliste und eine achäue Auswahl 
billiger Sütze und reichhaltiger Pakete auf Seite 58;59 und G9 des vorliegenden Heftes. ;
0V~ Ältere und gröflere Markensammlungen werden tu guten Preisen angekauft. " M

W. Sellschopp, Hamburg, Artushof 10.

*$>»©©©©©©0©©®©©©«-©©©©©©*©©©

Machs gegen Standesangabe reichhaltige

| Auswahl-Sendung §
| in nur tadellos guten garantiert
*  echten Europa-, K o lon ia l-
•  und Ü berseebrie fm arken  mit

*
©
©

I
| konkurrenzlos i 
! hohem Rabatt. *

RC

Frankierung erfolgt
$ mit den seltenen österreichischen 6,
t  12 und 30 Heller-Jubiläums-Marken.
*  _
* Kreta
i  befere ick ab 1890 nach Mankoliste.
:

! Johann Feilerer

Serbien, Montenegro, Bosnien ©

iS 
»  
«

s
© 
©

© 
© 
© 
© 
© 
©

¡Wien lll/l, Hauptstr. 56.
f  thrcnmiiglied des internationalen Sammler- 
g clubs „U n iv e r s e l l" ,  Mitglied der Wiener 
£ Briefmarken-Börse usw. usw.

. Rbl.

27,
11

Rbl,

Russisch China
3, %  3, 4. 5, 7, 10t 14, 15, 20, 25, 35, 50, 70 Kop. Rbl. 5.—
1 Rubel —  gestreift * ....................... ....  * 7.50

Finnland
1850 10 Kop mit Federstr. . .
1860 fi n. 10 Kop...........................
1K75 32 Permi ge*. 14 . . . .
1875—81 2, 5, 10. 20, 25 P. 1 M 

„ 2, 5, 8, 10, 20 25, 32 P, 1 M.
1875 20 Penni pretißischbiau . .
1885 5, 10, 20, 25 P. 1 M. . . ,
1889/90 2, 5, 10. 20, 26 P. 1 M. .
1891 1 Kop.—tO Kop. 10 Werte .
„ 1, 3% ? »bl. * ...............

1901 2, 5, 10, 20, 1, 10 M. . . .
1902 2, 5, 10, 20, 1, 10 M. . . .

„ 10 Mark mit Wasserzeichen
1875—1902 7 verschiedene i Mark 

Rußland
1858 10 Kop. mit Wasserzeichen 

,, 10, 20, 30 Kop. gezähnt 12l,8
1863 6 Kop. blau * . , . . ‘

,, 5 Kop. Stadtpost . . . .
1865 1 Kop.—30 Kop. kpl. . , .
18G6—79 ;i verschiedene . . .

,, 9 verschiedene |,| gestreift
1884 3>f4 u. 7 Rbl.
1889:01 3 %  u. 7 Rbl. — gestreift 

3Vs «i. 7 Rbl. ||| g* streift 
„ 1 Rubel gezähnt 1V[3 . .

1906 Kriegsmarken kpl. . . .
1906 5 Rubel b la u ........................

n 5 Rubel gez. I I 1/, . . . .
,, 10 Rubel r o t ........................

Riia?. Levante
1905 35 u. 70 Piaster * .................................Rbl. 12. 

35 u, 70 Piaster gestempelt . . . .  ,, 14.—
19 9 5 Para—70 Piaster gebr, od. 14.25
liefere nur nach Empfang des Betrages, unter 5 Itbl.
20 Kop. extra (für Porto). Nachnahme nach und von

Rußland existiert nicht!
Edmund Bado, Öt. Petersburg, Liteinij Pr. 41, 

Mitglied : Berlin, Gößnitz.

1.85
2.35
4.85 

—.65
2.65

—.85
—.20
— .15 
2 75

18.—
5.25
3. —
4. —
1.50

— 75
2.25 

20.75
7.25
2.50
1.50
9.50 

41.50
1.—

— ,75 
4.75 
1.—

—.90 
60 —
— .45
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I c h  b e z a h le  n ic h t
fabelhaft hohe Lokalmieten und Salaire für ein Heer von Angestellten, sondern 
verkaufe lieber meine anerkannt tadellos erhaltenen

Marken viel billiger. “9 B
Nachstehend einige hübsche billige Sätze mit nur garantiert echten, vor­

züglich erhaltenen Marken. Kasse voraus oder Nachnahme,

20 Argentinien . . . M. — .50 SO .lupai: . . . . M. -.40 12 Queensland . . . M. —.50
10 Barbados . . . . —.70 7 Japan (Kriegs- und s Reunion . . . —.20
G Bermuda . . . . — .45 Gedenkmarken) . —.45 5 alte Sachsen.

20 Brasilien . . . . — .65 10 Kap cl. c.  liofTnung —.25 Köpf© u. Wappen —.65
so brìi. Indien . - . -  ÜO 10 K r e ta ................... 95 » Schweiz, 1900, jubiK* —.30
30 Bulgarien . . . 1.— 10 Labuan . . . . -  .90 20 Serbien . . . — .50
25 Canada . . . . —.50 20 Luxemburg , . . — .95 8 S i a m ................... —.90
20 Chile . . . . —.60 14 Mauritius . . . . — .70 4 Sudan Kamelreiter —.35
10 Coeta Rica . . . 20 Mexico . . . . — .70 6 Spanien, ganz alíe.
7 Dominik. Republik 10 Mozambique 1S92 . ,, 1.25 1850—54 . . . . —.60

Jubilß 1902, complet 
Holier Katalogwert

—.60 8 Neu-Fundiand . . — .75 10 Transvaal . . . —.60
3 Nieder!, de Ruy ter —.10 9 Timi» 1906

15 Ecuador . . . . — !jn 20 Ntcderl. Indien . — i.» 5 c—-2 fr. Prnchffiorie i -
15 Finn laud . . . . »j —.55 15 Nord-Borneo , . 1.40 Hoher Katalogwert
5 Goldküste . . . -.*25 8 Norddeutsch. Bund — .30 20 Türkei . . . —.60

30 Griechenland . . —.21) 1 Nv;i*s» {¡¡raffen . —.40 ¿5 Uruguay - . .
20 Guatemala 1.— 13 Nvassa Ui rallen u. 12 Wiirltenibg.Dieiistm —.35
n Gwalior u. Haider- Kamele . . . . 1.10 50 frauz. Kolonien . 1 —

a b a d ................... —.75 10 Paraguay . . . —.40 100 2.75
10 Hawai . . . . . ,, 1,— 20 Persien . . . . 1.— 100 engl- „ . 1.30
10 Hongkong . . . —.45 20 Peru . . . . . —.65 200 4.—
10 Jamaica . . . . — .35 25 Portugal . . . . — .90 1000 Verschiedene . 10 —

Preiswerte Einzelninrken sismi lieh ¡jebrancht.
Angra 1905, 50 reis hellblau (33) . . . M. —.40

,, 1905, 75 ,, biaun (34) . . . .  ,T —.65
Bayern 1900, 3 Mark '69) . . . .  ,, 1.—

,, 1900, 5 ,, grün (70) . . . .  2 —
Belgien 1870. 20  c blau (2) Nachporto . „ —.30
Br. Guiana 1898, 1 u. 2c (98 u. 99) . . ,, —.50
Chile 1899, 30 o rosa ( 4 2 ) ...................,, — 75
China 1901, Deutsche Post, 80 Pf. (23) . ,, 1.50
Cuba 1907, 50 c echiefer'schw (14) . . „ —.75
Dänemark 1904 05, 50 u. 100 öre (50 u. 51)

Christian IX . . . . . . . .  „  — .75
Funchal 1900, 50 reis hellblau (33) . . „  — 40

,, 1906, 75 ,, braun (84) . . . „ —.65
G riech etil and 1900, 30 u. 40 1 (127 u 128) ,, —.41-
Hawai 1871 ?75. 6 c griin (21) . . . .  ,, 1.—

,, 1?82, 10 c schwarz (25) . . . .  ,, 1.5o
1894, 10 c grün (6 0 ) ...................,, — .40

Horta 1905, 50 reis blau (33) . . . ,, 1.—
,, 1905, 75 ,, braun (34) . . . .  ,, 1.25

Island 1903/04, 40 Öre violett (43). . . ., — 50
„ 1903104, Dienstra. 16 aur rot (21) ,, —,40

Jap. Post i. China 1000. 15 seit violett (10) M. 
,* ,, ,, 1900, 20 „ orange (11) „
,, ,, 1900,50 ,, rotbr. (13) ,,
,, ,, 1900. 1 Yen karmin 114) „

,, i. Korea 1000, 15 sen violett (10)
,, ,, ,, 1300.20 ,, orange ill) ,,
,, „ 1900, 50 „ Tothr. (13) ,,
,, ,, 1900, 1 Yen karmiu (14)

Liberia 1894, 5 geschnitten (43 „ ,,
,, 1894, 5 c durchstochen (44) . ,,

Niederlande 1906, 17Vf c violett (CS) . ,,
Nyassa 1901, 75 reis woinrot (84) . . .

,, 1901, 80 ,, lila (35) . . . .  ,,
,, 1901, 150 ,, rotbraun (37» . . ,,
,, 1901.300 ,, gelbgrün (39i . . ,,

Papua 1901/05, %  u. 1 d (1 u. 2) . . . ,,
Ponta Delgada 1905, 75 reia braun (34) ,, 
San Marino 1894 Jubile, 25 c br./bl (.23) 
Spanien 1905, Eilbrfm. 20 c: rot (229) . „
Ungarn 1RSS01, 3 Gld. u. 3 Kr. (35 u. 69)
Ver. Staat. 1893, Columb 50cblauschw. (89>

—.15 
—.10 
—.25 
— 35 
—.20 
—.20 
—.50 
—.75 
—-.75 
—.75 

.10 
—.15

—.25

1.25
—.15
—.20
—.35
-.95

Bitte Katalogpreise zu vergleichen.

Auswahl Sendungen aller Länder zu wirklich billigsten Preisen gegen Depot oder 
Referenzen bereitwilligst. Preisliste über Sätze, Pakete und Sammelbedarfs-Artikel 

sende auf Wunsch gern gratis und franko.

B. Scheppig,
Hauptgeschäft und Versand: 

Reichsstr. 10.
Telephon 19060.

D resden - Altstadt.
Ladengeschäft:

Johannesstr 12, Eingang Johann-Georgen-Allee. 
Telephon 11407.
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H. Lichtenstein
> Stockholm 3.
\ Großes, reichhaltiges Lager aller Postwertzeichen, 
'i europäischer u. außereuropäischer Staaten, y o u  den

Ü i
3 S p a l l :  Skandinavien ganzen Bogen sowie in Partien für Händler, t
Billige Preise. ■  Preislisten  in deutscher Sprache auf V erlangen.

Zur Beil. Biachtunfl: Porto nach Schw eden  =  A uslandsporto .

Reichhaltige

tffnswahlsenitonaen
von

Altdeutschland, Europa u. Übersee
z u  billigsten Tagespreisen!!

R a r i t ä t e n  nach F e h l l i s t e .
!! Reellste Bedienung!!

— A u fg a b e  von  R eferenzen  erbeten. — —

Richard Rügemer, Mannheim
Mitglied: Häindler-Verein Berlin, Gößnitz, Germania-Ring.

Q i

Missions - Marken:
Mischung vieler Länder, unausgesucht und unsortiert.

1 Kilo M. 3.20, 2 K ilo M. 5.50, 5 K ilo  M. 12.—  franko. Nachnahme 20 Pf. mehr. 
---------------------------------- Ausland Porto extra. -----------------------------------

Anerkennungen:
Bitte wieder um recht baldige Zusendung von Sendeo Sie mir bitte umgehend 1 Kilo Miasiona-

• h'lo Misstonsmarken. War mit letzter Sendung marken per Nachnahme. Ihre letzte Sendung hat
, r zufrieden. mich sehr befriedigt.
J*. 20. io. 1909. C. L K,. 30. 9. 1909. C. W. Jr.

L . B L A S E ,  K I R C H L E N G E R N  (W estfalen).

65Beziehen Sie sich bitte auf Lücke's Ratgeber 1910. ^



Briefmarkeuhandl iiug Eduard Heim in Wien,
Stephantiplatz, Brandstätte 3,

ältestes Geschäft Österreich-Ungarns, offeriert als ganz besonders billig, B osn ien , 
ungebrauchte Originale in tadellosem Zustande, sowohl einzeln als kleinere oder größere 

Blocks und von vielen Sorten auch ganze Originalbogen, ferner folgende Sätze:
1879(94,‘ g k r .—25 kr., 9 Stück . . . . . . . . . . .  M. 2.—
1900, 01, lh .—5Kr., 16 Stück (ohne 20, 30,40h. mit weißer Ziffer} ,, 4.—
1906, 1 h.—5 Kr., klein g e z ä h n t ................................., . ,, 10.50

1 b.— 5 Kr., groß gezähnt . . .  ....................... .... 14.—
1 li,—5 Kr., gemischt gezähnt ................................. „ 14.—
1 ii.—5 Kr., u n g e z ä h n t .......................................... ....  „ 14.—

Gebraucht ;

1879/94, xjt  kr.—25 kr., 9 Stück .3 1 —75 
1900/04, 1 h.—5 Kr., 19 Stück. . *
1906, 1 h .-5  Kr., 16 Stück • . . „ ¿50 
Nachporto, 1 h.—200 b., 13 Stück „ 1.25

Größtes Lager in allen anderen Sorten Marken, besonders Österreich, Ungarn, Levante
und Orient.

Offerten zum Einkauf von Brie fm arken  oder ganzen  Sam m lungen sind stets erwünscht!
(Alle nur ff. gestempelte Marken enthaltend.)

lOO l l e u t e n e g r o in 5 0 Sorten n u r 7 .5 0
5 0  S . M a r in o sia O.—

IOO „ „
iOO K r e t a

« 5 . -
-i» 7 .7 0

IOO K e rb te n 5 0 5 .75
5 0  ^ t a m 10 6 , -
5 0  K ü j o r n  E »Î 4 *i »» 3 .—

Spezial-Offerten 13.—1 L Jahrgang gratis. Spezialländer: 
Guam, Ital. Kolonien u. Auslands-Ämter, Kreta, alle 
exkl. Eetimo, Johor, Liberia, Monaco, Montenegro, S. 
Marino, Serbien, Samoa, Sarawak, Slam. Tonga , ferner 
alle die &o in te r e s s a n te n  provisorischen Bayern, 
Württbg. und D. Reich-Postkarten mit Doppelmarken* 

darin da« größte Lager der Welt!
Canada 19U8 Quebec-Jubild eplt. * 3.50; gebr. 4.25 
Bulgarien 1909 8 di verso Provisorien * od. gobr. 1.25 

Ganzsachenausverkaufsiisten über viele Länder!
10 diverse Kreta Ellas-Aufdrucke * oder gehr. l .— 

5 auf ^0 rosa Kopf; Hermes 10 ohne 
H I  uL u Ellas; 6 /eilige Weltpostkarto.

R R . Montenegro, fast alle R R  
Preise auf Anfrage! S. Marino Kbf, 15/20 u. 20c. 

Monaco Couvert Nr. 9 *  und gebraucht.

Meine Auswahl-Heile — 45 franko, Prämie dazu
--------- ---------------------- wertet —.75 Pf.
Kreta-Ellas Georg Nr. 33 gar. ächte * od, gebr 1.40; 
per 10 9.—, Vorsicht, weitaus die meisten ini Haudel 

heöudJichen Georgs sind falsche Ellas I " 
M T  Hohe Gratisprämien bei Kassaaufträgen!

K r e t a ,
die5 Provisor), 
N. 42-46 * od. 
gebr.2.20, N.45 
arati. halbiert, 
BriefsstUek 0.50

Je 1 Messet J ed e*  S*u» fertó Citta :
10 S. Mmìdo, 25 Boi*. 
12 Montenegro 
1? Kreta. IO Eritrea
è Serb. Totenm aske 

10 L iber!» , ÿà  Ih

Il Mano 
10 Monaco 
7 Siam Proti*. 
7 Hawaii

25 Sertiiec
fcU* tarant.eri acht, alle »erachicdea

Otto BickeJ, München 3 8 ®

SIND
iVJ&mfvd

Ges. geseh.

Porto extra. i looo 9eM™‘AcJue ni. i—. n^r^;

¡ ¡ ¡ s I
GOLD

Marken
Äußerst billig zusannnengestellte Briefmarkenpakete.

Keine Stempel- und Priv&tmarken, keine Ausschnitte und Neudrucke.

200 verlieh. M —.60 250 versch. M. 2.60
300 ,, „ 1.25 500 „ „ 5.50
500 n » a.— 600 „ „ 6.75

1000 »j »» 10.— 750 ,, „ 1 2 .-
2000 SJ », 40.— 1000 „ „ 2 0 -
3000 110.— 1250 „ „ 40.—
5000 1, »1 400.— 2000 175.-
7000 », 900.— Außerdem Asien, Ame­

10000 »» ,,3000.— rika, Afrika, Australien

Marken aller Erdteile. Nur Europa. 1000 ges. gesch. Charoier-
falze. . . . M. 1.50

1000 ges, gesch. Sicherheits­
falze . . . .  H. 1.50

Albums in allen Preislagen, 
überhaupt alle Sammlerbe- 

darfsartlkel.

Verlangen Sie gratis und 
franko Pracbtkatalog.

Der Briefmarkensport fördert große materielle Interessen, bietet Vergnügen, 
Belehrung der Jugend, sowie Befriedigung, Freude und Anregung ernsten 

Frauen und Männern.

USW, U8W.

=  Philatelistischer Verlag Elisabeth Fuchs, München, Postam t 42*
66 <& Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke''s Ratgeber 1Q10.



E r n s t  H a y n ,  Naumburg a. S. 2.
Briefmarken in Paketen, Sätzen usw. in reichhaltiger Auswahl nach meiner illustrierten 
reichhaltigen Preisliste und den in zwangloser Folge erscheinenden reichhaltigen 

besonders günstigen Gelegenheitsofferten.

Briefmarkensammlungen
nur staatlich verausgabter Marken.
Alle Marken einer Sammlung sind 
untereinander verschieden (ohne 
q  Ausschnitte, Stempel-, Privat­

post marken ubw.).
tOOO verschiedene . . nur M. !2.—
!UÖ0 „ t'2.50
JOOU „ • • „  „ISO.—

Spezialsammlungen.
400 verecü t.Qropa 
100(1 
100 
50«
150 
Ui 
IO«

IOu
io«
300
00

150

Afrika . .
,, (65Lämier 

tm irikl. . 
Norrl-k oierik a 
futral-Amerik 
Nnd-Amerik» 
West-Indien. 
Asien . . .

,, (AOLaiulerJ 
Australien

nur 9. 4.75 
■27.50
4, —

15.50
3.50
5. —

9.50 
4.7»
2.75 

14.5«
1.50 

, 9,50

Briefmarken in Sätzen.
Ein kleiner Auszug billiger Sätze 
aus meiner fast 3000 verschiedene, 
sehr vorteilhafte Nummern enthal­
tenden Preisliste, welche ich Ihnen 
unberechnet und portofrei zusende.

— .20 
—.25 
-.23  
—.13

1.—
— .SS 
—.90
—• .22
—

Deutsche Kolonien.
25 verschiedene 
■>Ü alt u. neu .

mir 3. 1.73
,7 „ 4.W

Französische Kolonien.
verschiedene ir M. U5 

, kt 2.50
, „  MO
• M * -
4 „6  —
, „ 9.50 
9 „18.­
.• »»50.—

Slmthche Pakete enthalten nur
verschiedene und gut erhaltene 

Briefmarke ii.

V ▼ ▼
V T

9 A egypten...................M.
5 Alexandrien
4 A ngola....................... ,,
2 A n g ra ....................... „
1 Annam u. Tonkin 1888,

1 a. 4 C. violettbr. . „
5 A n t ig u a ..................

15 AntioQUia . . . .
11 Argentina..................
4 "B aden.......................

12 Barbados einschliessl.
Nelson u. Jub. . . „  —.89

3 B e rm u d a ...................,, —.19
15 Bolivia....................... ,, —.85

i 13 Bosnien, Nachporto m.
1904,1-200H.kjvl.gebr. „  125

24 Bosnien, alt u. neu . ,, —.97
30 Brasilien, alt u. neu . ,, —.97 
7 Britisch Bechuanaland ,, —.02
3 Britisch Bechuanaland

1904:08, */, u. 1 P. gebr. „  —.20
6 Britisch Guiana. . . ,, —.20
7 Britisch Süd-Afrika , ,, —.75

27 Bulgarien . . . . . ,, — .99
14 Canada —.20
27 „ ........................♦, -  90
1$ C eylon....................... „ —.96
23 Chile..........................„ 1.—
12 C h in a ........................„ —.85
31 Cuba, alt u. neu . . ,, 1.—
50 Cuba, m. viel, seltenen „ 2.1Ö
13 Cypern, alt u. neu. . „ 1.65
10 D ahom ey...................„ —.80
46 Deutsche* Reich . . ,, —.88
25 Deutsche Kolonien . „ 1.75
50 ,, ,, alt u. neu ,, 4.50
10 Dominikan. Republik . „ —.90 
10 Rlfenbeinkiiite . . . „ —.80
4 K ry th räa ...................„ — .17

14 „ ...................„ 1 . 6 0
10 F in n la n d .................. ,, —.18
19 ,, alt u. neu . ,, —.89
55 Frankreich 1.—
13 Franz. Guiana . . . ,, 1.35
7 Gambia 1880, •L.P.-l Sh 

kpl. gbr
6 ,, alt u. neu

12 Gibraltar . . . .

60.—
1.10
1.35

4 Goldküste................ M. —.20
12 ...................................  1-52
10 G re n a d a ...................,, —.90
9 Griechenland 1896, Olymp.

Sp. 1 L—1 Dr. kpl. gbr. ,, 1.95
31 Griecbeulaud, altu. neu ,, —.99
12 Guatemala . . . . „ —.50
20 ,, alt u. neu . ,, —.99
4 H a i t i ....................... „  — .20

20 „ ....................... „ 1.50
36 Brit. Indien, alt u. neu ,, 1.—
32 I ta lie n ...........................„ —.99
8 Jamaica —.20

10 Kap der gut. Hoffnung „ —.20
11 Kap Verdescho Inseln ,, —.95
2 Kirchenstaat. —.15
*1 K o r e a .......................... „ —.26
5 K r e t a ....................... ..... —.20
5 L a g o s ............................ , — .60
7 Leewards-Inseln . . „ 1.28

10 Lombardei-Venetien . „ —.95 
25 Luxemburg . . . . „ —.85
10 M acao........................... ,, —.64
11 Madagaskar . . . —.90
9 M a l ta ............................. —.83
4 Martinique . . .  „ —.20
6 Mauritius...................... „ —.18
9 Mexiko...........................„ —.20

30 ,, . . . . . . . .  1.45
10 M o n a c o ......................„ ■—.83
11 Montenegro . . .  „ —.95
12 Mozambique —.80
11 Neu-Fundland . . „ —.95
20 Neu-Seelaud . . .  . ,t —.98
24 Niederl. Indien. . . „ 1.—
12 Nord Borneo . . , ,, —.96
7 Nyassa (Giraffen) . . ,, —.50
5 Orangestaat . . . . ,, —.22

22 Paraguay........................  — 99
24 Persien...................... ..... —-99
25 Peru, alt u. neu . . ,, —.90
22 Philippinen 1,—
14 Portugiesisch Indien . ,, —.90
8 Queensland . . .  . —.15

41 Rumänien. . . .  . ,f 1.—
G St. Helena —.80

27 Serbien...................... ......  — 97
4G Spanien, alt u. neu . ., —.98

usw. usw.

Sämtliche Satze enthalten nur ver­
schiedene, staatlich verausgabte 
Marken ohne Q.Vusachnitte, Stem­
pel usw. Marken in guter Be­

schaffenheit.

, Reichhaltige Aasw ahlsendungen sind stets versandbereit, auch
ich solche gern nach Aufgabe von Manktdisfcen vor. Erbitte Angabe von Ia. 

Referenzen oder Einsendung von Unterpfand bei mir unbekannten Sammlern.

Alle Sam m lerbedarfsartikel, S t
wähl und nur bester Qualität zu kulantesten Preisen,

Ihren angenehmen Nachrichten sehe ich gern entgegen.

Hochachtungsvoll

E r n s t  H a y n ,  Naumburg a. S. 2.
4p Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke’s Ratgeber 1910. 67



Joh. Otto Schnitze, SresÖen-jf.,
Brief marken - VersandgeschäfI.

Vorteilhafteste Bezugsquelle von Griechenland - Marken 
en gros und en detail»

Sende gegen Standesangabe oder Aufgabe von Ia Referenzen IKnder- 
weise geordnete Auswahlen von Briefmarken zu billigsten Preisen.

Aus meiner Preisliste empfehle ich freibleibend folgende hübsche und preiswerte Sätze von mir ver­
schiedenen und unbeschädigten Marken.

50 Australien . . . M, —.75
$ Baden . . . . .  ,, 1.—

35 Bayern........................ ,, 1.—
5 t, E Marken ,, —  75

30 Belgien . . . .  ,* 1.—
8 Bosnien Naehp. . ,, —.35

13 „ „  • . rr 1-75
25 Brasilien . . . .  „ 1 .—
8 Britisch Guiana . ,, —.30

32 Bulgarien . . .  ,s 1.—
4 Dtsch.Reichl902.l-5M.., —.65
6 D. S.-West-Afrika . ,, —.65

50 Franz, Kolonien . ,, 1.20
10 Griechenland . . ,, —.10
10 n - • „  - - 20
20 . . „  — .50
32 ,f . . „ 1-­
40 „  . . ,, 1.50

50 Griechenland . . . M. 3.50
60 „ . . . .. 6.—
75 „ . . . .. 8 . -
50 Italien . . . . . „  —.80
10 Jamaika . . . „ — 40
20 Japan . . . . . „ -■*?)
12 K r e t a ................... „ 1.—
25 Luxemburg . . . 1 - -
50 ,. . . . „ 4-50
•Ï4 M exiko.................. 1.—
40 Niederlande . . . „ 1 —
25 Niederl. Indien . . „ 1.—
I „ IOuLd.1903 —.35

28 Norwegen . . . . „  1. -
7 Nyaaaa Giraffen . . —.38
8 Preußen . . . i -
4 Sachsen, alte . . . ,, —.30

38 Schweden . . . . .. 1 . -

25 Serbien . . . . M.
4 Sudan Kamelreiter ,,

50 Spanien . . . .  >t
6 Ttrarn u. Taxis gebr. „ 

30 Türkei . . . . „
5 Travancore . . . „ 
4 Ungarn 1 —ö

Kronen . . .  „
18 Uruguay
40 V. St. v. Amerika ,, 

9 Württembg. Kreuz. „ 
12 ,, Dienst. ,,

100 verach, Briefmarken,,
200 ii
300 n
500 »» ii

1000 ii *♦

1 —
—.32
—.90
1.25
1.—

—.40

—.75 
-.75 
1.— 
1.— 

-.38 
—.30 
—.85 
1.50 
4.— 

12.—

Porto bei Bestellungen unter M. 15.—.
Preisliste über Sätze, Einzelmarken, Pakete, Alben und Sammlerbedarfsartlkel versende

gratis und franko.
Geschäftsprinzip: Gute W a re  zu b illigsten  P reisen .

Der Wunsch eines jeden Sammlers ist es, seine Sammlung mit den billigsten 
Sorten zu komplettieren; diese Methode ist für den weniger vorgeschrittenen Samm­
ler auch die empfehlenswerteste. Ich habe diesen Wünschen Rechnung getragen 
und für die Sammler, deren Sammlung noch keine 8000 Stllck enthält, 
eine länderweise geordnete Kollektion zusammen gestellt, die in der Hauptsache 
die billigsten 6000 Marken enthält. Bei tadelloser Erhaltung der Stücke gewähre ich 
je nach Höhe der Entnahme einen ganz bedeutenden Rabatt. —  Verlangen Sie also:

Freyse’s Favorit-Kollektion.

■ r a n Briefmarken

Ü
versende n

c Gruro
und P

„DerOe 
Gustav

landetweise geordnete
AuswahUendungen

in tadelloser Erhaltung, 
nit hohem Rabatt.

iR A T IS
p a - K a t a l o g
robenum m ern von
u Ische Philatelist” 
Freyse, Hannover

A usw ah lsendungen
■r gut und preisw ert
ländcrweiM» geordnet, nur tadellose Stücke unter Garantie der 

Echtheit ku wirklich billigen Preisen, Beine Spezialität;

=  Europa und Kolonien. ==
(Ausser-Europa spottbillig.)

Gustav Freyse, Hannover,
Ernst Augustplatz 8.

i
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c .  C r. D i e t r i c h ,  Blundellsands (England).
Übersee

A ltrenom m ierte* Spezlalliaus fü r
Englische Kolonien ■ Großbritannien

und alle Neuheiten. — Vereintraitgiied : Dresden, London, Liverpool, American Phil. Association, des 
Händlervereine, Berlin und der Stamp Trade Prot. Ass., London.

--------------------- Verlangen Sie gratis und franko meine Preislisten ---------------------
1 Marken und Dienstmarken von Qrofibrltannlen. 10 Seiten. 2. Neuheiten der Engl. Kolonien (Regierung 
des Königs Eduard). 00 Seiten. 3. Marken der Engl. Kolonien (Regierung der Königin Viktoria). 8t Seiten. 
Senden Sie mir bitte Ihre Mankoliste auch von Europa, dieselbe wird umgehend erledigt. 
£nc?laod, seine Kolonien und Übersee sind zwar meine Spezialität, aber auch in Europa-Marken ist 
mein Lager sehr reichhaltig. — BV" S c h ö n e  A u s w a h le n  stehen vertrauenswürdigen

Sammlern geru zur Verfügung gegen Aufgabe von Referenzen oder Dépôt.
Meine P r e is e  sind derart mäßig, daß auch Händler noch vorteilhaft bei mir cinkaufen können. 

Q n p v i a l  P t i t p t f '  _  Nur tadellose Stücke kommen zur Ver- 
J | J L Z .Iu l  "  r a R C I C .  ■ wendung bei den folgenden Paketen.

E n ; ) .  K o lo n ie n  S en h c iten -I’a k e le :
QroQbrttannlen-Rnkete Nr. 13 400 gobr. u. unijobr. nach Papier*

1. 50 verschiedene (ohne Dienstmarken) M. 1.50 unterschieden u. Waaserz. . M. 55.—
8. 65 j> »» ii „ 14 450 ii 11 h 75.—

(ca. M. 7.50 Einzelpreis) . it 4.50 „ 15 500 ii 11 ii 100.—
3. 100 ,, inkl. Dienstmarken

(ca. M. 17.50 Einzelpreis) h 12.50 Engl, Kolonien — alte Aasgeben
4. 20 „ Dienstmarken . . . . n 3,— Nr.  16 50 verschiedene gebraucht . . M. —.40
5. 30 n u . . . . >> 10.— 17 100 11 * * ti 1.20

Engl. Kolonien — Neuheiten-Psbete „ IS 200 11 n • • ii 4.—
Nr. 6 50 verschiedene gebraucht und „ « 250 11 u • * ii 7.—

ungebraucht ohne Wasser- „ 20 300 11 ii • * 1* 10 —
Zeichen u. Papieruuterschiede M. 1.60 „ 21 400 »1 20 —

7 100 TI M ii 5.— „ 22 500 11 gebr. und ungebr. »i 30.—
8 150 11 11 ,, 12.— „ 23 750 ,, tl 11 11 it 80.—
9 50 „ „) nur un* 2.50 ,. 24 1000 11 »1 11 11 h 150.—

« 10 100 „ „1 gehr. h 7.50 „ 25 50 »1 nur ungebrauobt ii 3.50
11 250 .. gäbr- .. 2« 100 ti ii it 9.50

u. ungebr. nach  Papierunter­ „ 27 200 11 ii ii n 22,50
schioden u. Wasserzeichen 20,— „ 28 300 1) n ii 11 50.—

„ 12 350 . u »i 40.—
Ein Gescbeok für jeden  neuen Kunden: bei Ordres von M. 

auf 10 c. Oder 2
20.— aufwärts, Paraguay 1881 — 1 
auf 10 c. grün — (Senf M. 10.—).

H. $. n cd c rgaa rî’
■ Skivc—Dänemark. ■
Großartiges Briefmarken - Lagtr. SpeztoUtaten : 
Skandinavien, Island und Dänlsoh-Westladien.

45 verschiedene Dänemark — Mk. 1.156 Dänisch-Westindien — 0.50
10 15 1* = 1.15
15 „ = 2 50
20 71 71 11 = 3,80

n » « = 6.25
„ r> = 8.00

35 „ 5= 11.20
25 Finnland . — 1.4012 Island . . — 0.6020 V — 1.15

7t n • * = 2.80
Ii = 5.00
X = 8.00
ti — 14.00
„ Norwegen . = 1.7055 15 Schweden . — 1.40
n Argentina . — 1.50
71 Belgien « . — 2.50
ti Bosnien . . 2.8030 Canada . . — 1.5050 Großbritannien . . — 2.00

Frankreich 2.25
15 Niederland = 1.80
„ Niederl. Indien . . — 2.8080 Rußland . — 1.35
11 Siam . . . — 4.50
n Ver. St.v. Nordamer. = 7» 3.50

Prelsliste ¿ratio. — K a u a  voraus oder
Nachnahme. Porto extra.

'Wen K n ac k e  hat s ie  w e g !
Von R osa Rosa.

Die arme kleine Markka t Ja , ea ist nicht zu 
leugnen, das jugendlich Frische, das ganz Unberührte 
fehlt ihr. Eine bewegte Vergangenheit bat ihr den 
Stempel nufgedrückt. Aber sonst macht sie sich wirk­
lich noch recht nett, besonders von oben gesehen, 
wenn sie glatt im Album sitzt. Scharfe Zungen sprechen 
von etwas durchsichtiger Moral, aber wer kann es 
denn schliesslich vertragen, gleich mit Röntgenstrahlen 
durchleuchtet zu werden. Zugegeben, sie hätte eine 
etwas dünne Stelle, aber da wechsle einmal einer im 
Jahre viermal Besitzer und Wohnung, und dazu noch 
das Verhältnis mit dem klebrigen Falz, da® durch die 
rauhe Hand ihres legitimen Eigentümers so jäh ge­
trennt wurde. Jetzt wohnt sie bei einer alten Schachtel 
in interessanter, wenn auch nicht gerade erstklassiger 
Gesellschaft und sehnt ®ich wieder hinaus in den bunten 
Jahrmarkt des Lebens. —

Unsere Markka ist gar nicht so übel und viele 
Leute gibts, die zehnmal lieber so ein wechselfrohes 
Wesen in den Fensterhöhlen ihres Albums anblicken, 
als da« Grauen, welches nach Schiller darin wohnt, 
wenn sie leer stehen. Sollten Sie, verehrter Leser, zu 
jenen milderen Naturen geboren, die nicht immer 
erster, die auch mal dritter oder gar vierter Klasse 
fahrhn, die auch einen etwas schweren Stempel oder 
knappen Rand, sogar einmal oiuen fehlenden Zahn, 
oder einen kleinen Rias, kurz einen Knacks übersehen 
oder -— ausbessern können , daun — aber auch nur 
dann, sollten Sie sich wirklich mal von W. S e ll-  
s c h o p p , H a m b u rg , Artushof 10, eine Auswahl rosa 
Bogen kommen lassen. Trifft obige Voraussetzung 
nicht zu, dann wählen Sie besser die blauen Netto­
Bogen oder die weisaen 50 Prozent-Bogen — obne 
Knacks — von derselben Firma. —

Die ro9a Bogen enthalten geknickte Existenzen, 
die sich in jedem grösseren Gemeinwesen — Händler­
lager naturnotwendig ansammeln, zu erstaunlichbilligen 
Preisen, die teuersten eiu Drittel Katalog, die meisten 
noch weit billiger, und bei vielen wirklich ist der 
Knacks kaum sichtbar, Fortsetzung —- aber ohne 
Knacks — Seite 58, 59 u. 63.
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DAGOBERT WLASCHIM
coeor. 188+ ) Afllergasse 7. WißH I Franz Josefs Quai 15. ww. iss*.)

offeriert Porto extra; Kassa voraus:
O  bedeutet ungebraucht. O  *  teils gebraucht, teils ungebraucht.

(Anfragen bedingen Rückporto.)
Oesterreich 1850 komplett . M. 1.— Oest. Levante 1903 mit Lack, Bulgarien 1889/90 komplett . M—.501858 „ „ 7.— komplett . . M.—.30 i» 181)2195 »;M O %  ■ „ —.10

,) 1861 „ „ 1.20 i» 1903 ohne Lack, ii 1896 Boris kompl. . —.30
n 1863 „ „ 2.20 komplett . . „ — 30 ti 1901*1,’% .  . . „ -.40

18G4 „ „ — 55 01 190610+30 para „ —.30 >i 1901 Kanonen 5, 15 ,, -.50
>3 1867 „ „ 1-70 11 1908 Jub.lOpara n 1901 1 st.—1 lew . „ —.75
9) 1883 „ .. -.80 —2 piast. , . „ 1.— i» 1901 2 + 3  lewa . „ 4.50

1890 „ „ 1-20 0 J 1908Jub.kompl. „ 6.50 Dänemark 1851/68 5 verseil. . ,, -.80
1991 „ —.08 ti Nachp. 1902 Q 0 ii 1870 2 sk.—16 sk. .. 1.60

»1 1896 ,, „  —.00 komplett . . „ 1.60 ii 1874/79 3—100 öro „ -.60
1 1 1900 ohne Lack. 0» Nachp. 1908 Q i» 1885/1902 6 versieh. —.15

komplett . . „ —.50 komplett . . „ 14.— J! 1903 . . „ -.SO
»1 1900 mit Lack. Oest. Kreta 1903 04 O kompl. ,, 8 — >1 1904/05 komplett . 1.—

komplett . . „  —.20 01 1905 O  m* k. ]̂>1* jo—.90 » 1 1907 komplett. . ,, -.25
01 1904/05 mit Lack 1t 1905 O  oh neLack. 11 Dienstm. 1871 2,

komplett . . — 40 5, 10 c. . . - oo—.20 4, 16 8k. . . „ 3.50
01 1904 05ohneLack 10 1906.07 O kompl. „ —.30 »1 Dicnetm. 1875 3,

komplett . ,, - .8 0 •0 1908 O  komplett ,, 2.— 4, 8, 32 Öre , - „ -.45
11 1906 5, 10, 12, 20 Lombardei 1850 komplett . ,, 2.30 »1 Dienetrn. 1902 1,

25, 30 h. . . „ —.20
1908 Jub. 1 h —

K  5.— (16 St.) „ 1 50 
K 10.— zum Tagespreis. 
N achp o rt o in. 1894

komplett . . M. 1.—
Nachp. I900kom-

plett gesehn. . ,, —.80 
Nachp. 1900 kom­

plett gez. . . ,, —.65 
Naclip. 1908 Jub.

1-20 —.20 
Nachp. 1908 Jub

„ 1858 „ „  7.50
n 1861 „ „ -  90
,, 1S63 „ „ 4.—
,, 1864 0 *  kompl. „  3.—

Ungarn 1871

komplett . . ,, 1.60
Zeitungsm. 1851

6 K tz . blau . ,, — 70
Zoitungem. 1859

1 Krz. blau . ,, 5. —
Zeitungsm. 1859

1 Krz. lila . . ,, 2.—
Zeitungsm. 1861

1 Krz. lila . . t. 1.80
Zeitungsm. 1863

1 Krz. lila . . —.10
Zeitgsm. 1867/80

1 u. */» Krz. . „ —.05
Zeitungsm. 1899

ohne Lack8tr.
komplett . . „ — .15

Zeitungsm. 1899
m.Lack.kompl. ,, —.15

Zeitungsm. 1908
Jub. komplett ,, —.20

te 1867 0  ■& kpl. ,, 2.50
1883 O  * 1* io 2,—
1896/88 O #  „ „ 2.—
1890 0  *  „ „ 2.—
1831 8 para, 2,

5 piast. . . —.40
189110+SOpiMt.o, 650
189610+20 „ 3.50
1900 ohne Lack.

komplett . . ,, 1.70
1300 mit Lack.

komplett . . „ —.40

M. 9.—, 25 —, —.30, 2.50, S. 
Ungarn 1872 Stahlst.

2, 3. 5, 10, 15,

—, 4.50 

25Krc.
M.— 40,1.20, — .03,— .15,— .60,—.80
Ungarn 1881 komplett , . 51.—.10

„ 1888 „ „ -.6 0
,. 1691 98 „ „ — »
„ 190001 ,, — so
„ Nachp. 1—50 h. . . „ - .65

Baden Q  *- 8 verschiedene. „ 1 -
Bayern 1849/58 1, 3, 6, 9 . . „ - .7 0

„ 1862 1, 3, 6, 9 . . . „ - .7 0
„ 1867 1 ,3  ................... » — 1.6
„ 1870 75 l, 3, 7. . . „ — 30
„ 1873(75 9, 10 . . . „ — 70
,, 1876,88 3, 5, 10, 20,

25. 50 ................... „  --«o
„ M. 1.-----M. 2.— . „ — 15
„ 189011903 2, 3, 5, 25,

30, 40, 50, 80 . . „ - .1 5
Belgien 1861 10, 20, 40 . . „ - .4 0

„ 1863 10, 20, 40 . . „  — 40
3I 1865 10, 20, 30, 40 . — 70
,, 1869,81 10 c.—Frca. 1 „ 1.20
,, 1883 10—50 c. . . „ 1.40
,, 1884 10 c. —Frcs. 2.— „ — K.
„ 1893 1 c,—60 c. . . „  — 60
„ 1894 5, 10, 25 c. . . „ — 60
„ 1896 5, 10, 10. . . „ - .2 0

1905 10 c.—Frcs. 1.— „ — 50
Bulgarien 1879

5, 10, 25, 50 c, Frei. 1.—
M. 1.50, 6.—, 1.50, 3.50, 1.40

1881 3, 5, 10, 15, 25, 30
M. — 35, —.35, 1.10,—.90, 2.20 —.75 

Bulgarien 1882/85 1, 2, 3, 5,
10, 15, 25,30, 50 st. M. 1.— 

„ 1886,89 1,28t.4-Ilew „ 1.30

5, 10 . . .
Finnland 20 verschiedene 
Griechenland J896 l 1—1 dr 

„ 1900 11 —501.
„ 1900 1 1.—3 dr
„  1906 1 1 —2 dr

Island 1875/76 6, 10, 16 .
„ 1898,1902 3—20. .
„ 1901/02 4, 25 Aur .
„ 1902 3—20 . . .
„ 1907,08 */w • • •

Italien 1863 16—2 Lire .
,, 1863/77 6 verschied

Kreta 1900 1—50 1. . . .
„ 1901 25 1. blau, 50 lila
„ 1904 * [„  . . .
,, 1905 2—25 1.. .

Montenegro 1902 1—25 
„ 1906 1+25
„ 1907 1—25

Niederlande 1852/65 5 + JOcent 
Norwegen 1855 4 sk. blau 

„ 1856,57 komplett
„ 1863/66 4, 8. 24
,, 1867/68 1—8 sk.

1872(76 komplett 
„ 1878 1, 1.50, 2 K
,, Nachporto 1889 '93 

Bosnien 40 verschiedene . •
Ungarn 40 verschiedene . .
Serbien 40 verschiedene . .
Bulgarien 40 verschiedene . 
Rumänien 60 verschiedene 
Griechenland 40 verschiedene 
Rußland 40 verschiedene . 
Großbritannien 50 verschied.
Italien 40 verschiedene . •

Auch hier nicht angeführte Harken dl«- 
*er Linder liefere zu zivilen Prell«* 
und verweise loh aveh auf mein relcn- 
haltiges Lager ln Europa-Werken ¡“¡' 
anderer Länder. Sach üanltolisl* *«• 
Aufgabe von Referenzen diene I«' 

mit Auewahlsendung.

.-,15 
. 1.2«
. 1.80
. -.5«
, 4,20 
, 2.30 
.-.60 
; i to
, 1.70 
, 1­
. -'50 
, -.50 
. —.10 
. 2.­
, 1.70 
. —.20 
, —.20 
. -.90 
, 1.80 
—.70 

,-.60 
,-.40 
, 2.50 
. 1.50 
, 2.80 
. S.— 
. 1.80 
. -.20 
, 2.40 
, 1.50 

2,— 
” 2,— 
■ *•- 
■ s
. 1.25 

1.20

Ich kaufe mit besonderer Vorliebe
europäische Mittelware, also Briefmarken irr» Katalogwert von M. — .50 — M. 10.— Per 
Stück, sowie sämtliche Sorten der Briefmarken Österreichs usw. und sind mir Ansichts­
sendungen sehr erwünscht. Sammlern, die ihre Dubletten rasch verwerten oder ihr 

Sammlungen ausscheiden wollen, bietet sich bei mir günstigste Gelegenheit.

70 Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. =8=



Gelegenbeilsangebot: Deutsches Reich 1880, ungebr. postfrisch 3, 5, 20, 
25 und 50 Pf. schwarzgrün, zusammen nur — .75. Auch 
einige Paare undFR Blocks sind ohne Preisaufschlag lieferbar.

gpuiisiea-mnitcmgen : §
llUnlicMd- 40rer*ch.l.75«

Sorop»
Kiitn

Afrlk»
Amsriku

Australien

60 „ 4 75;.
200 ,, t 50_=
SO „ 1 50®

100 „ 3.75“
SO ,, 1.60-g

100 4.50 »
75 1 75g

150 4.50p
50 ,, 1.—
SO ,, 4.— ®

Gfseralelg.'OO 4.— o
1000
1500 ,,

smhgröß. Sammlungen sind 
vorrätig.

Ble Sammlungen enthalten 
mrtadellose,garantiert echte 
Msri. (keine Stempel-Privat- 
otrken. oder Q Ausschnitte

- Tborn- n. lasis-ilmsclilag S> 
.  1662. kl Format, gebr. Z 
S 2ßr.blau, kz.Gum. 4.—
|  2 „ „ lg- * 1-50 ■

12.— > 
30,— fri

4 Werte 1.25

-.20

—.55

6.50

Satze :
Äthiopien 1909.

l f4—2 Re rach 
Bramiseli weig 1865 

1 u 3 gr. 2 
Deutsches Reich 1872 *.

10 u. 30 gr. 2 
Osterr,,Lombardei 1858/9.

3 soldi schwarz u.
3 soldi grün 2 „

Portug. Nyassa.
2*/*—800 R. ISW.kompl 

Romagna*. >/f,l,2 ,3baj. 4 Wt 
*«¡0 baj.

Rutttünten A usateliungsausg. 1906 
5 b— H Lei 11 Wert, kompl. 5.50 
5 b—75 b 8 „  2.—

Deutsch China 1901. Reichspost
3 Pf.-5M. kpl. Satz 13 W. 33.— 

Karolinen 1899
8 — 50 l»f. k o mpl. 6 Werte 12.— 

Laxembnrg 1859,63,
farbig durch st. 30 e viol.

Baden 1851. S kr. —.25

1853.

1858.
1860.

eng gezähnt, 
3862

— 80 
—.45 
—.Ift 
— .40 
—.45 
—.35 
—.45

1 60 
3.25 
5 .-

3.25
30 ¡,*— 35 

Bayern 1867/8.1 kr. — 15 
1 kr. blaugr. —.35

6 kr. — 70
1868. 6 „  1.75

7 „  -  .35 
Bergedorf* 1861.

sch. hellblau 2.25 
1!2 ,, dunkelblau 8.50 
l\!a ,, gelb —.85
3 ,, bl/rosa —.70
4 ,, schw/brn. —.70
B. Ost-Afrika 1893
3 Pesa a 5 Pf

5 Pesa a. 10 Pf. 1.65
-  75 
1.75

2.— 
9 _

-.70

40 c orange* Paar 4.75 3 Pesa a 5 Pf. 4 75
Br. Ostafrika u. Uganda, hohe Werte. 1
f is k a l is c h  benutzt mit Aufdr. Uganda Revenue, Ia. erhaltene 
Stücke, aus. nur 3 — M. (Wert der post. gebr. Marken =  22.50.)

10 ,, a. 20 ,,
25 ,, a. 50 „

Hamburg 1864 65.
1 sch. braun
2 „ rot 

Hannover 1856  57.
1 gr. Netzwerk 

Hruvai
1861. 2 e Zinnober* —.90 
1892 84. 5 c blau —.20 
1871/75. 1 c »ioiett* — 40 
1882. 10 c schwarz 180
1882/84. 1 c grüu* —.20 
1884. 10 c braun —.35
1893. 1 c violett*—.30

2 c blau* —.15
1 c grün* —.10
2 c rosa* •—.50

10 c schwarz* 1.— 
10 c Zinnober* 1.40. 
10 c braun* —.90 
12 c schwarz* 1.25

25 c schw/viol.* 3.25 
Rupie grün u. 5 R. rot,

Grosse G a n z s a c h e n - P r e i s l i s t e  soeben erschienen!!! Zusendung gratis u. franko.

|0* Aftdeutschland- und Europa-P rachtstücke auch auf ganzen Briefen in hervorragender Auswahl, 
Interessenten stehen auch A u sw a h le n  beR Chäd lffter Marken zu sehr billigen Notlernngen zur Verfügung.

J. Schlesinger, Berlin W.,

tm August 1909 erschien der mit Spannung erwartete, 943 Seiten starke

Illustrierte Briefmarken - Normal • Katalog 1910: M. 2.50.
Der Internat. Philatelisten-Verein Dresden veranlaßte dessen Herausgabe 
und beteiligten sich viele der bedeutendsten Vereine an der Bearbeitung.

F iir größere Sammler und Spezialisten bleibt nach wie vor

Kohl’8 Illustriertes Freimarken-Handbuch
-  —  das ausführlichste Nachschlagewerk. —  ------ =

Neueste (8.) Auflage, 1500 Seiten, M. 7.50.

Grossartiges Briefmarken - Lager.
Da dasselbe eineä der bedeutendsten Lager der W elt ist, kann auch anspruchsvollen 
Sammlern Vieles geboten werden. Auswahlen länderweise oder nach Mankolisten.

Preisliste aller philatelistischen Bedarfsartikel steht zu Diensten.

Paul Kohl, Chemnitz
<$> Beziehen Sie sieh bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. 71



G. EGER, B Hanflfung,n CANNSTATT Königstraße 17

------- AUSWAHLSEMDUNGEN---------
uur guterhaltener Marken, länderweise geordnet, zu wirklich billigen Preisen.

Monatlich neue Gelegenheitsofferte gratis I
Deutsch Marokko: S Pf. bis 5 M. (18 Werte) kpl. gebr. od. ungebr. .
Britisch Marokko: 5 Cts. bis 12 Pes. ( I I  Werte) „ „ „ „ .
Spanisch Marokko: 1/4, 2, 5, 10, 15, 20, 25, 30, 40, 40, 75, 1 Pes., 4 u. 10 Pes
50 verschiedene Württemberg-Marken (Cat. 6.—) .....................................
40 verschiedene Dänem ark..................................................................................
20 verschiedene M a r o k k o .................................................................................

M. 12.50 
, 16 50
„ 13. -  
„ 2.50
, i ­
- I . -

A U X  P H I L A T E L I S T E S  * “

C H .  C R E U T Z ,  N I Z Z A  (Frankreich)
Mitglied de« Int. Fo8twertzeichen-Uündler-Verciii6 Berlin, Frank­
furt a. M., Dresden, Luxembourg, Lausanne, Phüatelique Paris.

BW  Kaufe und verkaufe prinzipiell nur gegen Kassa. 'VB
Preise In Franken und Centimes. 120 Centimes =  I Mark.

* =  ueu. Sr. nach Senf 1910. 0  =. gebraucht.
Monaco. 1885. Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1891. Nr.

—.15 — .20 — .40 1.— 1.50 1.50 2.50 3.— 15.— 80.­
—.20 — .25 - .5 0  1.25 —.75 1.— 2.75 4.— 15.— 80.­

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21
i¥r
O

— .05
— .03

-.05 — .20 
-.04 — .20

1901. Nr. 22 23 24 25
& — .08 — .15 — .20 - .3 0  
0  — .08 — .10 — .15 — 25

.35 — .40 — .45 — .45 — .55 — .95 1.15 5.5Ô 
.30 — .20 — .30 —.40 - .5 0  — .95 1.10 5.50. 

Porto-Marken 1905.
Nr. 1 2 3 4 5 6

Spanien.

Rio de Oro

100 verschiedene Frs. 5.50.
Don Quijote 1905. Nr. 219— 228.
Madrid Ausstellung 1907. Satz von 6 Werten ife Frs, 7.50.

i*j - .0 5  —.08 — .15 —.25 — .45 -.65 
0  — .05 - .0 8  —.15 — .25 — .45 —.65

Satz Frs. 26.—. © Frs. 27.50.

Monaco.

1905. Nr. 1— 16. Satz von 16 Werten Frs. 100.
1907. Nr. 17—32. Satz von 16 Werten ^  Frs. 65.— ,
1909. Nr. 42—54. Satz von 12 Werten & Frs. 30.—.
Nr. 33 bis inkl. Nr.41. Satz von 9 Werten Frs, 75.—.

25 verschiedene Frs. 5.—.
Portospesen werden berechnet für Ordres unter M. 2 0 .- .

Um seit. Einsendung von U ankolio ten  w ird  gebeten and 
prompte so rg fä lt ig e  AosfHhrnng Im voraus zugesiehert.

©  Frs. 120.-. 
0  Frs. 75.—.
O Frs. 
0  Frs.

35.-.
90.-.

"1
Missionsmarken.

Ehe Sie sich eine mit grosser Reklame angepriesene Kilo­
ware kommen lassen, versuchen Sie erst meine Marken.

Meine Missionsmarken sind unausgesucht, europäische und 
überseeische vieler Länder 1 k g  !H. 2.50, 5 k g  M. 11.—, 10 kg 
31. 20.— . Bessere Mischung, enthält ca, IOOO verschiedene, sehr 
zu empfehlen 1/a k g  M. 5.— , 1 kg  M. 9.— . Porto extra.

Heinr. Meyer, Bünde (W estfalen),
Eschstrasse 3.

T2 <s> Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910.



Gebrüder jttichel, Apolda.
Wir empfehlen kaufkräftigen Sammlern unaere

anerkannt preiswerten Auswahlsortimente.
Mustergüitige Aufmachung und systematische Zusammenstellung bei länderweiser 
Anordnung ermöglichen rasche und gründliche Durchsicht,

Unsere beliebten

Universal-Auswahlen
enthalten ca. 3800 versch. Marken a lle r  Länder in der Preislage 
von I —20 Pf, das Stück und eignen sich nicht nur für Anfänger, sondern auch 
für den fortgeschrittenen Sammler behufs Ergänzung minderwertiger Stücke. 
Die Preisnotierungen sind erstaunlich billig. -

Etwas vorteilhafteres gibt es nicht!
Ferner halten wir zur Komplettierung jederzeit versandtfertig unsere 

Spezial-Sortimente:

Europa von 1890— 1909 gebraucht.

Englische Kolonien, 20 Pracht-Kollektionen.

Altdeutschland und deutsche Kolonien.
Neuheiten, enth, alle seit 1905 erschienenen Ausgaben.

Denkbar größte Reichhaltigkeit! Billigste P reise !

Bei Anlage einer Sammlung Z f e Z t e T SS*"
enthalten nur Briefmarken, und weder Q  Ausschnitte noch Stempelmarkeu oder Neudrucke. 
500 verschiedene Mark 3.50 2000 verschiedene Mark 40.— I 4000 verschiedene Mark 250.—

1000 „ „  12.— j 3000 „ „ 110.— | 5000 „ „ 400.—

Preisliste kostenfrei! -  Tauschhefte K '! M o ? V Ä  E T Ä :
Auszug aus unseren Gelegenheitsofferten s

Brunei, 1907, prov. Ausgabe, 12 versch., Italien, 1904, v«rr., 100 liro blau. . - .40
Satz....................... . . .......................

Dänemark. 1860, 16 sk, violett, durchat. . 13 —
Johore, 1896, 5 doll, lila u. gelb . . 
Kreta, 1905, Post der Aufständischen, 

II. Ausgabe 5 1.—2 dr. . . .

16.—

0. Ostafrika, 1900, 3 Rup. ohne Wz. . . 
0, Pest Ir* der Türkei, 1900, 2 M. m. Wz.

5.—
—.90 Portug. Hyassa, ¡903, 5 prov. (45—10) 1.20

Dom. Rep., 1906, 1 c. a. 10 c. braunoliv . —.45 St. Vincent, 1883, 1 ehill. rotorango •1.30
2 c. a. 5 c. braunoliv , . —,co Serbien. 1905, 5 din. violett . . * 1.40

Flji, 1881, 5 shil. schwarz-braunrot . . . 
Finnland, 1806, 1 M. gelbbraun . . . ,

*6.— Transvaal, 1899, 5 Pfuad dunkelgrün 3.—
18.— 1896, 2 ah. 6 p. blaulila . •1.50

Fimcfial, 1897, 500 r. schw./heltblau . . . 2,_ Tunis, 1906, Pake»marken 5 c.—2 fres. (9) 1.20
Indien, 1866, 6 a. 8 pies blaugrau . . . 
|8l&nd, 1902, T Gildi 100 aur gebr. . . .

5.— 
2.50

Zanzibar, 1904, 5 versch. Provisorien •17.50

Mankolisten finden prompte Erledigung bei mäßigen Preisen.

verlange meine Preislisten sowie Probenummem meiner illustrierten Briefmarkenzeitung, 
gratis und franko versandt werden. Letztere enthält stets besondere Gelegenheitsangebote, 

deren Preise meist w e i t  u n t e r  d e n  ü b lic h e n  K a t a lo g p r e is e n  notiert sind.

R c ic h lu il tfg e  Auswableendungen zu mäßigen Preisen gern zu Diensten, Referenzen erbeten. -----

August Marlies in Bremen, Briefm arken-Im porthaus.
Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. <$> 73



Rhetiania ist großartig und 
nicht teuer,

8 , 17. G. 08.
Hiittendirekior P. Mein

Ihr Satzheft Rhenama iet an 
Reichhaltigkeit meines Erach­
tens eine Seltenheit.

H., 12. 5, 08.
W. D. Postmeister.

Satzheft Rhenania
zeichnet sich durch drei Eigenschaften aus:

1. enthält dasselbe über 1000 verschiedene prächtige Sätze 
aller Länder mit ca. 5000—6000 Marken, also eine Aus­
wahl, wie sie reichhaltiger nirgendwo dargeboten wird.

2. sind in demselben viele Hunderte von Sätzen vorhanden, 
welche sonst im Handel nicht Vorkommen und anderswo 
nicht zu haben sind.

3. Die Preise s i n d  a u ß e r o r d e n t l i c h  billig u n d  d u r c h w e g  e r ­
h e b l i c h  n i e d r i g e r  a l s  wie dieSätze S o n s t a n g e b o t e n  werden.

Das Satzheft bietet daher die beste und angenehmste Gelegenheit, 
schnell eine stattliche Sammlung zusammenzustellen oder eine bestehende 
zu vervollständigen.

Ieli bin erstaunt über die Reichhaltigkeit u. 
Schönheit der Sätze und werde nicht ver­
fehlen, im gegebenen Falle Sie wieder um 
Zusendung des Heftes zu bitten.

L, 1. 3. 07. Pr. mcd. B,

Ihr Satzheft Rhenania habe ich richtig er­
halten und gefällt mir sein Inhalt ausge­
zeichnet. Bei großer Reichhaltigkeit ist die 
Preisfestsetzung billig und die Beschaffenheit 
der Marken tadellos.

B., 1. 5. 07.
R. Oberstleutnant z. D. u. Rezirkskomraandeur.

Über Inhalt und Versandbedingungen
ist Näheres ersichtlich in meiner neuen

Satzpreisliste Nr. 10 und Raritäten-Offerte
Dieselbe enthält die Notierungen für über 2500 verschiedene schöne und 
billige Markensätze aller Länder und außerdem eine reichhaltige Offerte 
von gesuchten Raritäten und kleinen Seltenheiten, hauptsächlich von 

Europa. Versand gratis und franko.

Ferner sind stets versandbereit:
reichhaltige länderweise geordnete Kollektionen v o n :

1. Seltenheiten v. Altdcutsohl.
2. „ „ Europa
3. „ „ Übersee

Schöne Exemplare! B i l l i g e  P r e i s e !

garl Krcik Könlgswinrcr (R h e in la n d ).
Größtes Spezialgeschäft in Briefmarkensätzen.
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Preise vergleichen! Auszug Preise vergleichen!

Beyern

Italien

au« m einer nebenseitig: erwähnten P re is lis te  Nr. 10.
Jeder Satz enthält nur verschiedene unbeschädigte Marken. * bedeutet ungebraucht 

Stückzahl Mit
Aaaypten i ■ 5/21/.., 1 0 /2 */* p.
«»»Fr 1S87|D2, 1 II.—5 P. .

1007, 1 in.—1 P. Uienstm 
' 1884, 10 p.—2 P. Naehp.

leav’t. Sudan isss, t m — io p .
*eB* 1802/04, 1 rn.— I P.

190G, l in. — 1 P.ArmySer\
■ ncioia 1803.194, 2i/,—50 R. . .

* 1898/01, 2’/?—80 R. . .
" 1901, 5—100 K., Naehp.

a nur a 1891, 21/,—50 R. . . .
Argentinien i*58, 5-15 c. . .

” „ 1899, 1-20 P. durch!
,, 1901, 1—50 c. Dienstm,

Baden ! 862/6«, I, 8, 0, 7, 9. 30 kr.
Barbados 1905, 1 F.—1 p. Nelson

ilckzahl Mb.
2 —«50 Kap Verde 1902, 15—75 R. Prov. . . 

Kirchenstaat 1852/70, ■/*—8 b . . . .
4 1.—

7 —.15 ü 8 75
fl —*.15 ,, 1852,68, 1—10 B. . . 6 — 60
4 2.— Kongo 1394, 5 c. 1>1., IO c. br. . . . 2 3.—
8 3.— L a b u a n  1894. 1 — 24 c.............................. 9 1.20
5 —.50 „ m s ,  n ....................... 5 1.60
5 —.80 ,, IDOL 2-24 c. Naehp................. 9 1.20
7
7

1.40
—.60

Lourenzo Marques 1896/1900,
2',‘.-200  R. .................................. 12 5.—

7 1.60 Luxemburg 1880/8 2 , 1—30 c. . . . 8 9.—
7 —.75 „ 1882, 1 c.—1 fr. . . .  . 11 3.50

*3 —.50 „ 1907, 10—50 c................... 8 —.75
4 2.25 „ 1882, 1 c.—1 fr. SP. . . ♦10 20.—
6 —.50 „ 1882, 1 c.—1 fr. SP. , . 11 4.50

*6 —.90 „ 1891/93, 10 c.—1 fr. SP. . 8 4.50
3 —.30 „ 1895, 1—10 c. SP. . . . 5 — .90
6 — 90 „ 1S99, 1 c.—1 fr. Offic. . 12 2.—
4 1.10 Macao 1894/97, ■/3|2l/z—“/io ß ................. 5 1.25
5 1.— M a l a y e n  UKii, 1—50 c............................ a 1.40
3 -.35 Mexiko 1891,95, 1—25 c..........................

Montenegro 1893, 2—25 Nbr. . . .
9 —.60

10 1 30 •7 1.50
3 i—. 15 ,, 1894, 1 Nkr.—2 fl. . . 6 2.20
4 — .20 „ 1894, 1—50 Nkr, Naehp. *8 1.—

15 —.70 Mozambique isss, 5 - 1 0 0  R. . . . 7 2._
4 — 65 1905, 5—160 R. Naehp 7 1.60

10 —.60 Mozambique-Co. «92, 5—3no R. . 9 — .75
10 —.70 ., lS9S,2l/,—I0UR. Jubil. 10 7.—
3 —.70 Niederland I872;t*8, 5 c . - i  fl. . . . 10 1.40
7 —.30 „ 1898)99, 3 c — 1 fl. . . . 11 —.25
8 3.50 „ 1907, ‘J„ 1, 2 /„ c. Ruyter 3 —.15
7 — .75 Niederl. Indien 1903,06, 10 c .— 1 f l . . 8 1.15
6 —.25 N o r d - B o r n e o  1897, 1 — 21 c................. 9 1.20
3 —.60 ,, 1895. 2—24 c. Naehp. . 8 1.40
8 —.90 Norwegen 1856/57, 3—8 Sk.................. 3 1.—

10 1.— i Nyassa isoi, 2 1, — 50  R.......................... 7 —.40
6 1.-- „ loot, 2‘/a-300 R.........................

Oranje-Staat ioos, V, p .— 1 Sch. . .
13

5 —.30 8 1-30
2 -.2 5 Oesterreich 1890, 1 kr. — 2  ü. . . . 18 1.65
9 —.15 i ,, 1891/96, 20 kr.—2 fl. . . 6 — .60
6 —.15 ,, 1908, 1 h.—2 Kr. Jubil. 15 —.75
4 — .75 „ 1906, 2-20 h. Zcitgsm. . 4 —.10
2 —.15 Paraguay m 7 ,  1— 2 0  c.................... .... *7 1.20
2 - .6 5 Persien 1889, 1 Ch.—5 Kr..................... « —.40

•s — 40 „ 1903, 1 Ch. 10 Kr................... 10 — .70
•8 —.10 „ 1906, 1—13 Ch. Tübris . . . 

Ponta-Oelgada 1897, 2 0 . - 5 0  B. . . 
„ 189», 65—180 R. . .

6 - .5 0
9 3.— 7 1,—
2 3,— 4 5.—
5 1.50 Portugal 1592/93, 5—75 R..................... 7 —.75
7 — .75 „ 1895'96, a v - 500 R................ 14 1.50

*5 —.60 „ 1898, 2>/,—1-511 R. Vascod.G. 8 2,25
•5 —.40 „ 1904, 5—100 R, Naehp. . . 

P o rtu g .A frik a i8 9 S .2 ';.- i5 (‘R.vascod,t
7 1.10

2 7.50 r. 8 3.50
6 - .2 5 Portug. Indien i89s;iaoi, i 1/4t . — 2 r . l i 9.50
5 —.15 ,, 19.2, I R.—2 T, Prov. 18 12.—
7 —.45 Puerto-Rico 1891/92, V« *».—40 e. . 14 2.25

13 —.35 Rumänien 1Ö06, 3—15 b. Spinnerin . 4 —.75
7 —.20 ,, 1906, 3 — 15 b. Weberin. . 4 —.60
8 — .70 ,, 1906, 3—15 b. Samariterin. 4 —.60
6 —.35 „ 1906, 3—15 b. Engel . . . 

,, 1906, 1 b.—2 L. Gedenkm.
4 —.50

10 —.80 10 2.80
12 — 40 „ 1906, l h.—2 I,. Jubil. . . 10 2 _
11 —.70 ,, 1907, 3—15 h, Armenpflege 4 —.25
5 —.50 ,. 1906,5—75b. Ausstellungen,. .8 2.25
6 —.90 Schweiz 1881. 2 c.— 1 fr...................... *9 — .20
8 —.70 ., 1908199, 2 c.—3 fr................... 15 —.90
8 1 50 Serbien isöo. 5— 5 0  p ............................ 6 — .35

•6 —.50 ,, 1901/03, 5—50 p........................ 6 1.—
1 l.bO ,, 1905, 1 p.—1 D........................ 9 — .60
7 —.75 Spanien 1901, 2 c.—1 p .........................

Thurn & Taxis 1859/66, 10 verschied.
10 — .30

8 — .70 *10 —.75
4 —.45 Transvaal 1905/07, */« P-—1 Sch. . . 8 —.75
3 —.45 Travancore 1889/95, 1, 2 , 4 Ch. , 4 —.25
3 —.45 Tunis 1906, 5 c.—1 fr. Paketm. . . . 8 1,—

14 —.30 Türkei 1908, 5 p.—1 P, Konstit. . . 4 —.60
7 1.— Victoria l*05i */* P*—& Sch. Naehp. . 

Württemberg 1905, 2 Pf,— i  M k.. .
10 12 —

7 —.70 15 12.—

1(49,62, 1, 3, 3, 6, 6, 9 kr.
1867/68, 1, 3 . 6 , 7  kr. . .

", 1908. 8—50 Pf. Eisenb, .
Belgien «e i ,  io—io c................

, 1869/81, 1 c.—1 fr. . . .
}l 1896/97, 5—10 c. Brüssel 
„ 1902, SO—90 c. Paketm.
„ 19"3:06, 10 c.—3 fr. „ .

Benadir 1906, c. . . .
Bulgarien i8~9/9i>, i st.—i L. .

,, 1901, l »t.—l L. . .
„ 1907, 5, 10, 25 8t. Jubil

Canada 1370,93, •/,—8 c. . . . .
,, 1908, —20 c. Queebeck

Chile 1900, t—50 c......................
China 1698, >/,—10 c...................
Cochin 1891, 1fs—2 P..................
Costa-Rica i860, i c.—2 P. . .

„ 1892, 1 c.—10 P. .
Cuba 1899, 1—10 c., U. S. Á. . .

„ 1900. 1—10 c.......................
Dänemark 1904, </6, >‘/M ö. . .

„ 1904/05, 1—25 Ö. , .
.. 1907, 5—100 Ö. . .

Dän. W estindien i905, 5, in, 20, 25
„ 1908, 5, 50 B.

Dtseh. Reich 1902, :i, 50 Mk.
„ 1903, 3—50 Pf. Zablm.
11 l ‘J03, 8—5U Pf. Zahlm.

Dtsch.-Südwestafrlka i900,3-R0Pf
I 1 5  \1  Ir

Duch..Ostafrika 1900, 2—15 p .“ "
Ecuador iso?, 1 c.—1 s. . . .
Fernando-Poo 1905, 1—5 c. .

„ 1907, 1—5 c. .
Fidschi-Inseln ibbi, 1, 5 Sh. ,
Finnland 1889/90, 2 p — 1 Mk. .

11 1902, 2 p.—1 Mk. , .
Frankreich 18R2/70, 1—80 c. .

11 1901, 1 c.—1 fr. . .
.. 1906/07, 5—45 c. . .

"Mechenlanif 1889/95, 1 1.—1 Dr.
1896, 1—25 1. Jubil 

.  " . 1906, 1-50 I. . .
hPossbritanniei; i9oa, % p._ i  Sh.
"“»témala 189?, 1—500 o. Jubil.
Haiai” 1886, 25 — 150 c. Prov.
Haiti 1896, 1—20 c.......................
11 1898, l —io c, . . , . . . 
i» 1902, 1—10 c. Kästchen . .

1—50 c. ohne Aufdr. .
«fand 1875/76, 6, 10, 16 , 20 A. .

1907, 3—20 A ...............
1878, 2/0.02—2110.00 L. . .

1, 1892)1904 1—10 L. Naehp.
" L0»ante 1909, 10, 20, SO c. .Saloniki 
I,„ ' 1909, 10,20,30c. Jerusalem
la»®!? 1899,!9°1. » R .- l  Y. . .
8,1 0- 9. H. 188-4/90, >(, p ._ 5 Sh.

Port ’’ 190S’ ‘ ia p' ~ 1 Sh' ' -
0 unter 15M. extra. Nicht gefallende Sätze werden innerhalb 14 Tagen bereitwilligst umgetauscht.

Carl Kreitz, Künigswitifei* (Rheinland).
& Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke’s Ratgeber 1910. <£> 75



Welcher D e u t s c h e  S a m m l e r  möchte nicht gerne seine

Deutschen
Kolonien

Porto
extra.

billig vervollständigen?
Ich liefere, so lange mein Bestand reicht:

Deutsch -  O s t a f r ik a
(ohne Wasserzeichen, seit Jahresfrist außer Kurs).

45 h e lle r ..........................................nur M. 1.20
60 ............................................................... 1.20
3 R u p ie n ..................................... „  „ 4 . —

D eutsch  - 8üd  w e s t a f r ik a
(ohne Wasserzeichen).

•5 M a r k ...................................................  nur M. 9 .—, Porto extra.

Spezial-Angebot!
(Ktn Vergleich mit anderen Offerten ist lohnend.)

lO O  verschiedene englische Kolonialmarkea . . . .  nur H k .  1.25 
2 0 0  verschiedene englische Kolonial marken .
3 0 0  verschiedene englische Kolonialmarken .
4 0 0  verschiedene englische Kolonialmarken .
5 0 0  verschiedene englische Kolonialmarken .
7 5 0  verschiedene englische Kolonialmarken .

1 0 0 0  verschiedene englische Kolonialmarken .

nur H k .  4 . 
nur ü lk . I O . -  
nur H k .  1 7 .50  
nur H k .  2 7 .5 0  
nur H k .  7 0 . — 
nur H k .  1 4 0 . -

IQQ Asien, Afrika und Australien nur Mk. 2.—

Tausende
gleich günstige Offerten enthält meine umfanflreiche Illustrierte Preisliste 

1 9 1 0 , 'S *  welche k o s t e n lo s  zum Versand gelangt, und sollte kein

Sammler
versäumen, sich dieselbe vor Erwerb irgend welcher Objekte kommen zu lassen.

Sowohl Anfänger als auch vorgeschrittene ernste Sammler finden 
in meinen ____

| f f  Pracht-Auswahlen, *^ B
welche länderweise geordnet zum Versand kommen, reiches Material zur 
weiteren Vervollständigung ihrer Sammlung.

Fehllisten finden sorgsam ste, prompte Erledigung.

MaxHerbst, b u «  Hamburg L.
Bergstrasse 25 (nahe Jungternstieg).

76 <#> Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. <#>
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jCogo Jffichel, Apolda
empfiehlt sich als beste Bezugsquelle für jeden Sammler.

A u s w a h le n  v e r s a n d tb e r e it :  = = = = =

s>
»

»  2 0  „  

1 M.

M a rk e n  v o n  1 P f .  b is  25 P f .  p e r  S tück
i? 1 0 0  , ,  j )  »

5? A J? M  31. „

Satzheft Excelsior mit zirka 1200 Sätzen (seit 1893
weltberühmt).

Mankoliaten für g r o ß e  Seltenheiten meine Spezialität!

==■ Bekannt billige Preise! = =

Große Satzpreisliste 1910 à 20 Pf. u. Porto.

Großer Europa-Katalog 1910, brosch.äöO Pf. u. Porto
do. eleg. in Leinwand gebd. ä 1 M. u. Porto.

WB* Unentbehrlich für Nie
weil w ir k l i c h  äußerste Netto - Preise!

Ankauf größter Sammlungen
(n u r  Ia -S t i ic k e  B e d in g u n g ! )

Steter A n k a u f gut erhaltener EuropaniarkAi von 1 Pf. bis 50 M. per Stück.

= = = = =  Ansichtssendungen erbeten! - -

Telegramm -Adresse :

M a rk e n -M ic h e l
Telephon Nr. 73.

Bank-Konto:

D eutsche  B a n k
Berlin W. 64.

Qi ! □
Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke s Ratgeber 1910, 77



Jeder Briefmarkeu-Samm]«, 
der sieh über die beständig « ] 
scheinenden Neuheiten auf "dem 
laufenden erhalten, vor Fal­
schungen und Übervorteilung«, 
schützen, sowie jeder Sammler 
der seine Sammlungen durch 
billige Einkäufe vervollständige# 
w ill; der in zweifelhaften Füllen 
den Kat erfahrener Fachmänner 
kostenfrei eiuholen möchte, wird 

dies am besten und sichersteu erreichen 
durch Abonnement auf das uunmehrim 
36. Jahrgänge erscheinende FaclibUtt

((

ie
Diese älteste und meistgelesene aller Briefmarken-Zeitungen 

der Welt, die von den hervorragendsten Fachschriftstellern uuterstütit 
wird, ist musterhaft redigiert, erscheint monatlich zweimal 
und bringt ausser guten Abhandlungen über interessante Themen aus 
dem reichen und vielseitigen Gebiet der Briefmarkenkunde in jeder 
Nummer sämtliche neu erscheinenden Postwertzeichen in Wort und 
Bild, beschreibt und warnt vor neu auftauchenden Fälschungen und. er­
teilt im „F e rn s p r e c h e r “  iiiren Lesern über jede philatelistisctif 
Frage bereitwilligst Auskunft. —  Das fast jeder Nummer beiliegende 
„Offertenblatt für Briefmarkensammler“ gibt jedem Abonnenten 
Gelegenheit, seine Dubletten vorteilhaft abzustossen oder daraus seine 
Sammlung billig zu vervollständigen. Da nur tadellose Stücke zum 
Verkauf gestellt werden dürfen, ist der kaufende Sammler auch in dieser 
Hinsicht gut bedient. —  Alle Hefte enthalten vorteilhafte ßelegenheits. 
Offerten, billige Satzangebote und je eine echte Marke gratis, wodurch 
die an und für sich schon geringe Ausgabe fiir das Abonnement derart 
gemindert wird, dass sie um so weniger in Betracht kommen kann, als 
sic sich durch die direkten uud indirekten Vorteile, die der Abonnent 
aus dem Inhalt unseres ,,11/uslrierten Briefmarken-Journals" schöpft, 
sogar vielfach bezahlt macht.

Diese in ihrer Art einzig da- ) t) j r  ß k + unter StrOifbHIld 
stell ende tll n itr ie r te  Briefm arken- f 1
Zeitung f von den Verlegern:

kostet nur 1 Mark 5 0  PL Gebrüder Seoi in Leipzig
d as  Halbjahr

(=  12 Hefte) durch eine Buchhand­
lung oder i’ostansta.lt bezogen- (Ausland 
1 M. 75 Pf. =  2 Kronou o. W., 2 Fr. 50 c.)

Es werden nur Jahres- und Halb-

f r a n k o  2M., Ausland 2M 25 Pf- 
(ö, W. Kr. 2.65» Francs 2-85}. 

M T  Der Jahrgang beginnt mit 
1. Januar.

jahres-Abonnements angenommen.

N eu  h in zu tre tend e  A b on n e n te n  erhalten die bis zum lagt 
ihres Beitritts bereits erschienenen Hefte des betr. Semesters 

(wenn noch lieferbar) ohne Sonderkosten nachgeliefert»

Probenummer mit wertv. Gratismarke 
gegen Einsendung von 15 Pf. («“Sri

6ebrüdcr B c n f  in L e ip z ig
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1906 Rumänien 1906.
Jubiläumsausgabe
— Querrechteck. —

1 B. olivgelb 
8 „ braun 
5 „ grün 

10 „ d'rot 
15 ,, violett

I 40 „d ’sepiabr. 
50 „ getbbr.

1 L. lachsrot
2 „  orange

25 Baui olivgrün (Fehldruck) 
Vollständige Prachtreihe von 
11 verschiedenen gestempelt

nur 2 M. 50 Pf. ( Ä )
Die 3 höchsten 

Werte:
50 Banit gestempelt
1 Leu > " ,lr
2 Lei f IM . 50 Pf.

(Bestell-Nr. 2079.)

Gedenkausgabe
—  Hochrechleck. —

25 B. blau
40 „ sepiabr.
50 „  gelbbr,

1 L. zinnoberr.
2 „  orange

1B. olivgelb 
3 „ braun 
5 „ grün 

10 „  d'rot 
15,, blauiila

Vollständige Prachtreihe von 
10 verschiedenen gestempelt

mur 3 Mark. (
Kleiner Satz.
1 Ban .r>- „
:t Baui Wer(e

”  lnur45Pf.
(Bestell-Nr. 1384.)

BesteII-\ 
Nr.2078./

Die 3 höchsten 
Werte:

gestempelt
nur

2 Lei (11. 60 Pf.
(Bestell-Nr. 2074.)

50Baut! 
: 1 Leu

1906 W ohltätigkeitsm arken 1907.
— Hochrechteck mit Engel. — 

3, 5, 10 ti. 15 Ilani, 
vollständigerSatz gestempelt

uur 60 Pfennig. GSSf.)

— Kronprinztiche Familie. —  
3, 5, 10 u. 15 Bnni, 

vollständigerSatz gestempelt

»ur 30 Pfennig. ( K . )
Auszug aus unserer neuen Satzliste;

die den Interessenten kostenlos zugesandt wird.

Bergedorf 1861.
(Bestell-Nr. 2201).

. Originale!
" 111/» Schillinge! Die 3

3 " „  [ Werte
------- i 4 „ J ungebr.

nur 2 Mark 10 Pfennig.
Dänemark 1907.

König Friedrich VIII. 
>5, 10, 20, 25, 50 ii 

100 Öre
V gestern p. zusammen

«ur 30 Pfennig ( Ä . )
Bulgarien. 1901.

1 Stot., Alle 
7 Werte

gest., 
zu: am. 

nur

25 Pf./ Bestell- 1 ■" 
\Nr. 2131 / -5

Tunis, faketmarken 1900.
Großes Hochrechteck mit 

tunesischem Dorf 
5 Centimes—2 Francs, 

geschlossene Praclitreilie 
von 0 Werten gestempelt

1 M. 50 Pf. ( Ä )nur

Nicaragua.
Jubiläum sausgabe  1903 04.

1 C. smaragdgrün
2 „ karminrosa 

blau
orangegelb 
braunkarmin 
violett 
oliv

1 Feso d'braun 
(Katalogwert gegen 113 M .) 
Vollständige Praclitreilie 

von 8 Werten ungebraucht

6 Mark 50 Pfennig.

w

20
f  Bestell- 1  

\Nr.2202./

nur

Gegen Einsendung des Betrages (Porto extra) zu beziehen von

Gebrüder Senf in Leipzig.
=&> Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910. <#> 79
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Das grösste Lager
in den Marken der

Altdeutschen
Kleinstaaten

besitzt die Firma;

K.W. F. Schäfer,
Jetzt

■ Sie ist infolgedessen hierin am leistungsfähigsten, — —

können Sie die momentan 00 sehr gesuchten altdeutschen Kleinstaaten

zu Ihrem Vorteil

Frankfurt a. M.
Kaiserstr. 2. A  Telephon 796|

bflUi

100 versch. altdeutsche Kleinstaaten, mit
Deutsches Reich bis 1875 und Nord­
deutsch. Posthezirk............................M.

5 51

einkau fun. Sie können also & W  4 I I I  V I I I  V «  FS die infolge der starken Nac
frage in den nächsten Jahren unbedingt eintretende bedeutende Preissteigerung mit ausnut/.en. Mcifl 
Lager ist so reichhaltig und enthält so herrliche Bestände, daß alle Ansprüche in jeder Hinaica 
erfüllt werden können.

Senden Sie mir eine Aufstellung von

jßarken, die Ihnen fehlen,
und bereitwilligst erhalten Sie gegen Aufgabe von Prima Referenzen oder Depot Auswahlaendutid

Als S o n d e r a n g e b o t e  empfehle:
B a l l e n ,  komplett, ohne 18 Kr. alte gehr.

ausser SO Kr. u. Landpost, 26 Stück . M. 18.—
B a y e r n ,  22 verschiedene, alle gehr,, nur

K reuzorw ert»...................10.—
B e r g e d o r f ,  «/*» 1, l 1/,, 8 u. 4 ech., ga­

rantiert Originale # ...................  „  6.—
B e r g e d o r f ,  ■/, dunkelblau *  . . . ,, 2.50
B r a u n a c l iw e lg ,  11 versch.. alle gehr. ,, 30.—
B . R e ic h  1880, 3, 5, 10 , 2 0 , 25 u. 50 Pf. *  „  1.75 
H a m b u r g ,  14 verschiedene, alle gebr. ,, 34.—
H a n n o v e r ,  18 verschiedene, alle gebr. ,, 35.—
L ü b e c k ,  komplett. 12 Stück *  . . . ,, 27.50
M e e k l . - S t r e l i t » ,  komplett, 6 Stück* „  SO —
S c h l e s w i g - H o l s t e in ,  14 verschied.,

alle gebr............................. ....  . . . „ 28.—
T h u r n  A  T a x i s ,  komplett, 54 Stück,

teils gebr., teils uugebr. . . . . . .  25.—
W ü r t t e m b e r g ,  30 Verschiedene, nur

Kreuzerwevte, alle gebr. . SO.—
B .- C h in a ,  1897.(98, komplett, gebr.. . ,, 3.75 

,, 1897.98, komplett, uugebr. . ,, 2.75
B .-M a ro c e o , X. Km., komplett -st . . 3.—
O .- O s ta f r lk a ,  I. Ein., komplett *  . 7.50

,, II- „  „ *  . ., 2.50
B . - S i i d w e s t a f r i k a ,  II . E m , 3, 5, 1 0 ,

20, 50 Pf. * ............................  . . „ 3.25
B . - S - » ’. .A f r i k a ,  I.Em,, 25u. 50Pf.* „  1 8 .—
K a r o l i n e n  1899, komplett *  . . . „  7.—

„ 1899, 3, 5, 10, 20, 25 Pf. -3- „ 4.25
M a r s h a l l - I u s e ln  1899, U .Em ., kpl.* „ 5.25
S a m o a  1900, komplett * ...................  5.50
T o g o  18971 komplett f t ........................„  &,—
ft =  ungebraucht.

desgi.. 50 verschiedene............................
H elgoland , 3/—, fl;—, %  */« L 2, 5, 

10, 20, 25 u. 50 Pf., gar. Originale 
lte lgo lau d , 5 M. * (hiervon gibt es 

nur eine Aufl. v. 10000 St., daher selten 
Rumänien, Ausstcllungsm. * kpl., 11 St.

„ ,, * 5 —75 Haid, 8 „
G i b r a l t a r  1889,90, 5, 10, 25, 40 u. 50 c.

*  S a t z ...............................................
G ib ra lta r 1883(90, 75 cent. « . . .  

„ 1889 90, 1 Pca. hellbraun*
., 13ü9 90, 5 P. scliiefcrbtau *
„ 1895(96. i Pes. brauu u. blau * . 
„ 1895 96, 2 „ achw. u. karmin * 
„ 1889,25eent. a. 2 p. violettbraun *
„ 1889,50 ,, ,, 6 , .violett * .  . 
„ 1889,75 ,, ,, 1 sh. braun * . . 

L u x e m b u r g  1865 71, farbig dchst., 10, 
12*i2, 20, 25, 30 c., 1872, 1 e. rotbraun,
Kataiogprcis M. 8,15 n u r ...................

L u x e m b u r g  1875, 1, 2, 5, 10, 12‘(2, 25, 
30 c., Katalog 8.40 . . . . . . .

A n t ig u a ,  Senf Kr. 8, 11, 12, 13, 14 *,
Katalog 7 , 0 0 ......................................

B o m in ic a ,  Senf Nr. 14, 17, 18, 16 *. 
Katalog 3.50 . . . . . . . . .

S t .  C h r i s to p h ,  Senf Nr. 5, 9, 10, 11 
* , Katalog 2.40 . . . . . . . .

J u n g f e r n - I i i a e i n ,  *  Senf Kr. 10. 12,
14, 15, 16, Katalog 12.50 

Alle Übersee-Marken ebenfalls In feinsten Auswahlen.------

Preis  
Listen u. 
Neudrucke 
fQbre ich nicht.

.V A V .V . '.V .V A '.V .V / .V . '.V - J

M arken zweiter Wahl.
Ouroh Ankauf von grossen Sammlungen und 
Händler-Lager haben sich eine grSssere An­
zahl Marken angesammell. welche teils flieht 
oder weniger beschädigt sind und die lob »o 
ausserordentlich billigen Preisen verkaufe. Re­
flektanten hierfür stehen Auswahlaendungenbel 
Aufgabe von prima Referenzen gern zu Diensten.

i ,W / / A V .V A V .V A V .V .,.V .V

80 ego Beziehen Sie sich bitte a u f Lücke's Ratgeber 1910.
Druck von Ue3so & Becker iu Leipzig,



Zollsätze betreffend
Briefmarken-Albutns unterliegen bei der Einfuhr in den meisten Ländern 

schieden hohen Zollgebühren. Die Sätze für die hauptsächlichsten Absatzgel 
smd nachstehend aufgeführt und ermöglichen es dem Besteller, die Gesamtkc 
zu berechnen. Die Gewichte der einzelnen Albums sind in der Preisliste 
gegeben.

Zoll per Kilo Zoll per
Australien, brit- Bes. 20-35% v. Wert ÖsterTeich-Ungam 
Belgien. . . . . . . . Fcs. — .60 Albums mit Papierdecke \ v _  _  

Bosnien u. Herzegowina wie Österreich sowie Album-Text . . f KT0IL “
Bulgarien.........................Lew. —.50 Einbanddecken je nach \ Krön.
Dänemark.........................Krön. —.60 dem Material b.Kron.
Frankreich.....................Fcs. —.80 Rumänien . . . Leü —.60 bis Lei
Gnechenland.................Dr. —.50 R uß land.........................Ro.

m ™ T : : : :  • &hwtdtn {Alb“" î G» |asd^ » -
Luxemburg..................... zollfrei Schweiz. . "  . . Fcs.
Niederlande ..................... 5% v. Wert Serbien . . . . . . .  Dinar

Albums m. Vordruck zollfrei Vereinigte Staaten von 
_ _ «  ohne, t* in Papier- Nord-Amerika . . 50/o vom V
Norwegen decke . Krön. —.70

Vereinigt: Zlimungsschlfissel, 
. Wasserzeichensnchtr, £upe, 

Briefbeschverer.
| Eine Zierde für jeden Schreibtisch.

Elegant und dauerhaft 
ans Metall gefertigt.

H k . 3 .SO f r a n k o
Anslandporto extra.



D as g rö s s te  L a g e r
iu den Marken der

Altdeutschen
K leinstaaten

besitzt die Firma ;

K. W. F. Schäfer,
Jetzt

Sie ist Infolgedessen hierin am le:stangsfSf>igsten.
A Telephon 7967,

können Sie die momentan fco sehr geßmiileu oitdentsclien KleinetuaTen 

oiükau v'jQ. Sie könne» also

b i l l i g
zu ihrem Bortetl *-t*r infolge der Ktarkpr, g.

fr ago io den nai’!i.-t( u Jahren unbedingt eintre i-rok1 WH- I- V'r̂ isst« .jperung mit atismit .-.m 
"U’i>r ist »o rcicnliÄlti;* and enthält an herrhuli'- Btn-r.Lti«!*1. «lad alle An&prüclte in ¡«der ’ .. iu, :at 

erfüllt arerden kurmen.
Seudeu Sie mir eine Aufstellung von

park ca, sie M m n fehlen,
limi bereilwilligsi crbaUon Sie gegen Aufgabe «•<.:. Prima Rtf«r«tueo oder I>ejiOt AuswiliSaBjuia f.

Al* Sonitttr&iugrebo.t«- .

3 u.

B ii j 'r r i i-  veraebje 
jüreuzef werte 

B e r g e d o r f .  ’ .,, l.
raaiifTt Originale ->V 

I t e r g r i l o r f ,  1 . dunkelblau 
ilr a u a m 'in v i 'i t : ,  n v •
H. H e irh  1880. H, 5, in, j 
Hamburg« l-l vbm i.i-.¡.-’v 
H a u  n o t t r ,  is .•et6«:;luiieui 
Ii«U>erk, koi ■ A-ti. > n
31 l'l'l» l.-SEV* I ( f f , .  L ■, r.. Jiti:l
Sì c ta I «t* w  i «  - I I  o l n t e  1 u. i .

alle gebe- . . .
T lu t r n  &  T a x i« ,  kouu>ic;

teil* g„br.. r-i . Mugfbr. 
V« t li l t e a ib e r g ,  :Jb verteil 

Krtuzerweiu-, alle gebe 
!>.-« M utt, 1837 98. konjeI ■

• 1897 98. k*.f-;p(i*
H .-S la ra c e « ,  i. Ilm., W m  

i 111,, km
,, II. ..

20, .'in Pf. .»■ .
i  * - - -w .-.A  l ì ' i k a .  L  L r
K a r o l in e n  1899 ki.iuji', 

: 1 1899. 3« h

H aiiio a  -900, komplett * 
1897, komn.ctt >; .

*• =  uö'jfe braue hx.

•. ¿ilio gi.br.
Ji> HlSick . M IS.—

100 verseli, altdcutsche 1
iieutselle? Heicli bis

s gebt., mir
I

dcut^cli. V'n-ikc/.irk . 
despl.. 50 verschiedena

4 sch., ga-
ü —

I lr l^ ( » la n d .  2 —, 0
Ri. 20, 25 u. 5n Ff.. j

#  , . . . Ü. flU 'igoiM tKi. A A! fi
. ;t 11».: grbr , 30. - mn *-i r; e A ufi. v. 1,» u
iti.iOPf.-s 1 75 R a m S tile ii,  Ausslellun;
• i Ht- gi-bi. .. :: i.—
alle gebr. , >5. — « i l l i r a lta x - • 889,30, 5,

, ö Stück V; Jyfi _ B l l t r a l t a r  iS8« 90, 7a
verseli red.,

28.-
. 1883 90. I 
. 13t(9 00. 5 1

, 54 .Stück,
l> r, _

.. 1895 98, i P,-> M 
1895 96. 2 „  s.

M:t-ue$ nur .. 3889,25 ■•flit. a. 3 
. 1889,50 ..

L gebr.. ,, 3,75 .. 1889,75 .. ., 1
itijgebr. . ,, 2.75 L i ix e iu l iu r g  1905 71.

leti . . t. S — 12‘- ., 20, 25, ;iu • . 187
'l'lfi« *  • ,. 7.50 Kamlfigxirvii* M. 8.la

2.50 b la so n iItn rg  1875, i. •
n., 3, 5. 1.0,

3.25
SO c.t Kata'up H.40 . 

AtllisrtlH . Seht S i .  S. 1
.) ü . 5U i'f , lì».— Kutai^g 7.lì0 .
#  , . 7.— Hotel in tea. Seni Nr. i
R '.’fl Pi, .. 4.25 Katalog S.fjO . . .
Jim , kpl : . .’>-20 hM- i lii'iN tupli, Seni

5.50 -jr. K italug 2.40 .
5. —- J  II «1 Si tv l i l  * 1 18 HIT 1 II,

14, 15, IO, K.tlidfcig I

1̂ 75 unti Nord-

4, IT

• » igìii;; O ii- , : O
Mit gibt cs
Über reiteri .- ? -*

kj-].. 1 St . 5
5 Baili, ,, .. ‘ .0
, 40 il . 50 c.

5.........
rclli raun .., l 4
nfèrblan .. ...

hliiii a- .. 3 -
. k arm in -h i «• *
leu brami ■: ! S
lott vz . , : —■
ni li 3
delist-s Ok
!, rr.thta .ll.

! 4
0, 121 -, 25.

i .i. : i .
1. 4

IH, 11» •.. 

i. 9, 10, Il
1.251

S r. ;i». 2.

Alle Ubersee-Harken ebenfalls in feinsten Auswahlen, 
»„e « j

Sätze,

Pakete, 

komplette

Pre is- " V  S a m m  

Listen u 
Neudrucke 
führe ich nielli

S fi S ■JMbA,1 a ■ t  «  i  8 0fl

M a rk e n  zweiter Wahl«
Durch Ankauf von grossen Sammlungen und 
Händler-lagtif habe« sich eine orSescre An* 
2Ehi Marken angesammO welche teils mehr 
oder weniger neschäüipt sind und die ich u  
ausserordentlich billigen Freisen verkaufe R 
flektahlen hierfür stehen Aus wählte näuogen t j 
Aufgabe von prima Referenzen gern zu Djensicr

V a V V V V - W 'ia « a.

öU cg3 Beziehen Sie sich bitte a u f Lüche's Ratgeber 1010. Tp

Druck von H «:,«*•-* & Becker io Ix-ip&fg.



Zollsätze betreffend
Briefmarken-Albums unterliegen bei der Einfuhr in den meisten Ländern ver­

schieden hohen Zollgebühren. Die Sätze für die hauptsächlichsten Absatzgebiete 
sind nachstehend aufgeführt und ermöglichen es dem Besteller, die Gesamtkosten 
zu berechnen. Die Gewichte der einzelnen Albums sind in der Preisliste an­
gegeben.

Zott per Kilo
Australien, brit. Bes. 20—35°/0 v. Wert 
Belgien . . . . . . . .  Fcs. — .60
Bosnien u. Herzegowina wie Österreich
Bulgarien.........................Lew. —.50
Dänemark......................... Krön. —.60
Frankreich..................... Fcs. —.80
Griechenland.................Dr. —.50
Großbritannien................. zollfrei
Italien............................. Lire —.75
Lu xem bu rg........................zollfrei
Niederlande....................   5°/0v.Wert

i Albums m. Vordruck zollfrei 
„ ohne „ in Papier­

Norwegen {  decke . Krön. —.70 
„ ohne Vordruck in Leinen­

decke . Krön. 2.—

Zoll per Kilo
Österreich-U ngam

Albums mit Papierdecke \ V r . n  «  
sowie Album-Text . . f Kron* _ -55 
Einbanddecken je nach 1 Krön. 1.20 
dem Material . . . . / b.Kron.1.65 

Rumänien . . . Leü —.60 bis Lei 4.—
R ußland .........................Ro. 2.—
Schweden {  Aibums^o.GoWschn.Kr;-;^

Schweiz......................... Fcs. —.40
Serbien......................... Dinar 4.—
Vereinigte Staaten von 

Nord-Amerika . . 5°/0 vom Wert

Die Zollsätze sind ohne Verbindlichkeit.

Für die Niederlande, Österreich-Ungarn-Bosnien und die Schweiz be­
sitzen wir Listen mit Preisen einschließlich des Zolles. Zu den Preisansätzen dieser 
Sonder-Prospekte liefern wir bei Vorher-Einsendung des Betrages die betreffenden 
Albums frei von allen Zollspesen, so daß der Käufer keinerlei Arbeit mit der Ver­
zollung und dem Zollamte hat. Die Albums werden ihm nach Eintreffen sofort 
ausgehändigt.

Briefbeschwerer:

Universal
Verein igt: Zähnungsschlussei, 
. Vasserzeichensucher, £upe, 

Briefbeschwerer.
Eine Zierde für jeden Schreibtisch.

Elegant nnd danerhaft 
ans Metall gefertigt.

Hk. 3.50 franko
Auslandporto extra.
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Lücke’s Falzanfeuchter

P re is

60 Pf» fra n k o .

M i t  S c h n u r  u n d

Klemm zwinge 80 Pf. fra n k o .

Fort

Pinsel,
Schwamm

u n d

Xleistertopj.
D a s  A n fe u c h te n  d e r  K le b e fa lz e  g e s c h ie h t  j e t z t  d u r c h g ä n g ig  n o c h  m it  P in se l 

u n d  S ch w am m . B e id e  h a b en  a b e r  d en  N a c h te i l ,  daß  e in e  g le ic h m ä ß ig e  A n feu ch tu n g  
d a m it  n ie  zu  e rre ic h e n  is t. I n  d e r  R e g e l  w e rd en  d ie  F a lz e  zu  s ta rk  b e feu ch te t 
u n d  k ö n n en  d esh a lb  nu r e in m a l b e n u tz t  w erd en . B e i je d e m  P la tz w e c h s e l is t  ein 
n eu er  F a l z  e r fo rd e r l ic h ,  n ic h t  im m e r  zu m  b es ten  d e r  E rh a ltu n g  d e r  M a rk e . E in  
w e ite r e r  Ü b e ls ta n d  d a b e i is t, d aß  s ic h  das zu  s ta rk  a u fg e t ra g e n e  W a s s e r  d em  A lb u m ­
b la t te  m it t e i l t  u n d  a u f  dessen  R ü c k s e ite  d ie  so u n sch ön  au sseh en d en  W e l l e n  ve r ­
u rsacht. F ü r  d e n  H ä n d le r  a b e r  k o m m t n o c h  d e r  b e d e u ten d e  Z e it v e r lu s t  h inzu, 
d en  das E in ta u c h e n  u n d  A b s tr e ic h e n , s o w ie  d ie  v o r s ic h t ig e  B e h a n d lu n g  des P in se ls  
zu r  V e rh ü tu n g  v o n  T r o p ff le c k e n  bean sp ru ch t.

„P rak tikus“ beseitigt alle diese Schwierigkeiten.
H a n d lic h  in  d e r  F o rm , ü b e rra sch en d  p ra k t is c h  un d  s a u b e r  in  d e r  A n w en d u n g , 

e rm ö g lic h t  e r  e in e  g le ic h m ä ß ig e  u n d  so g a r  r e g u lie r b a re  A n fe u c h tu n g . N a c h  A r t  
d e r  F ü l l fe d e r h a lt e r  au sg e fü h rt, D es itzt e r  a u ch  d eren  g ro ß e  V o r t e i l e .  J ed e  e in ze ln e  
W a s s e r fü llu n g  r e ic h t  fü r  v ie le  h u n d e r t  M a rk e n  un d  k a n n  n a ch  A u fb ra u c h  in  w en igen  
S ek u n d en  e rn e u e rt w e rd en . M i t  d em  A n fe u c h te r  „ P r a k t ik u s “ is t  g le ic h z e it ig  ein 
au sw ech se lb a rer  u n d  u m s te ck b a re r  B le is t i f t  v e rb u n d en , so daß  m it  ih m  g le ic h z e it ig  
au ch  d ie  A n b r in g u n g  v o n  P re is -  o d e r  B e z u g s q u e lle n -N o t iz e n  v o rg e n o m m e n  werden  
kan n . M a n  h a t  a ls o  n ic h t  a b w ech se ln d  n ach  P in s e l u n d  B le is t i f t  zu  suchen .

B e i  s tu n d e n la n g  a n d a u e rn d er  B en u tzu n g  e m p fie h lt  es s ic h  den  „ P ra k t ik u s “ 
m it  S ch n u r u n d  K le m m z w in g e  zu  b e z ie h e n  u n d  in  B ru s th ö h e  h ä n gen d  an der 
K le id u n g  zu  b e fe s t ig e n .  E r  is t  d an n  n o ch  s c h n e lle r  z u r  H a n d , a ls  w en n  er, neben 
d en  A r b e it s p la t z  g e le g t ,  je d e s m a l ers t a u fg e n o m m en  w e rd e n  m uß.

Jeder der LQcke’s „Praktikus“ benutzt hat, wird nie 
wieder zu der alten Anfeuchteart zurOckkehren.

sw* Zur freundlichen Beachtung!
S o l l t e  d e r  w e ite r e  E rh a lt  u n sere r  L is t e n  fü r  S ie  oh n e  In te res s e  se in  oder 

Ih n e n  d ieses  P re is b u c h  u n te r  u n r ic h t ig e r  A d re s s e  o d e r  d o p p e lt  zu g eh en , so sind 
w ir  Ih n e n  fü r  B e n a c h r ic h t ig u n g  p e r  P o s tk a r te  b eso n d ers  v e rb u n d e n , eb en so  w en n  
s ic h  I h r e  g e g e n w ä r t i g e  A d r e s s e  ä n d e rn  s o l l t e .

F ü r  A u fg a b e  v o n  A d re s s e n  e rw ach sen er  S a m m le r  s in d  w ir  b eso n d ers  dankbar.
A l s  P o r to e r s a tz  sen d en  w ir  Ih n e n  fü r  je d e  d e ra r t ig e  M i t t e i lu n g  1 S tü ck  von  

L ü c k e ’ s Z äh n u n gssch lü sse l m it  1/4 M il l im e te r t e i lu n g  od er , fa lls  d ie s e r  sch on  in  Ih rem  
B es itz , 1 S tü c k  v o n  L ü c k e ’s L ä n d e r -  u n d  W e ltv e rk e h rs k a r te ,




